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Rekorde nach Vorrunde 2004/2005
Mannschaftsrekorde

Klasse Mannschaft Ringe Datum
Gauoberliga A Almenrausch Willprechtszell 1537 12.03.2004
Gauoberliga B Frisch Auf Unterbernbach 1527 04.03.2005

Gauliga Jagdlust Gallenbach 1520 30.03.2001

A-Klasse Almenrausch Willprechtszell 1491 30.10.2002
Almenrausch Edenried 1491 31.10.2003
Wildmoosschützen Mauerbach 1491 18.03.2005

B-Klasse Jagdlust Gallenbach 1121 22.10.2004
C-Klasse Wildmoosschützen Mauerbach 1126 04.10.2002
D-Klasse Wildmoosschützen Mauerbach 1112 22.02.2002

Burgschützen Oberwittelsbach 1112 09.03.2001
E-Klasse Wildschütz Blumenthal 1080 24.10.1997

Wildschütz Blumenthal 1080 17.10.1997
F-Klasse Gemütlichkeit Todtenweis 1078 08.10.2004
G-Klasse Jagdlust Gallenbach 1080 19.03.2004
H-Klasse Almenrausch Edenried 1073 15.03.2002
I-Klasse Edelweiß Zahling 1052 26.03.2004

Jugend A Gemütlichkeit Todtenweis 851 24.02.2005

Jugend B Jagdlust Gallenbach 826 14.10.1999

Jugend C Adlerhorst Sulzbach 817 29.03.1996

Jugend D Adlerhorst Sulzbach 802 19.10.1995
Jugend E Jagdlust Gallenbach 803 11.03.1999

Jugend F Eichenlaub Eisingersdorf 775 01.04.2004
Jugend G Gemütlichkeit Todtenweis 747 25.03.2004
LP Gauliga Hubertus Walchshofen 1481 01.04.1993
LP A-Klasse Alpenrose Rehling 1455 27.03.2003

LP B-Klasse Alpenrose Rehling 1431 14.02.2002

LP C-Klasse Adlerhorst Sulzbach 1389 10.03.2005

Einzelrekorde

Schütze Verein Ringe Datum
Burkhard Wofgang Sulzbach 396 20.03.2003
Schlögl Angela Rehling 392 22.10.2004
Schlögl Angela Rehling 392 25.02.2005
Endter Roland Hollenbach 390 27.10.2000
Hammer Bernhard Schönbach 390 06.10.2000
Rndter Roland Hollenbach 390 24.03.2000
Brandmair Hermann Gallenbach 389 29.10.1999

Lunglmeir Anja Oberwittelsbach 292 24.10.2003
Lunglmeir Anja Oberwittelsbach 295 07.03.2003
Lunglmeir Anja Oberwittelsbach 291 16.03.2001
Deryer Fritz Kühbach 291 26.03.1993
Deryer Fritz Kühbach 289 13.03.1992

Dunau Anton Sulzbach 288 27.09.2002
Pany Brigitte Obergriesbach 286 12.03.2004
Kreitmayr Manuela Edenried 286 08.03.2002
Frohnwieser Martin Aindling 273 22.02.2002
Zehnetbauer Carolin Zahling 273 19.03.2004
Bosch Franziska Sulzbach 289 30.09.2004
Schwertschlager Ch. Todtenweis 289 24.02.2005
Greppmeir Daniel Gallenbach 285 21.10.1999
Späth Christoph Gallenbach 285 21.10.1999
Burkhard Martin Sulzbach 282 18.10.1996
Heckmann Jessika Mauerbach 282 03.04.2003
Baumeister Tobias Todtenweis 290 10.03.2000
Baumeister Tobias Todtenweis 283 11.03.1999
Baumeister Tobias Todtenweis 283 04.03.1999
Reiner Stefan Aichach 276 27.03.2003
Baur Stefanie Schönbach 266 01.04.2004
Knoll Paul Oberbernbach 385 08.03.2001
Gabriel Brigitte Walchshofen 384 23.10.2003
Knoll Paul Oberbernbach 384 29.10.1998
Gabriel Brigitte Walchshofen 377 18.10.2001
Braunmüller Helmut Willprechtszell 377 10.03.2005
Riegl Hubert Oberbernbach 373 30.10.2003

GGeebbuurrttssttaaggee
Schützenliesl Grosshausen

70. Geburtstag: Heribert Hohler, Ignaz
Schreier;
65. Geburtstag: Rudolf Leischner, Josef
Heilgemair

Schützenlust Klingen
70 Jahre: Walter Knopp

Wildmoos Mauerbach
90 Jahre: Gschwendtner Hans sen.
70 Jahre: Mayr Rupert, Birkmeir Hans
(Stadtrat Aichach), Pechter Adolf, Wörle
Hans sen.
60 Jahre: Fleck Oskar, Friedl Franz, Lutz
Josef, Pinske Ingrid.

Griesbachtaler Untergriesbach

50 Jahre: Günter Geng

Wildmoosschützen Mauerbach: (v.l.n.r.)
Ehrenscheibe zum 90. Geburtstag – Stifter
Ehrenmitglied Hans Gschwendtner sen.
aus Untermauerbach und Gewinner Hans
Peter aus Obermauerbach.

Wildmoos Mauerbach

Johann Steiner (rechts) stiftete zu seinem
70igsten Geburtstag eine bemalte
Schützenscheibe. Diese gewann mit einem
72,5 Teiler Ernst Meier (links).

Foto/Steinherr

Hubertus Sainbach
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Bildtext Titelseite:

Der diesjährige Gauausflug führte unter der
bewährten Reiseleitung unseres
Ehrengauschützenmeisters Willi Hanika nach
Ungarn. 62 Personen, darunter ein Teil der
Gauvorstandschaft, Schützenmeister, Ehren-
schützenmeister, aktive Schützen sowie viele
verdiente Schützenmitglieder und Freunde des
Schießsports haben bei dieser Gelegenheit mit-
einander vier erlebnisreiche Tage verbracht.
Über München, Salzburg, Linz und Wien ging
die Fahrt im „Doppeldecker“ in die ungarische
Hauptstadt Budapest. Zwischendurch hatte man
sich natürlich mit frischen Weißwürsten und
Wiener gestärkt. Bei einer Stadtrundfahrt konn-
te man dort die wichtigsten Sehenswürdigkeiten
der beiden Stadtteile Buda und Pest besichtigen.
Besonders der Burgpalast, die Mathiaskirche,
Fischerbastei, die Stefanskirche und das
Parlament beeindruckte die Reisenden.
Natürlich durfte auch ein Ausflug in die 60
Kilometer entfernte Aichacher Partnerstadt
Gödöllö nicht fehlen. Dort besichtigten wir das
herrliche Barockschloss Grassalkovich, die ehe-
malige Sommerresidenz der Kaiserin Sisi.
Natürlich erlebte die Reisegesellschaft auch eine
Schiffahrt auf der Donau. Den Höhepunkt bilde-
te schließlich ein ungarischer Abend mit Folklore
und Zigeunermusik bevor man über Göhr, Wien
Linz, Passau und München wieder wohlbehalten
in Aichach ankam.

Nikolaus Wittmeir ❉
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In einer der letzten Ausgaben
habe ich über die Jugendarbeit,
aber auch über die Sicherheit im
Umgang mit Sportwaffen ge-
schrieben. Grund war das in Kraft
treten des neuen Waffengesetzes
mit einigen gravierenden Verän-
derungen für den Schießsport. In
diesem wird unter anderem auch
der Nachweis einer gewissen
Kompetenz und die Fähigkeit für
die Betreuung unserer Jugendli-
chen gefordert. Aber nicht nur in
der Jugendarbeit wird auf Sicher-
heit gesetzt. Die Veränderungen
im Waffengesetz betreffen in wei-
ten Teilen alle aktiven Schützen
und ihre Vereine mit ihren Ein-
richtungen. 
So ist ein wichtiger Punkt, die Auf-
sicht im Schießstand durch quali-
fiziertes Personal. Vor allem Ju-
gendliche dürfen nicht ohne Auf-
sicht im Schießstand sein. Die
Ausbildung von Standaufsichten
hatte deshalb in den letzten Mo-
naten Priorität und war ein wich-

tiges Thema für Vereinsfunk-
tionäre und die Gausportleitung.
Erich Eibl, unser 1. Gausportleiter
hat diese Ausbildung verantwort-
lich übernommen. In einer Reihe
von Lehrgängen hat er binnen 6
Monaten mehr als 350 Standauf-
sichten ausgebildet! So sind in
fast allen Vereinen ausreichend
geschultes Personal für die Stan-
daufsichten verfügbar. Einer der
wichtigsten Punkte im Ände-
rungspaket des neuen Waffenge-
setzes ist die Ausbildung von Ver-
einsübungsleiter. Diese Ausbil-
dung ist besonders wichtig für die
Betreuung unserer Schützenju-
gend. Hier hat unser Gauübungs-
leiter Stefan Greppmeir ganze Ar-
beit geleistet. Ca. 50 neue Ver-
einsübungsleiter hat er in mehrtä-
gigen Kursen ausgebildet. Hat ih-
nen das theoretische  und prakti-
sche Wissen eines Übungsleiters
näher gebracht. Nach diesen Zah-
len, ist unser Gau im Moment für
die beginnende Saison gut gerü-

stet. Doch auch hier gilt es, sich
nicht auf den erworbenen Lorbee-
ren auszuruhen. Zwei Punkte sind
dabei für die Zukunft besonders
wichtig. Zum einen gilt es, das er-
worbene Wissen im Verein auch
sinnvoll ein- und umzusetzen,
zum anderen sind auch weiterhin
interessierte Mitglieder als Stan-
daufsicht und auch als Vereinsü-
bungsleiter auszubilden. Da viele
Ausbildungsinhalte den Schieß-
standbetreiber, sprich Schützen-
meister tangieren ist eine Ausbil-
dung zur Standaufsicht auch für
die Schützenmeister sehr ratsam.
Dies ist deshalb sicher eine loh-
nende Investition für die Zukunft
eines Vereins. Nehmt also auch
künftig das Angebot unserer Aus-
bildungsleiter an, zum Wohle un-
serer Jugend, zum Wohle eures
Vereins und letzten Endes auch
zum Wohle unseres Schützenwe-
sens
Jetzt bleibt mir nur noch, denen
ein paar Worte des Dankes zu sa-
gen, die in vielen freiwilligen
Stunden ehrenamtlicher Arbeit
für den Ausbildungsstand im ak-
tiven Schützensport beigetragen
haben. Dank an die beiden Aus-

bildungsleiter Stefan Greppmeir
und Erich Eibl. Beide haben durch
ihren unermüdlichen Einsatz die
Voraussetzung für die Ausbildung
geboten. Dank aber auch allen
Teilnehmern, die durch ihren Ver-
zicht auf Freizeit und mit ihrer Op-
ferbereitschaft einen großen An-
teil am Ausbildungsstand unse-
res Gaues haben.

Nikolaus Wittmeir
Gauschützenmeister
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Er ist eine Führungskraft der besonderen Klasse, Gauschützenmei-
ster Nikolaus Wittmeir. Bei allen Statements der Gratulanten zu sei-
nem 60. Geburtstag lobte man sein harmonisches Wesen und die
gute Zusammenarbeit.
Es war eine lange Schlange von Gratu-
lanten, die am 2.9. im Sainbacher
Sportheim den Jubilar die Hand schüt-
telten. Bürgermeister Karl Metzger, Be-
zirksschützenmeister Otto Sixl, fast die
gesamte Vorstandschaft vom Schüt-
zengau, eine Vielzahl von Schützen-
meistern sowie Freunde und Verwand-
te waren gekommen um mit Nikolaus
Wittmeir seinen Jubeltag gebührend zu
feiern.
Bürgermeister Karl Metzger würdigte die
menschlichen Züge seines Marktgemeinde-
ratskollegen. „Er ist immer einer der den rech-
ten Ton findet“, ließ der Gemeindechef wissen.
Viel war man in gemeindlichen Angelegenhei-
ten gemeinsam unterwegs. Ob bei der Sain-
bacher Pfarrhofrenovierung oder den histori-
schen Markttagen, mit Nikolaus Witt-
meir konnte er immer rechnen. Metz-
ger erinnerte auch an den Heimatdich-
ter Wittmeir. „Immer wieder hat er ei-
niges parat.“
Für den Schützengau Aichach würdig-
te Vize Anton Schmalzl die Arbeit von
Wittmeir. „Deine Leistungen für den
Gau alle aufzuzählen in deiner Zeit,
angefangen vom dritten bis hin zum
ersten Gauschützenmeister würden
den Rahmen sprengen.“ Als Ge-
schenk von der Gauvorstandschaft
gab es einen Weinkorb und einen
Zuschuß für eine kleine Urlaubsrei-
se. Seine Freunde und die Sainba-
cher Vereine hatten eine Bilder-
show mit lustiges über „60 Jahre
Nik“ vorbereitet. Der Tenor von
alle: „Das der Nik noch lange er-
halten bleibt.“   Bild/Text: E. Echter

(v.l.) Ehrengauschützenmeister Willi Hanika, Inchenhofens Bürgermeister Karl Metzger,
3. Gauschützenmeister Franz Achter, Gausportleiter Erich Eibl, Bezirksschützenmeister
Otto Sixl, Nik Wittmeir und 2. Gauschützenmeister Anton Schmalzl.
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Pokale, Urkunden und Verdienstspan-
gen, gab es im Gasthaus Peterhof in
Kühbach für treffsichere Schützinnen
und Schützen, aus dem Schützengau
Aichach. Zweiter Gauschützenmeister
Anton Schmalzl, der Gauschützen-
meister Nikolaus Wittmeir vertrat:
„Schießsport ist Leistungssport mit ho-
hen Ansprüchen.“
Mit den Meisterschützenabzeichen des
Bayerischen Sportschützenbundes
wurden Erich Schallmeir, Wolfgang
Fritz, Anni Birkmeir und Wolfgang
Burkhard ausgezeichnet.
Das der Gauehrenabend für alle Sport-
schützen, die sich an schießsportlichen
Disziplinen, ob Gaumeisterschaft oder
Rundenwettkämpfe beteiligten, der
würdige Rahmen ist, ließ die Gausport-
leitung keine Zweifel aufkommen. 
Bevor es für die Besten der Gaurunden-
wettkämpfe Pokale und Urkunden gab,
zog Gaurundenleiter Willi Rittler mit sei-
nem Kollegen  Zandtner Bilanz. Für die
kommende Saison wurden in den Mel-
delisten einige Veränderungen an-
gekündigt. Weiter will man die Schieß-
zeiten Luftgewehr und -pistole entzer-
ren. 
Die Siegerehrung der Gaumeisterschaft
in den Disziplinen Luftgewehr, Luftpi-
stole, Zimmerstutzen, Luftgewehr drei
Stellungskampf und Armbrust, nahm
Gausportleiter Erich Eibl und sein Vize
Martin Schapfl vor. 
„Die stärkste Truppe bei dieser Meister-
schaft waren die Luftgewehrschützen
mit 242 Schützen“, so der Gausportlei-
ter. „Wer an übergeordneten Meister-
schaft teilnehmen will, muss sich bei
den Gaumeisterschaften qualifizieren“,
meinte Eibl.
Die Luftpistolenschützen zeichneten

mit 78 Teilnehmer. In der Disziplin Zim-
merstutzen gingen 43 in die Stände. Nur
15 Schützen zeigten für den Dreistel-
lungskampf Interesse, bei der Armbrust
waren es nur zehn. Eibl kündigte an,
sollte in beiden letzten Disziplinen das
Interesse noch weiter abnehmen, wer-
de man sie nicht mehr anbieten. 
Im Namen des BSSB überreichte Erich
Eibl das Leistungsabzeichen an vier
Jungschützen von Hubertus Obergries-
bach. Für Alex Kunesch und Sandra
Mohr gab es die Spange in Gold und in
Silber für Andreas Röhl und Roland
Weiner.
Dritter Gauschützenmeister Franz Ach-
ter ehrte im Rahmen der Versammlung
verdiente Vereinsfunktionäre. Geehrt
wurden: Klaus Kopp Griesbeckerzell,
Cornelia Königsberger Walchshofen,
Johann Siegllechner Unterwittelsbach,
Josef Schlecht Willprechtszell, Martin
Schapf Rehling und Günther Labisch
Unterwittelsbach.
„Damit man in den Vereinen für die Da-
men den rechten Stellenwert einnimmt,
zeichnen die Damenleiterinnen verant-
wortlich“, so Gaudamenleiterin Anni
Birkmeir. Für ihr Engagement in den
Vereinen würdigte die Gaudamenleierin
das langjährige Engagement von Clau-
dia Riemensberger Zahling, Maria Os-
wald Edenried, Maria Maier Großhau-
sen und Brigitte Gabriel Walchshofen.
Erfreut ist Anni Birkmeir besonders, das
die Damenluftpistolenmannschaft zur
Verteidigung des Bezirkspokal „Hl. Ur-
sula“ die erste Hürde genommen hat
und in die nächste Runde geht. Die Da-
menluftgewehrmannschaft belegte
Rang zwei in der Dreier-Wertung gegen
die Gaue Altomünster und Dachau.

Fotos / Text: Erich Echter

Geehrte Damenleiterinnen: (v.l.) Gaudamenleiterin Anni Birkmeir, Maria Maier, Brigitte
Gabriel, Claudia Riemensberger und Maria Oswald.

Geehrte Funktionäre: Johann Siegllechner, Martin Schapfl, Josef Schlecht, Günther La-
bitsch, Cornelia Riemensberger und Klaus Kopp. – Jugend Leistungsabzeichen: (v.l.) Alex
Kunisch, Roland Weiner, Sandra Mohr, Andreas Röhrl und Gausportleiter Erich Eibl.

Gaumeister 2005

Mannschaftssieg 2005

Jugendleistungsabzeichen

Gauehrenabend 2005 in Kühbach 
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Traditionell wurde das 51 Gauschießen von Schirmherrn Bürgermeister Klaus Haber-
mann und Landrat Christian Knauer in der Ecknacher Schulturnhalle eröffnet. Das Foto
zeigt von links: Raymund Aigner, Anton Schmalzl, Martin Haider, Erich Eibl, Gauschüt-
zenmeister Nikolaus Wittmeir, Bürgermeister Klaus Habermann, Landrat Christian Knau-
er, Josef Huber, Gaudamenleiterin Anni Birkmeir und Manfred Ruf.

Foto / Text: Erich Echter

Eröffnung Gauschießen

Der neue Gauschützenkönig im Schüt-
zengau Aichach, der Saison 2005 /
2006, ist in der Disziplin Luftgewehr
Helmut Stein von der Vereinigten
Schützengesellschaft Oberbernbach. In
der Disziplin Luftpistole hatte Johann
Hörmann von den Vereinigten Schützen
Kühbach die Nase vorn. Den besten
Tiefschuss auf die Jugendscheibe er-
zielte der Obergriesbacher Matthias
Schineis und sicherte sich den Titel des
Gaujugendkönig. Gauschützenmeister
wertete die Beteiligung von 662 Schüt-
zen als gut, „sie liegt in der oberen Klas-
se“, betonte er.
Die Preisverteilung und Proklamation
der Gauschützenkönige ist nach jedem
Gauschießen für die Sportschützen das
Salz in der Suppe. Am Samstag nahmen
die heurigen Ausrichter der größten
schießsportlichen Veranstaltung des
Schützengaues, die Burgfalken Ober-
wittelsbach, die Preisverteilung vor. Der
volle Saal in der Waldgaststätte darf sei-
tens der beteiligten Vereine als beson-
dere Wertschätzung gegenüber den
Ausrichtern gewertet werden.
Ehrenschützenmeister Josef Huber und
die stellvertretende Schützenmeisterin
Conny Jung von den Burgfalken, brach-
ten mit den Verantwortlichen des Gau-
es, Martin Haider und Erich Eibl, die
Preisverteilung zügig über die Bühne.
Josef Huber, der viele Jahre bei den
Burgfalken als Schützenmeister fun-
gierte, freute sich, das unter den Eh-
rengästen Landratsstellvertreter Mat-
thias Stegmeir und Ehrengauschützen-
meister Willi Hanika waren. Besonderes
Lob gab es von Huber für den stellver-
tretenden Gausportleiter Martin Haider,
der traditionell für den Ablauf verant-
wortlich war und dankte Gausportleiter
Erich Eibl für die tatkräftige Unterstüt-
zung. Huber verwies dabei auf die zahl-
reichen Spender, „ohne sie wäre ein
Gauschießen nicht möglich“.
Schirmherr und Aichachs Bürgermei-
ster Klaus Habermann dankte in seinem
Grußwort besonders den Burgfalken.
„Sie haben viel Zeit und Herzblut aufge-
wandt“, so das Stadtoberhaupt. Als

Bürgermeister freut es mich immer wie-
der das Gausschießen, das ganz große
Ereignis im Schützengau hier im Stadt-
gebiet ausgetragen wird.“ Im Stadtge-
biet werden zahlreiche schmucke
Schützenheime betrieben. Als Beispiel
nannte er Griesbeckerzell, wo im Ver-
bund mit Zell ohne See ein weiteres Do-
mizil für den Schießsport im Werden ist.
Für Gauschützenmeister Nikolaus Witt-
meir ist es eine klare Sache, auch wenn
die Wettkämpfe vorbei sind geht für den
ausrichtenden Verein die Arbeit erst
richtig los. Den scheidenden Gauschüt-
zenkönigen, Michal Hammer, Thomas
Braunmüller und Martin Haider dankte
der Gauschützenmeister für deren En-
gagement. Wittmeir ging auf die Eck-
nacher Schulturnhalle ein, die spitzen-
mäßig zum Schießlokal umfunktioniert
wurde. „Das Verhalten der Schützen
war recht fair, wir konnten zufrieden
sein,“ so sein Resümee. An die Schüt-
zen gerichtet, die der Preissegen nicht
traf, meinte er: „Wichtig ist das Dabei
sein und Chancen gibt es jedes Jahr
wieder“.
Landratsstellvertreter Matthias Steg-
meier verwies auf die besondere Be-
deutung der Schützenvereine im Wit-
telsbacher Land. „Die Schützenvereine
setzten nicht nur auf Tradition sondern
unterbreiten ihren Mitgliedern eine Viel-
zahl an Attraktivitäten.
Geschossen wurden heuer nur einmal
die 100er Serie vom Sielenbacher Bun-
desligaschützen Erich Schallmair. 99er
Serien gab es dagegen mehrmals.
Das nächste Gauschießen findet wieder
in der Ecknacher Schulturnhalle statt.
Der Ausrichter ist diesmal der örtliche
Schützenverein Ecknachtaler Ecknach.
Die Ecknacher zeichnen 2006 nicht nur
das Gauschiessen verantwortlich, son-
dern können auch auf eine hundert-
jährige Vereinsgeschichte zurück
blicken. Das Vereinsjubiläum sollen im
gebührenden Rahmen gefeiert werden.
Laut Schützenmeister Josef Burnhau-
ser sind die Vorbereitungsarbeiten be-
reits im vollem Gange. 

Fotos /Text: Erich Echter

Die neuen Gauschützenkönige (sitzend v.l.) Johann Hörmann, Matthias Schineis und
Thomas Stein, mit Landratstellvertreter, Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir , Bür-
germeister Klaus Habermann, Ehrengauschützenmeister Willi Hanika und sonstige Funk-
tionäre ließen zur Erinnerung ablichten.

Der Damenpokal ging an Christine Oster-
mayr (rechts) von Hubertus Obergries-
bach. Trophäe und Blumen wurden von
Conny Jung und Bürgermeister Klaus Ha-
bermann überreicht.

Mit Töchterchen Anna-Maria freut sich Sa-
bine Burkhard über den ersten Platz bei
der Punktscheibe Disziplin Luftgewehr.
Den Preis überreichte Josef Huber.

Die treffsichersten Damen beim Gau-
schießen mit Gauschützenmeister Niko-
laus Wittmeir: (v.l.) Elisabeth Puser (drit-
ter Platz), Siegerin Anni Birkmeir und An-
gela Schlögl (Platz zwei).

Sie waren die besten Gewehrschützen
beim Gauschießen: ((v.l.) Gauschützen-
meister Nikolaus Witmeir, Wolfgang Fritz
Todtenweis (zweiter), Roland Neukäufer
Sulzbach (dritter), Rupert Brummer Sain-
bach (vierter). Nicht am Bild ist Sieger
Erich Schallmair.

Proklamation der neuen Gauschützenkönige
2004 in Oberwittelsbacher Waldgasthof
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Bei der Jahreshauptversammlung des
Schützengau Aichach zollte Bezirks-
schützenmeister Otto Sixl dem
Gauschützenmeisteramt großes Lob.
„Der Diskussion um die Sicherheit am
Schießstand ließen sie Daten folgen und
haben alles besten gelöst“, würdigte er
die Mannschaft um Gauschützenmei-
ster Nikolaus Wittmeir. „Das ist nicht
überall so“, meinte Sixl, und forderte die
Schützenmeister auf die Lehrgänge
weiter zu besuchen um gegenüber dem
Gesetzgeber sicher aufzutreten. „Ihr
habt die neuen Verordnungen gut um-
gesetzt“. „Die Schützen denken auch an
Mitmenschen die nicht auf der Sonnen-
seite des Lebens stehen“, lobte Sixl das
Engagement des Schützengau Aichach
für die „Kartei der Not“. Überwiesen
wurden an die soziale Einrichtung der
Augsburger Allgemeine 15401 Euro.
Das es beim Schützengau Aichach kei-
ne Organisationsprobleme gibt, zeigte
die fasst 100-prozentige Anwesenheit
der Schützenmeister. Von den 46 Gau-
vereinen waren 45 Schützenmeister zur
Jahreshauptversammlung gekommen.
„Heute ist der Chef selbst gekommen“
freute sich Gauschützenmeister Niko-
laus Wittmeir bei der Begrüßung von
Otto Sixl. Da der Landkreis mit dem
Landratsamt ein wichtiger Partner für
die Schützen ist, hat man den Reprä-
sentanten eingeladen. Vertreten wurde
Landrat Christian Knauer von seinem
Vize Rupert Reitberger. Reitberger wür-
digte in seinem Grußwort das gesell-
schafts-politische Gewicht der Schüt-
zen-vereine in den Orten. „Die Schützen
haben in Bayern einen hohen Stellen-
wert, besonders aber bei uns im Wit-
telsbacher Landes, und ging dabei auf
die reibungslose Zusammenarbeit der
Gauvereine mit der Kreisverwaltungs-
behörde ein.
Dass es im Stadtgebiet Aichach 17
Schützenvereine gibt, die besten aufge-
hoben sind, sei nicht selbstverständ-
lich. Wittmeier machte kein Hehl dar-
aus, das die Stadt Aichach mit Klaus Ha-
bermann einen Bürgermeister habe, der
das Schützenwesen und die Arbeit der
Schützen schätzt und auch entspre-
chend unterstützt. „Ich bin gerne Gast-
geber und kann dem Gau Aichach eine
vorbildliche Arbeitsweise bescheini-
gen“, so der Bürgermeister. 
In seinem Rechenschaftsbericht ging
GSM Nikolaus Wittmeir auf das Organi-
satorische und Gesellschaftliche sowie
auf allgemeine Themen ein.

Traditionell stellte Wittmeir die neu ins
Amt gewählten SM vor. Im Kreise der
SM konnte er Werner Barl (Eichenl. Ei-
singersdorf), Dorian Stürz (Schützen-
liesl Großhausen), Helmut Braunmüller
(Almenrausch Willprechtszell) und
Christian Herger (Edelweiß Zahling) be-
grüßen. Den Neuen wünschte er Spaß
und Erfolg und bot seine Unterstützung
für die zukünftige Arbeit an. 
„Als GSM ist mir besonders die Betreu-
ung der Vereine wichtig“. Um über die
anfallenden Themen wie Waffenrecht,
organisatorische Veränderungen und
Beitragserhöhungen die Vereine richtig
zu informieren war Wittmeir bei mehre-
ren Arbeitsitzungen auf Bezirks- und
Landesebene. Den SM bot er an, die
Sprechtage mit ihm und Mitgliedern der
Gauvorstandschaft in der Geschäfts-
stelle in Aichach zu nutzen.
Der Schützengau AIC zähle momentan
5218 Erstmitglieder. Die vier Mitglie-
derstärksten Vereine sind Adlerhorst
Sulzbach (257), Gemütlichkeit Todten-
weis (251), Vereinigte Kühbach (246)
und die Ecknachtaler Ecknach (209).
Besonders engagiert sei bei er Mitglie-
derverwaltung die Oberbernbacherin
Gabi Weiß, so Wittmeir. 
Gut angenommen werden die gesell-
schaftlichen Angebote des Schützen-
gau. Gelungen war der zurückliegende
Gauausflug nach Dresden unter der Lei-
tung von Ehrengauschützenmeister
Willi Hanika und der Gauschützenball in
der TSV Turnhalle in Aichach. Für heu-
er will Hanika einen Ausflug nach Un-
garn organisieren. Anmeldungen sind
bereits möglich.
Gauschriftführer Günter Sitta ließ recht
humorvoll das zurückliegende Ge-

schäftsjahr Revue passieren. „Ohne
Moos nicht los“, dies gilt auch für den
Schützengau. Das Einnahmen und Aus-
gaben ei der Gaukasse stimmen zeich-
net Claudia Riemensperger verantwort-
lich, was ihr ein großes Lob von Ehren-
gauSM Willi Hanika einbrachte, der die
Kasse überprüfte und die Entlastung der
Gauvorstandschaft vorschlug.

Foto zeigt die Geehrten mit Bezirksschützenmeister (dritter v. l.) Otto Sixl Bürgermeister
Habermann und Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir (rechts) und Ehrengauschüt-
zenmeister Willi Hanika (links).

Gauversammlung in Untergriesbach Sportliche Berichte

Über sportliche Aktivitäten auf Bezirks-
und Landesebene sowie von Qualifizie-
rungen für Deutsche Meisterschaften
von Schützen des Gaues berichtete
Gausportleiter Erich Eibl. 480 Startern
waren es im zurückliegenden Sportjahr
bei den Gaumeisterschaften. Auf Be-
zirks-ebene konnte der Gau Aichach
drei Oberbayerische Meister stellen.
Das waren Erich Schallmair von Adler-
horst Sulzbach mit dem Luftgewehr, in
der Disziplin Perkusionsgewehr Jo-
hann Sedlmayr und Horst Willfahrt im
KK – Liegendkampf. Beide traten für die
Feuerschützen Kühbach an. Für die
Bayerische Meisterschaft qualifizierten
sich 29 und für die Deutsche Meister-
schaft fünf Schützinnen und Schützen
aus dem Gau.
Recht beliebt ist mittlerweile der Alte-
stenschießen im Gau. Insgesamt betei-
ligten sich 65 Damen und Herrn aus
zwölf Vereinen.
Über Neuerungen beim Gauschießen
berichtete stellv. Gausportleiter Martin
Haider. Das zurückliegen Gau-schießen
in Hollenbach konnte mit 724 Teilneh-
mer einen Rekord verzeichnen. Das
heurige Gauschießen richten die Ober-
wittelsbacher Burgfalken aus.  Die Ver-
anstaltung läuft vom 22. März bis 2.
April. Als bewährtes Schießlokal steht
wieder die Sportturnhalle in Ecknach
zur Verfügung. 
Über den Verlauf der Vorrundenwett-
kämpfe informierte Rundenwett-
kampfleiter Willi Rittler. Gestartet in der
Disziplin  Luftgewehr und –pistole 193
Mannschaften, was einen leichten Zu-
wachs bedeutet.
Riesig gefreut hat sich Gaudamenleite-
rin Anni Birkmeir, das die Damenpisto-
lenmannschaft bei der Endausschei-
dung um den Bezirks-pokal der Heili-
gen Ursula den Sieg mit nach Hause
nehmen konnte. Beim zurückliegenden
Damenschießen starteten 121 Amazo-
nen in allen Disziplinen. 
Über Aktivitäten der Gaujugend berich-
tete Gaujugendleiter Paul Schapfl den
anwesenden Schützenmeistern. Sein
Fazit: Die Jugend muß in en Ergebnis-
sen besser werden. Bei Gauschießen in
Hollenbach stellte die Jugend mit 248
Teilnehmern ein beachtliches Kontin-
gent. Bei den Anmeldungen zum Ver-
einsübungsleitern gibt es mittlerweile
64 Anmeldungen, so Gauübungsleiter
Stefan Greppmeir. „Es kommt regel-
recht zum Stau“, so Greppmeir, der die
Lehrgänge zügig durchführen will.

Text: Erich Echter

Ehrungen im Gau

Für Bezirksschützenmeister Otto Sixl
und Gauschützenmeister Niklaus Witt-
meir ist der Tagesordnungspunkt „Eh-
rungen verdienter Mitarbeiter“ bei der
Jahreshauptversammlung be-sonders
wichtig. Danken will man dabei für des
ehrenamtliche Engagement der Leute.
„Das weißt du schon das die „Goldene
Gams“ des Schützenbezirks Oberbay-
ern, in jedem Schützengau jährlich nur
einmal vergeben wird“, so Bezirks-
schützenmeister Otto Sixl zum Presse-
referenten des Gaues Erich Echter von
den Ecknachtaler Ecknach. 
Gauschützenmeister Nikolaus Witt-
meir würdigte in seinem Laudatio die
mehrere jahrzehnte lange Mitarbeit von
Erich Echter. Seit Anfang an ist er Mit-
arbeiter beim offiziellen Organ des Gau-
es, der Sportschützeninformation.
Weiter betreut er die Tagespresse und
die Bayerische Sportschützenzeitung
mit Berichten und Bildern. Bei den bei-
den Jubiläumsbüchern des Schützen-
gaues wirkte er sogar federführend mit,
dafür Respekt und Anerkennung. Wei-
ter wurden ausgezeichnet: Ehrenzei-
chen DSB kl. Gold: Anton Gottschalk
SG Unterschneitbach und Josef
Schlecht von Almenrausch Willp-
rechtszell. – Ehrennadel BSSB kl. Gold:
Manfred Ruf Burgfalken Oberwittels-
bach und Johann Siegllechner Burg-
schützen Unterwittelsbach. – Gau
Gold: Konrad Brummer Hubertus Sain-
bach und Willi Rittler Altpaartal Baar. –
Silberne Gams: Baumgartner Robert
Wildschütz Mainbach, Dieter Hame
Wildschütz Osterzhausen, Peter Rieger
Alpenrose Rehling und Cornelia Kö-
nigsberger Hubertus Walchshofen. –
Verdienstnadel BSSB grün: Klaus Kopp
Almenrausch Griesbeckerzell, Karl-
Heinz Thummerer Schwarzlachtaler
Igenhausen, Klaus Hörmann Vereinig-
te Oberbernbach, Johann Buchberger
Jägerlust Rupertszell, Claudia Rie-
mensperger Edelweis Zahling. – Ver-
dienstnadel Bez. Oberbayern: Anton
Schmalzl Wildschütz Blumenthal, Ge-
org Schormair Gemütlichkeit Hollen-
bach und Ehrengauschützenmeister
Willi Hanika Schützenlust Klingen.
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Nachruf
Adlerhorst Sulzbach trauert
um engagierte Mitglieder

und Kameraden, die in viel-
fältiger Weise

sich für den Verein einge-
setzt haben Andreas Friedl: ✞14.6.2005

Anton Heinzlmeir: ✞29.3.2005

Johann Kugler: ✞9.8.2004Hermann Langer: ✞25.12.2004

Georg Sauer: ✞18.9.2004August Stief: ✞12.2.2005 Franz-Xaver Winter: ✞5.11.2004

Adlerhorst Sulzbach

Sulzbacher Adlerhorstschützen
feiern ihren Saisonabschluss
Eine Vielzahl von Urkunden – Pokale
verbunden mit Gutscheinen für Speis
und Trank gab es im Rahmen der Ab-
schlussfeier bei den Sulzbacher Adler-
horstschützen. Nach einem gelungenen
Büfett bestens vorbereitet von der Ad-
lerhorst Küche, wartete man gespannt
auf die Siegerehrung der vielen vereins-
internen Wetterbewerbe. Vorstand
Siegfried Kroisi und Sportleiter Thomas
Greppmair nahmen die Siegerehrung
der einzelnen Disziplinen vor. Weit über
50 Schützen gingen in der nun abge-

schlossenen Saison, an die Stände. Die
Tatsache, dass sich viele Jungschützen
mit viel Engagement beteiligten, freute
Vorstand Kroisi natürlich besonders.
Acht Ergebnisse musste jeder Schützen
aufweisen, um in die Wertung (Ring-
Blattl) zu kommen.
Ergebnisse: Schüler 20 Schuss: 1. Da-
niel Gadletz 1330 Ringe, 2. Jessica Hö-
genauer 1167, 3. Martina Bosch 994, 4.
Michael Weiß 885, 5. Sandra Nefzger
671. – Jugend 30 Schuss: 1. Franziska
Bosch 2283 Ringe, 2. Martina Stief
2153, 3. Katrin Stief 2076, 4. Daniel Bitzl
2008, 5. Andreas Neumeyer 1891. – Be-
stes Ergebnis: Franziska Bosch 290 Rg.
– Blattlwertung-Jugend: Martina Stief
388,6. – Bestes Blattl Jugend: Franzis-
ka Bosch 20,3 T.. – Schüler: Martina
Bosch 24,6 T.. – Schützenklasse Mann-
schaft: Sieger Sabine Burkhard, Georg
Beier, Erna Oswald, Hermann Langer,
Gesamt: 8430 Ringe. – Schützenklasse-
Blattl-Einzel: 1. Roland Neukäufer
128,3, 2. Georg Burkhard 272,9, 3.
Wolfgang Burkhard 278,0. – Luftpisto-
le: 1. Adolf Gröger 2852, 2. Greppmaier
Thomas 2823, 3. Michael Wörle 2756. 

Text / Bilder: Miesl

Zahlreiche Ehrungen gab es bei der Jah-
reshauptversammlung von Adlerhorst
Sulzbach: v. l. Konrad Bitzl, Alfred Grepp-
mair, Manuela Stöcklhuber, Robert Helm-
schrott, Josef Weiß sen.

Adlerhorst Sulzbach: Josef Weiß wird zum
Ehrenmitglied ernannt. v. l. Josef Weiß,
Siegfried Kroisi, Roland Neukäufer.

✞ NACHRUF 17.4.05
Martin Huber

Wir, die Unterschneitbacher Schüt-
zen trauern um ihren Freund und Ver-
einskameraden Martin Huber. Martin
oder auch „Baldi“, wie er bei uns oft-
mals gerufen wurde, war seit 1976
Mitglied bei den Unterschneitbacher
Schützen. Er war ohne Unterbre-
chung ab 1979 in der Vorstandschaft
tätig. 1985 übernahm er das Amt als
1. Sportleiter, das er bis zuletzt und
mit sehr viel Einsatz ausführte. Mar-
tin war im Festausschuss für unsere
Fahnenweihe 1991, seitdem Ersatz-
fahnenträger und Fahnenbegleiter. Er
war im Bauausschuss für unser
Sport- und Schützenheim von 1996
bis 1999. Außerdem brachte er hier
seine handwerklichen Fähigkeiten in
sehr vielen Arbeitsstunden zum Ein-
satz. Beim Vereinsausschuss, der
sich um unser Heim kümmert, war
Martin seit 1999 1. Vorsitzender. Zu-
letzt war er 2001 im Festausschuss
für unser 75jähriges Gründungsfest
mit dabei. Als aktiver Schütze in der
2. Mannschaft war er zugleich deren
Mannschaftsführer. Martin hinterläs-
st in unserem Verein, sowie in ganz
Unterschneitbach eine schwer zu
schließende Lücke. Wir werden Mar-
tin, so wie wir ihn gekannt und ge-
schätzt haben in unserer Erinnerung
bewahren. 

SG Unterschneitbach
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Den Kameradschaftsabend nahm auch
heuer der Rehlinger Schützenverein
„Alpenrose“ wieder zum Anlass, um
langjährige und verdiente Vereinsmit-
glieder zu ehren. Dazu konnten die Ver-
antwortlichen des Rehlinger Schützen-
vereines auch die Führungsspitze des
Sportschützengaues Aichach willkom-
men heißen, nämlich Gauschützenmei-
ster Nikolaus Wittmeir und 3.
Gauschützenmeister Franz Achter, die
dann diese Ehrung auch vollzogen.
Begonnen hatte der Abend aber wieder

mit einer festlichen Maiandacht in der
Sankt Nikolauskirche in Au, die vom
Verein selbst gestaltet und vom Schüt-
zenchor auch musikalisch umrahmt
wurde. Diese Maiandacht in dieser idy-
llisch gelegenen Filialkirche ist seit Jah-
ren schon eine Tradition und gilt als
Dank für ein unfallfreies Vereinsjahr des
Schützenvereines und abschließend er-
tönte dann noch aus vielen Kehlen die
Bayernhymne, bevor es zum geselligen
Teil in die nahe gelegene Maschinenhal-
le von Jakob Rieger ging.
Dort konnte Schützenmeisterin Lucia
Schapfl erstmals in ihrem neu gewähl-
ten Amt die vielen Mitglieder und ganz
besonders auch Ehrenschützenmeister
Johann Mertl mit Frau sowie die Vertre-
ter des Schützengaues willkommen
heißen. Nikolaus Wittmeir überbrachte
die Grüße des Schützengaues und gra-
tulierte nachträglich den beiden neuen
Damen an der Vereinsspitze, Lucia
Schapfl und Angela Schlögl und brach-
te in dem Zusammenhang auch seinen
Wunsch zum Ausdruck, dass diese jun-
ge Mannschaft des Rehlinger Schüt-
zenvereines dies fortführen mögen, was
ihre Vorgänger Johann Mertl und Anton
Huber aufgebaut und den Rehlinger
Schützenverein zu hohem Ansehen ge-
bracht haben.
Nun standen eine Reihe von Ehrungen
an, zuerst für lange Mitgliedschaft beim
Schützenverein „Alpenrose“ Rehling.
25 Jahre lang sind Mitglied beim Verein
Stephan Limmer, Hubert Lindermeir,
Michaela Schmaus und Renate Winkler.
Seit 40 Jahren gehören dem Verein an
Josef Abt, Anton Bachmeir, Jakob Ha-
berl (Allmering) und Lorenz Moser. Gar
schon 50 Jahre lang halten dem Verein
die Treue Thomas Büchler, Josef Haberl,

Andreas Stöckl und Martin Sturz. Für all
diese Gehrten gab es dann die Ehrenna-
del und eine Urkunde, für die 50jährigen
zusätzlich noch das Vereinskrügerl.
Eine besondere Ehrung wurde dann
noch Thomas Büchler zuteil. Neben sei-
ner 50jährigen Vereinszugehörigkeit
hatte er auch 38 Jahre lang in der Vor-
standschaft mitgewirkt und war dort
lange Jahre Beitragskassier und Schei-
benausgeber. Thomas Büchler wurde
aufgrund seiner Verdienste zum Ehren-
mitglied der „Alpenrose“ Rehling er-
nannt und erhielt auch noch ein Präsent
für seine langjährige Arbeit seitens des
Vereines und vom Sportschützengau
gab es noch das Protektoratsabzeichen.
Ebenfalls mit dem neuen Protektorats-
abzeichen, einer der höchsten Ehrun-
gen, die der Gau überhaupt zu vergeben
hat,  wurden dann noch ausgezeichnet
die beiden ehemaligen Schützenmei-
ster Anton Huber und Anton Herb für
ihren langjährigen Einsatz zum Wohle
des Vereines und zudem noch Josef
Abt, der 33 Jahre lang Kassier und
Schriftführer war. Ebenfalls aus der
Vorstandschaft verabschiedet wurde
Anneliese Gamperl, die 18 Jahre lang 2.
Schriftführerin und als Protokollführe-
rin gewirkt hatte, für sie gab es auch
noch eine begehrte Auszeichnung,
nämlich die „Silberne Gams“. Diese
„Silberne Gams“ war auch gedacht für
Jakob Hörmann sen., der aber persön-
lich nicht anwesend war.
Schließlich gab es noch die Gau- Eh-
renadel in Silber für Chorleiterin Claudia
Sperling sowie für ihre vorbildliche Ju-
gendarbeit an Helmut Forster, Georg
Leinfelder und Helmut Wittmann. Die
Gau- Ehrennadel in Gold bekam dann
noch die neue Schützenmeisterin Lucia
Schapfl überreicht.
Dann, nach soviel Ehrungen und loben-
den Worten, gab es den wohlmunden-
den Braten, bestens zubereitet von An-
ton Herb und auch die Schützendamen
hatten sich wieder um den Kartoffelsa-
lat bemüht.
Hier galt auch noch der Dank an Johann
Jakob, der dem Verein die Kartoffeln
spendiert hatte und ein „Danke“ mit ei-
nem kleinen Präsent gab es auch noch
an die Gastgeber, an Rosa und Jakob
Rieger, die jedes Jahr ihre Halle zur Ver-
fügung stellen und so auch für diesen
wieder erfolgreichen Kameradschafts-
abend mit beigetragen hatten.

Die neue Vorstandschaft des Schützen-
vereines „Alpenrose“ Rehling. Vorne von
links Lucia Schapfl (1. Schützenmeiste-
rin), Angelea Schlögl, (2. Schützenmeiste-
rin), Helmut Wittmann (Jugendleiter), hin-
ten von links Georg Leinfelder (1. Kassier),
Klaus Schmidberger (1. Schriftführer)
und Martin Schapfl (1. Sportleiter).

Bild: Josef Abt

Die Aera der beiden „Antons“ im Rehlin-
ger Schützenverein, aber auch im Sport-
schützengau Aichach, wo die beiden bei
allen Veranstaltungen immer präsent wa-
ren, ist nach 12 Jahren zu Ende. Links der
bisherige SM Anton Huber und sein „Vize“
Anton Herb, die beide ihr Amt in jüngere
Hände legten und würdige Nachfolger ge-
funden haben.                       Bild: Josef Abt

Für besondere Verdienste um das Vereinswesen wurden vom Sportschützengau Aichach
mehrere Rehlinger Funktionäre und Mitglieder ausgezeichnet. Das Bild zeigt vorne von
rechts Anton Huber, Anneliese Gamperl, Thomas Büchler, Claudia Sperling und Martin
Sturz. Hinten von links Angela Schlögl, Georg Leinfelder, Helmut Wittmann, Gauschüt-
zenmeister Nikolaus Wittmeir und 3. Gauschützenmeister Franz Achter, Josef Abt, Hel-
mut Forster, Anton Herb und Lucia Schapfl. Bild: Abt

Für langjährige Vereinszugehörigkeit ehrte der Rehlinger Schützenverein im Rahmen des
Kameradschaftsabends eine Reihe von Mitgliedern. Die Herren vorne sitzend gehören
bereits seit 50 Jahren der „Alpenrose“ an, von links Josef Haberl, Andreas Stöckl, Mar-
tin Sturz und Thomas Büchler. Thomas Büchler wurde an dem Abend auch zum Ehren-
mitglied des Rehlinger Schützenvereines ernannt. Hinten rechts 2. Schützenmeisterin
Angela Schlögl und daneben Anton Bachmeir und Josef Abt, die beide seit 40 Jahren Ver-
einsmitglied sind. Links daneben Franz Achter und Gauschützenmeister Nikolaus Witt-
meir sowie die neue Schützenmeisterin Lucia Schapfl. Im Bild fehlen sechs der Geehr-
ten Mitglieder. Bild: Abt

Alpenrose Rehling

Ehrungsflut beim Rehlinger Schützenverein

Vereine, Schulen, Pfarreien, Betriebe, Clubs ...
✿ Möchten Sie für Ihre Gruppe einen Bus chartern?
✿ Wir stellen Ihnen den gewünschten Bus mit Fahrer!
✿ Busse von 40 - 66 Sitzplätzen
✿ Oder wünschen Sie die komplette Organisation Ihrer Gruppenreise?
✿ Ob Sie eine Tagesreise oder eine anspruchsvolle Studien- oder
Rundreise unternehmen möchten, wir planen ganz nach Ihren individuellen Wünschen.

Kurz- und Wochenendreisen ..... besonders für Gruppen und Vereine:

2 Tagesvorschläge für Vereine – Wir übernehmen die komplette Organisation

zum Wurstmarkt nach Bad Dürkheim                           Hüttenzauber im Zillertal
die oidn Rittersleit - Hall in Tirol                                    Rohrmooser, Erlebniswelt
Schlemmertour auf der Donau                                       Törggelen - Wochenende (2 Tage)
Bamberg erleben - Geister u. Sagen                              Mainmetropole Würzburg
Bierkulturelle Tage in Kulmbach                                    Ins Land der Franken
Leinen Los - Schlemmern auf dem Traumschiff          Romantischer Rhein
Rhein in Flammen mit Feuerwerk                                  Holzhackerwochenende in Wels

.............fordern Sie unser Reiseprogramm an!

reisen made by betzmeir . . . einfach
besser reisen

Betzmeir Reisen GmbH
Dieselstraße 2

             86568 Hollenbach
             Tel: 0 82 57/999 555
             Fax: 0 82 57/999 566
             www.betzmeir.de
             mail@betzmeir.de

Betzmeir Reisen
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Mit einem großen Fest feierte Gemüt-
lichkeit Todtenweis am 29. Mai 2005
das 10 jährige Bestehen ihres Schüt-
zenheimes. 
ie Feierlichkeiten unter der Schirmherr-
schaft von Bürgermeister Josef Kod-
meir begannen morgens mit musikali-
schem Empfang der Ortsvereine und
anschließendem Weißwurstfrühstück.
„Ein Ziel im Leben möge Gott uns ge-
ben“ dieser Spruch ziert nicht nur un-
sere Vereinsfahne, sondern war auch
der Grundgedanke für den Gottes-
dienst, der von Pater Alfred Nawa und
Diakon Norbert Kugler feierlich zele-
briert wurde.  Musikalisch umrahmt
wurde der Gottesdienst von Franz Jakob
und Georg Bosch mit ihrer Musikgrup-
pe. Im Anschluss bedankten sich
Schützenmeister Josef Helfer und Bür-
germeister Josef Kodmeir bei allen, die
sich ehrenamtlich während der vergan-
genen 10 Jahre für den reibungslosen
Ablauf im Schützenheim und beim
Schießsport eingesetzt haben. 

Nach dem anschließenden Mittagessen
wurden im Schützenheim von der
Schützenjugend verschiedene Schieß-
vorführungen gezeigt und die Besucher
konnten sich beim Jugendleiter Paul
Schapfl über gesamte Breite des
Schießsports informieren. In einer Fo-
toausstellung waren Bilder von der ge-
samten Baufase des Schützenheimes
und über das Vereinsleben der letzten
10 Jahre zu sehen.
Auch für die Kinder wurde ein buntes
Unterhaltungsprogramm mit Scoubi-
dou-Bänder knüpfen, Dosenwerfen, ei-
ner Süßigkeiten-Schleuder und einem
Luftballonwettbewerb geboten. Bei Kaf-
fee und Kuchen von einem reichhaltigen
Büfett klang das Fest aus. Aus dem Er-
lös des Jubiläumsfestes übergaben die
Schützen dem Kindergarten St. Ulrich
und Afra einen Scheck in Höhe von 350
Euro zur Anschaffung von Spielsachen,
Bücher und Musikinstrumente usw. Der
Rest des Gewinns kam der Schützenju-
gend für Sportausrüstungen zu Gute.

Die erfolgreiche vierte LG-Mannschaft von Gemütlichkeit Todtenweis von li. Alois Geier-
hos, Petra Sauer, Markus Helfer, Anita Fritz, Ludwig Marquart war bei den Gaurunden-
wettkämpfen an erster Stelle. Mit 18:2 Punkten und 10507 R. wurden sie Meister in der
F-Klasse, Gruppe 2. Bild/Text A.Rott Der feierliche Gottesdienst anlässlich des 10 jährigen Bestehens des Todtenweiser Schüt-

zenheims wurde von Pater Alfred Nawa (re.) und Diakon Norbert Kugler zelebriert.

Gemütlichkeit Todtenweis

10 Jahre Schützenheim Todtenweis

(v.l.n.r.) 2. Mannschaft mit Armin Anderl,
Hans Kreitmair jun., Andrea Ettner und
Alexander von der Marck schaffte Aufstieg
in die Gauliga.

Wildmoos Mauerbach stellt mit Ihrem
Meisterschützen Alexander Schmaus zum
erstenmal den Einzelgaumeister LG in der
Schützenklasse.

Wildmoosschützen Mauerbach

Den ersten Tabellenplatz in der B- Klasse Gruppe 2 sicherten sich mit 10740 R. und 16:4
Punkten die Schützen der ersten Mannschaft von Hubertus Walchshofen. Für Walchs-
hofen gingen (von links) Herbert Greifenegger, Thomas Heigemeir, Corinna Gabriel, Ste-
fan Heigemeir und Rudolf Gabriel an die Stände.

Hubertus Walchshofen

Hier lief es bei den Aichacher Schützen
nicht so gut. Auf der Festscheibe konn-
te sich Helmut Brand mit einem 20,1 T.
den 24. Platz sichern. Auf der Punkt-
scheibe kam Rudolf van Tricht mit ei-
nem 33,3 T. auf den 70. Platz. Best-
schütze auf der Meisterscheibe war Jo-
hannes Michl mit 97 R.. Er landete auf

den 18. Platz. Auf der Punktscheibe
Luftpistole konnte Frank Weinhardt mit
einem 10,8-T. den ersten Platz erringen.
Auf der Meisterscheibe kam Roland
Kränzle mit 93 R. auf den 17. Platz. Bei
der Gau-Einzelmeisterschaft Senioren
erzielte Horst Willfahrt mit 368 R. den
ersten Platz. Text: Brand

Gauschiessen der Burgfalken Oberwittelsbach

Die Ehrengäste gaben am 22. März zur Eröffnung des Gauschießens 05 den 1. Schuß ab.

Burgfalken Oberwittelsbach

Kaufen Sie bei unseren inserierenden
Firmen – das sind Ihre Partner.
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Schützenliesl Grosshausen

Bereits in der ersten Jahreshälfte 2005
war für die 84 Mitglieder der Schützen-
lies´l Großhausen 1925 e.V. einiges an
Aktivitäten zu verzeichnen. Mit Neu-
wahlen in der Generalversammlung be-
gann die Neustrukturierung der Vor-
standschaft und diese führte sich gleich
richtig ein.
Mit einer Winterwanderung nach In-
chenhofen am 29.1.2005 zum Bader-
wirt waren 10 Mitglieder der Schützen-
lies´l  als Eisbären im wahrsten Sinne
des Wortes in Richtung Inchenhofen
unterwegs. Es war eine der kältesten
Nächte des Jahres und die Schützen-
freunde erfreuten sich an den warmen
Getränken beim Baderwirt und tauten
langsam wieder auf.

Nicht genug von der Winterwanderung
konnten die Mitglieder von Schützen-
lies´l  Grosshausen bekommen und in
einer noch kälteren Nacht waren erneut
13 Personen beim Wintermarsch dabei.
Man freut sich bereits auf die nächste
Winterwanderung 2006 – organisiert
von Leischner Stefan und Team.
Erfreulich war die Teilnahme am Oster-
eierschiessen – welches – organisiert
vom neuen 1. Schützenmeister Dorian
Stürz – wieder ein richtiger Renner war.
Mehr als 25 Mitglieder und über 20
Nichtmitglieder haben  am 19.3.2005
auf die über 280 verkauften Gaudi-
Scheiben geschossen. Ein wahrer Er-
folg für den Verein und ein rießen Spass
brachte für jeden Teilnehmer volle
Osternester.
Die Damen der Schützenlies´l Großhau-
sen waren ebenfalls am 02.04.2005 un-

terwegs und konnten durch die Organi-
satorin Maria Maier mit 10 Teilnehmern
eine erfolgreiche Damenveranstaltung
intern verzeichnen. Es gab Preise für die
Eisdiele „Milano“. Ein voller Erfolg der
sicher wiederholt wird.
Ein ganz besonderes Ereignis steht für

den Traditionsverein Schützenlies´l
Großhausen demnächst an. Der Verein
feiert im eigenen Vereinsrahmen sein
80-jähriges Bestehen und lädt hierzu
alle Vereinsmitglieder mit Partner und
Familie recht herzlich ein. Im kleinen
Rahmen wird die Tradition und der Zu-
sammenhalt der Schützen über diesen
langen Zeitraum gefeiert – verbunden
mit einigen Ehrungen und Auszeich-
nungen sowie einem Jubiläumsschies-
sen.
Erfreulich ist für den Verein die Zusage
unseres Bürgermeisters auch an der
Feier teilzunehmen. 

Der Schützenverein Ecknachtaler Ecknach feiert im nächsten Jahr sein 100 jähriges Gründungsfest. Für das Festjahr haben sich die
Ecknacher Schützen einiges vorgenommen: Ostern 2006 - Gauschießen, vom 28. bis 30. April 2006 Festwochenende und im Herbst
2006 richten sie die Stadtmeisterschaft aus. Das Foto zeigt den Festausschuss, der jetzt schon alle 2-4 Wochen eine Sitzung abhält.
Von links: (hinten) Angela Pfleger, Gabriele Gutmann, Gertraud Gaugenrieder, Bernhart Höppner, (mitte) Herbert Höß, Eduard Fuchs-
huber, Josef Burnhauser, Peter Westermair, Franz Gutmann, (vorne) Angelika Kammerer, Robert Chum, Helmut Poidinger, Uli Bschei-
der, Claudia Kammerer und Manfred Seitz (nicht auf Foto).

Für 30 jährige Amtsausübung als 1. Schüt-
zenmeister bei den Ecknachern Schützen
wurde Josef Burnhauser (mitte) vom
zweiten Schützenmeister Herbert Höß
(rechts) und Anton Schmalzl (links) ge-
ehrt.

Ecknachtaler Ecknach

Impressum:

Offiziellles Mitteilungsblatt des
Schützengaus Aichach
Herausgeber:
MB-Werbung Ballas,
Rosenstraße 12, 86556 Kühbach, 
Telefon 0 82 51 / 10 06
Redaktionsanschrift:
Sportschützen-Info,
Rosenstraße 12, 86556 Kühbach
Satz und Druck:
MB Verlagsdruck, M. Ballas,
Gaisbergweg 4, 86529 Schroben-
hausen, Telefon: 0 82 52 / 8 91 60
© auf allen Sportschützen-Info-
Beiträgen und Anzeigen.
Für eingesandte Manuskripte, Fo-
tos, Termine kann keine Gewähr
übernommen werden.
Erscheinungsweise:
Zweimal jährlich im Feb. und Sept.

PLAKATE
FEST-

SCHRIFTEN
MB Verlagsdruck

Max Ballas
S c h ro b e n h a u s e n
Tel. 0 82 52 / 8 91 60
Fax 0 82 52 / 8 91 62
ISDN 0 82 52 / 8 91 61

Rundschau im Gau
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Ecknachtaler Ecknach

Generalversammlung

Bei der Generalversammlung vom
Schützenverein Ecknachtaler Ecknach
im Februar konnte der erste Schützen-
meister Josef Burnhauser 42 Mitglieder
im Gasthaus Gutmann in Ecknach be-
grüßen, darunter örtliche Vereinsvor-
stände, die Stadträte Franz Lochner, Pe-
ter Meitinger und den zweiten
Gauschützenmeister Anton Schmalzl.
Beim Totengedenken gedachte man be-
sonders an dem im letzten Jahr ver-
storbenen Ehrenmitglied Willi Steffl.
Danach ließ Burnhauser das vergange-
ne Jahr Revue passieren, indem an vie-
le Veranstaltungen, wie die Radtour
nach Laimering, oder das Vereinsinter-
ne kegeln, erinnerte. Angela Pfleger trug
als zweite Schriftführerin einen detail-
lierten Jahresbericht vor, in dem sie un-

ter anderen die Teilnahme am Benefiz-
schießen für die „Kartei der Not“, bei
dem auch die Ecknacher Feuerwehr
fleißig mitgeschossen hatten hervor-
hebte. Zum Schluss konnte man 360
Euro für einen guten Zweck überweisen.
Das Grillfest der Schützen im Mai fand
auch wieder ordentlichen Zulauf. Zu ei-
nen weiteren Höhepunkt gehörte auch
die Teilnahme an der Fahnenweihe des
örtlichen Burschenvereines. Einen or-
dentlichen und ausführlichen Kassen-
bericht konnte Angelika Kammerer als
zweiter Kassier darlegen, als größte
Ausgaben zählten neben zahlreichen
Geburtstagsausgaben die Anschaffung
von drei Mänteln für die Fahnenabord-
nung, und der traditionelle Schützen-
ball, bei dem die Ausgaben höher waren
als die Einnahmen. Von den Kassen-
prüfern Franz Lochner und Karl- Heinz
Brohl wurde eine einwandfreie Kassen-
führung bestätigt und die Entlastung

der Vorstandschaft zugestimmt.
Anschließend meldete sich 1. Sportlei-
ter Robert Chum zu Wort. Er bedauerte
die Ergebnisse der Mannschaften bei
den Gau- Rundenwettkämpfen, und
hofft mit einem besseren Abschneiden
in der Rückrunde, um einen Klassener-
halt. Als positives konnte Chum die Teil-
nahme am Gauschießen in Hollenbach
erwähnen, bei dem 21 Schützen teil-
nahmen und auch etliche Preise gewin-
nen konnten. Auch ein durchgeführtes
Ältestenschießen fand bei den Schützen
einen sehr guten Zuspruch. Claudia
Kammerer lobte als zweiter Jugendlei-
ter die regelmäßige Teilnahme an
Übungs- und Schießtagen der Schüt-
zenjugend. In ihren Bericht erwähnte sie
auch Robert Chum und Franz Gutmann
welche die Jugendleiterprüfung mit Er-
folg ablegten. Im  Herbst ist wieder ein
Tag der offenen Tür bei den Ecknacher
Schützen vorgesehen. Im Rahmen der
Generalversammlung konnten auch et-
liche Ehrungen durchgeführt werden.
Diese waren für 25 Jahre Mitglied-
schaft: Robert Dick, Peter Herb, Win-
fried Schäffer, Anton Selig und Richard
Wagner. Für 35 Jahre Mitgliedschaft:
Willhelm Baudrexl, Anton Haas, Georg
Kaupp, Franz Schmidt und Matthias
Stempfl. Für 40 Jahre Mitgliedschaft:
Konrad Eberl und Peter Mangold. Für 50
Jahre Mitgliedschaft: Johann Riedlber-
ger und Anna Westermair. Ansch-
ließend kam es zu einer nicht alltägli-
chen  Ehrung. Herbert Höß, zweiter
Schützenmeister, bedankte sich im Na-
men der Vorstandschaft, würdigte die
Arbeit und den Einsatz von Josef Burn-

hauser, der das Amt des 1. Schützen-
meisters nun schon 30 Jahre ausübt
und übergab Erinnerungsgeschenke.
Auch zweiter Gauschützenmeister An-
ton Schmalzl gratulierte und überreich-
te Erinnerungsgeschenke von der Gau-
Vorstandschaft und als Nachbarverein,
wobei er immer eine gute Zusammen-
arbeit mit Josef Burnhauser betonte. 

Die Ecknachtaler-Schützen führten im Fe-
bruar ihre Kegelmeisterschaft durch. Bei
den Damen ging nach einem Stechen Ger-
traud Gaugenrieder mit 18, 4 Holz vor Rita
Meitinger (18, 2) und Petra Haas (17) in
Führung. Die Bestplatzierten bei den Her-
ren waren: Herbert Höß (26), Helmut Poi-
dinger (24), Christian Schmidberger (23)
und Hans Pfleger (23). Zum zweiten mal
wurde die Jugend extra gewertet. Dort ge-
wann Josef Schmaus jun. (18), vor Peter
Poidinger, Stephanie Haas, Markus Haas
und Patrik Gambeck.  Das Foto zeigt: (von
links) Gertraud Gaugenrieder, Herbert
Höß, Josef Schmaus jun. und den 1.
Sportleiter der Ecknacher Schützen
Robert Chum.

Der Ecknacher Schützenverein hielt auch heuer wieder ein Ältestenschießen ab. Das
Schießen wurde am 29. April durchgeführt, gewertet wurden Teilerergebnisse. Den
prächtigen Wanderpokal, den Eduard Fuchshuber gestiftet hatte, gewann mit einem 34,1
T. Johann Kammerer, vor Eduard Fuchshuber und Peter Mangold. Von links: Eduard
Fuchshuber, Johann Kammerer und  Sportleiter Robert Chum.

Schwarzlachtaler Igenhausen

Eine insgesamt eher mäßige Saisonbi-
lanz verzeichneten die fünf Luftgewehr-
mannschaften der Schwarzlachtaler
Igenhausen. Die 1. Mannschaft mußte
nach langjähriger Gauligazugehörigkeit

in die A-Klasse absteigen. Ebenso er-
ging es der 2. Mannschaft, die nach dem
Aufstieg im Vorjahr, die A-Klasse wieder
verläßt, und in die B-Klasse absteigt.
Besser machte es die 3. Mannschaft in
der D-Klasse, die den Durchmarsch nur
knapp verpaßte. Von Anfang an führte

man die Tabelle an, ehe man am letzten
Rundenwettkampf, im direkten Ver-
gleich, noch von Eisingersdorf III abge-
fangen wurde. Die 4. Mannschaft er-
reichte in der H-Klasse den 3. Platz. Die
5. Mannschaft wurde 4. in der I-Klasse. 
Nach dem letzten Schießen spendierte
der Verein seinen Aktiven ein Brotzeit-
buffet. 
Bei den Neuwahlen am 21. Januar wur-
den folgende Ergebnisse erzielt: 1. Vor-
stand: Karl-Heinz Thummerer, 2. Vor-
stand: Michael Schweizer jun., 1. Kas-
sier: Walter Raab, 2. Kassier: Christa
Brablik, 1. Schriftführer: Thomas
Pfundmeier, Schriftführer: Cornelia
Ziegler, 1. Sportleiter: Ulrich Greppmeir,
Sportleiter: Anton Stocker, 1. Jugend-
leiter: Siegfried Brablik, Jugendleiter:
Roland Egger, Jugendleiter: Yvonne Ne-
fzger, Jugendleiter: Michael Palleis.

Ein Freundschaftsschießen am 11. Fe-
bruar in Igenhausen konnte gegen die
Burgschützen Haunswies mit 2101-
1963 R. gewonnen werden. 
Am 16. April öffnete das Igenhausener
Sport- und Schützenheim zum letzten
mal vor dem großen Um- und Ausbau
seine Pforten. Wirtin Helene Höß die
sich gleichzeitig nach 31 Jahren Bewir-
tung in den Ruhestand verabschiedete,
lud dabei zu einer großen „Abrissparty“.
Das Sportheim war bis auf den letzten
Platz gefüllt.
Nach dem Umbau gehört der komplet-
te 1. Stock den Schützen, wo man 10
moderne Schießstände, sowie einen
Umkleideraum bekommt. Die Arbeiten
werden, was den Schießsportbereich
betrifft, voraussichtlich zum Auftakt
der Rundenwettkämpfe abgeschloßen
sein.Das „neue“ Schützenheim am Anfang des Umbaus der Schwarzlachtaler Igenhausen.

� Chem. Reinigung
� Wäscherei
� Teppichreinigung
� Lederreinigung
� Schneiderei

86551 Aichach · Stadtplatz 26 · Tel. 0 82 51 / 23 22

 011_014_019_025_Vereine_dok  08.09.2005  21:47 Uhr  Seite 12



13

– 
V

er
e

in
e

 b
e

ri
ch

te
n

 –

Sport-Schützeninformation 9/2005

Eichenlaub Eisingersdorf

Bei den Eichenlaub-Schützen gab es in
der Vorstandschaft bei den letzten
Wahlen einen Wechsel an der Vereins-
spitze.Josef Kigle, der dieses Amt 19
Jahre inne hatte trat zurück und dafür
übernahm der bisherige Vize, Werner
Barl die Geschicke des Vereins. Neuer 
2. Vorstand wurde Max Abt und für die
ebenso ausgeschiedene Jugendleiterin
Heidi Pfeiffenberger trat Lorenz Gram-
mer an.
Neuer Schriftführer wurde Peter Christ.
Höhepunkte waren dann im Fasching
am 06.02.2005 der Kinderball vor voll-
em Haus und am 08.02.2005 der Kehr-
aus, was wiederrum durch die Einlagen
der Stopsler gelungen war.
Dann versuchte man bei den Gaurun-
denwettkämpfen nochmals das beste
zu geben, was nur teilweise gelang.Die
I.Mannschaft belegte nach vielen Jah-
ren an der Spitze der GOL Gruppe einen
6. Platz mit einem Mannschaftsschnitt
von 1512 R. Mannschaft II konnte mit
einem Schnitt von 1463 R. die Gauliga
Gruppe I erhalten und Mannschaft III
stieg als Meister aus der D-Gruppe II mit
einem Schnitt von 1056 R. in die C-Klas-
se auf.Hier erreichte Ursula Simon ei-
nen Schnitt von 271,5 R.,was für diese
Klasse gleichzeitig das Beste war.
Die I. LP-Mannschaft wurde in der Gau-
liga Vierter mit 1412 R. im Schnitt und
die LP-Mannschaft II in der C-Klasse 
Zweiter mit einem Schnitt von 1330 R.
Die Jugend-Mannschaft holte sich in
der Gruppe C mit einem Schnitt von 742
R. den 3. Platz.
Bei den Gaumeisterschaften qualifizier-

te sich Tanja Pfeiffenberger für die Ober-
bayerische Meisterschaft mit 175 R. In
der LP Damen-Altersklasse kam Joan
Forster mit 366 R. zur Oberbayerischen
und Werner Barl qualifizierte sich dann
für die Bayerische Meisterschaft, wo er
mit 364 R. einen guten Mittelplatz be-
legte.
Auch die Vereinsmeisterschaft, wo in
Mannschaften a 8 Mann geschossen
wird, ist der Zulauf rege und hier geht es
heuer sehr eng zu.
Beim Kirchweihfest Anfang Juli gab es
ein Armbrustschiessen, dass sehr gut
ankam und viele Teilnehmer hatte.In der
Jedermannklasse setzte sich mit 26 von
30 R. Josef Baierl vor Tanja Barl mit 25
R. und Jürgen Jarosch mit 24 R. durch.
In der Schützenklasse siegte Ludwig
Höger mit 28 R. vor Gabriele Gamperl
mit 28 R. und Erwin Hofschuste mit 27
R..Die Jugendklasse gewann Florian
Baierl mit 23 R. vor Tanja Pfeiffenberger
mit 21 R. und Sebastian Forster mit 20
R. Alle Sieger erhielten schöne preise
und werden mit einem Foto auf der
Kirchweihscheibe, die von Ehrenmit-
glied Paul barl gestiftet wurde, verewigt.
Am 20. August veranstaltete der Schüt-
zenverein im Rahmen des Ferienpro-
gramms der Gemeinde Aindling am
Schützenheim für die Jugendlichen Ge-
schichkeitsspiele und ein Grillfest.
Am Freitag, 16.12.2005 werden dann die
neuen Könige wieder mit der Musikka-
pelle feierlich eingeholt und am
17.12.2005 beteiligen sich die Schützen
neben den Stopslern, der FFW, den Krie-
gern und den Gartenfreuden am Weih-
nachtsmarkt, der am Schützenheim statt-
findet und für einen guten Zweck ist.

Jagdlust Gallenbach

Nach langjähriger Pause führten die
Jagdlustschützen Gallenbach in diesem
Jahr wieder einen Vereinsausflug
durch. Ziel war der kleine Ort Döbra im
schönen Frankenland, in welchen es die
langjährige aktive Schützin Erika Jung
verschlagen hat.
Nach einer Brotzeit auf der Anreise fuhr
man zuerst nach Kulmbach, wo nach ei-
nem Fußmarsch auf die Plassenburg
eine interessante und abwechslungs-
reiche Führung über das frühere Leben
auf der Burg stattfand. Dieser schloss
sich eine ebenso interessante Stadt-
führung durch Kulmbach an. Zum Ab-
schluss des kulturellen Programms
ging es in das Kulmbacher-Brauerei-
Museum in dem man vieles über die
Entstehungsgeschichte und die Brau-
kunst anno dazumal und heute erfuhr.

Mit ihrem Freund, der ein Gasthaus be-
sitzt, hatte Erika Jung eine fränkische
Spezialität gezaubert, mit der wir uns
nach dem umfangreichen Programm
stärkten.
Bei Musik und Gesang nahm der Abend
einen zünftigen Ausklang. Die Jüngeren
der Truppe besuchten sogar das örtli-
che Feuerwehrfest, wo sie einen blei-
benden Eindruck hinterliesen. Ein Groß-
teil der Schützen lernte bei einer mor-
gendlichen Wanderung, geleitet von ei-
nem Berliner der sich hier niedergelas-
sen hat, die Umgebung von Döbra ken-
nen. Gestärkt trat man nach dem Mitta-
gessen die Heimreise an. Den Zwi-
schenstopp in Bamberg genossen die
meisten Schützen in einem der vielen
Eiscafes.
Alle waren sich einig , dass der Vereins-
ausflug ein voller Erfolg war und in Zu-
kunft wieder öfter stattfinden soll.

Die Sieger des Kirchweih-Armbrsutschiessen bei Eichenlaub Eisingersdorf, rechts ste-
hend Sportleiter Paul Barl.

Mit 11013 R. und 18:2 P. schaffte die 2. Mannschaft der Jagdlustschützen Gallenbach
den Aufstieg und wird nun ihre Treffsicherheit in der A-Klasse unter Beweis stellen.

Jagdlustschützen Gallenbach beim Vereinsausflug.
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Schützenlust Klingen

Die Schießsaison im Frühjahr brachte
folgende Ergebnisse: Das Ältesten-
schießen gewann Erich Eibl mit einem
101,2-T., gefolgt von Günter Aidelsbur-
ger 109,8-T. und Helmut Aidelsburger
112,4-T.. Ringbester war Günter Aidels-
burger mit 86 R.. Insgesamt beteiligten
sich 16 Teilnehmer an dem Schießen.
Den Kombi-Cup zum Saisonabschluß
(jeweils 10 Schuß Gewehr und Pistole),
gewann Günter Aidelsburger mit einem
Gesamtteiler von 243,6. Den zweiten
Platz belegte Josef Neumair 253,0-T.
vor Ludwig Glas 372,7-T.. 14 Schützen
traten dazu an die Stände. Die abgelau-
fene Wintermeisterschaft brachte fol-
gendes. Wintermeister LG: Martin Os-
wald (274,3 R.), 2. Platz Josef Neumair
(272,5 R.), 3. Platz Ludwig Harrer
(271,8 R.). Die meisten Wertungs-
schießen absolvierte Rudolf Neusiedl
mit 22 Schießen. Bei den Luftpistolen-
schützen war Erich Eibl der Beste mit ei-
nem Durchschnitt von 355,0 R.. Danach
kam Hans Held mit 347,2 R.. Anton Os-

wald war hier der eifrigste Schütze mit
25 Schießen. Die abgelaufenen Run-
denwettkämpfe wurden mit meist mitt-
leren Plätzen abgeschlossen. Die 1.
Mannschaft erreichte den 3. Platz mit
13:7 P.. Die 2. Mannschaft kam auf Platz
4 mit 10:10 P.. Platz  4 belegte die 3.
Mannschaft mit 5:15 P.. Die 4. Mann-
schaft musste sich mit dem letzten Platz
mit 4:12 P. begnügen. Die Luftpistolen-
mannschaft kam auf Platz 5 mit 4:16 P..

Schützenlust Klingen: Kombi-Cup-Sieger
und Ringbester beim Ältestenschießen
Günter Aidelsburger (links) und LG-Win-
termeister Martin Oswald.

Pferde-Metzgerei
Kaspar und Ursula Wörle

eigene Schlachtung und Herstellung
sämtlicher Wurst- und Fleischwaren

Verkauf in
86576 Allenberg · Flurstraße 4 a

Telefon 0 82 59 / 13 79
und

80331 München · am Viktualienmarkt
Telefon 0 89 / 22 12 42

www.pferdemetzgereiwoerle.de

Kühbach Abteilung Alpenrose

Endschießen der Vereinigten Schützen
Kühbach – Abteilung Alpenrose
Zum Saisonabschluss trafen sich die
Mitglieder der Schützenabteilung Alpen-
rose von den Vereinigten Schützen Küh-
bach im Vereinslokal Thomabräu zum
Endschießen. Schützenmeister Stefan
Stiegler konnte unter den Anwesenden
auch einige Ehrenmitglieder begrüßen.
Nach einem Rückblick über das abgelau-
fene Vereinsjahr dankte Stiegler allen
Helfern, die für den Verein ihre ganze
Kraft einsetzen. Fritz Kurrer dankte stell-
vertretend für die Mitglieder dem Schüt-
zenmeister Stefan Stiegler für seine
großartige Arbeit, die er für die Alpenro-
seabteilung leistet. Nach dem gemeinsa-
men Essen berichtete Alois Koller über
das Abschneiden im Gaurundenwett-
kampf.
Die erste Mannschaft verpasste nur
knapp den Aufstieg in die Gauoberliga.
Die zweite und dritte Mannschaft steigt
jeweils in die nächst höhere Klasse auf.
Auch die Jungschützen, die ebenfalls
den Aufstieg geschafft haben, erfreuen

durch ihre Leistungen. Dafür dankte er
den Jugendleitern Peter Schlecht, Reiner
Luft und Michael Felber. Die Luftpisto-
lenmannschaften zeigten ebenfalls Lei-
stung und konnten sich in ihrer Klasse
behaupten. Mit Pokalen wurden die Ver-
einsmeister von Stiegler, Kurrer und Kol-
ler geehrt. 
Nachfolgend die Ergebnisse der Winter-
meisterschaft der Saison 2004/05: 
Schützenklasse: Reiner Luft (1810 R.),
Alois Koller (1779 R.), Michael Felber
(1629 R.). Alters- und Seniorenklasse:
Josef Arzberger (1648 R.), Konrad Gam-
perl (1560 R.), Hans Morhart sen. (1389
R.). Luftpistole offene Klasse: Konrad
Gamperl (1750 R.), Reiner Luft (1646
R.), Michael Felber (1552 R.). Bestes
Blattl: Reiner Luft mit einem 8,8-T..
Der Senionrenalterspokal ging an Man-
fred Huber, der das beste Ergebnis beim
Endschießen erzielte. Auch die Schüt-
zenfrauen durften am selben Abend ihr
Glück an den Schießständen versuchen.
Luise Tiltscher war die erfolgreichste
Schützin und siegte vor Laurentia Kurrer
und Maria Stiegler. Als Preis durften sie
Blumen mit nach Hause nehmen.

Beim Endschießen der Abt. Alpenrose Kühbach wurden die besten Schützen der Ver-
einssaison 2004/05 geehrt: v.l. stellv. Schützenmeister Fritz Kurrer, Josef Arzberger, Man-
fred Huber, Alois Koller, Matthias Tiltscher, Konrad Gamperl, Michael Felber, Reiner Luft,
Johann Morhart sen., Schützenmeister Stiegler Stefan.           Bild / Text: Helene Monzer

Kühbach Abteilung SG 1860

Endschießen der Vereinigten Schützen
Kühbach – Abteilung SG 1860
Wie immer war das Endschießen der
Abteilung SG 1860 Kühbach einer der
Höhepunkte des Vereinsjahres. Zahlrei-
che Aktive und Passive Mitglieder fan-
den sich im Peterhofsaal ein, darunter
die Ehrenmitglieder Maria Greppmair,
Werner Stark und Ehernschützenmei-
ster Karl Böck sen.
Die Ergebnisse der Wettbewerbe: Da-
menschießen: 1. Waltraud Brand, 2.
Irmi Hörmann, 3. Christina Vogl.
Schülerschießen: 1. Alex Eckmayer, 2.
Michaela Lipp, 3. Tanja Schweiger.
Preisschießen: 1. Stefan Aidelsburger,
2. Josef Mörtl, 3. Anton Resselberger.
Teilerpokal: Christian Schalter. Wander-
pokal mit dem Luftgewehr: Wolfgang
Huber sen.. Gewinner des Benni Krö-
ninger Gedächtnispokals: Helmut Dab-
bert. – Wintermeisterschaft Schüler: 1.
Christian Kerscher, 2. Michaela Lipp, 3.
Tanja Schweiger, Luftgewehr Jugend: 1.

Wolfgang Huber. Luftgewehr Schützen:
1. Christian Schalter, 2. Ulrich Eckmay-
er, 3. Bernd Kerscher. Luftgewehr Da-
men: 1. Monika Lipp, 2. Christa Stand-
hartinger, 3. Bettina Huber. Luftpistole:
1. Hans Hörmann, 2. Stefan Aidelsbur-
ger, 3. Helmut Dabbert.
Hermann Asam stiftete anlässlich sei-
nes 70. Geburtstags eine schöne Schüt-
zenscheibe, die Wolfgang Huber mit
dem besten Tiefschuss gewonnen hat.
Abteilungsleiter Christian Schalter hat-
te für langjährige Mitglieder seitens des
BSSB einige Ehrungen zu vergeben, da
waren für 50 Jahre Mitgliedschaft im
BSSB Ehrenmitglied Herbert Ricks und
Hans Aidelsburger und für 25 Jahre
Bernd Kerscher.
Zum Schluss wurde dann wieder ein
„Drumm Geselchtes“, gestiftet von Xa-
ver Dafelmair, verlost. Wobei hier jeder
sein Augenmaß unter Beweis stellen
musste um das richtige Gewicht zu er-
raten. Gewonnen haben die „Brotzeit“
Familie Lipp und Familie Böck die mit ih-
rer Schätzung am nächsten waren.

Christian Schalter

Abteilung SG 1860: Von links nach rechts: Bernd Kerscher, Wolfgang Huber, Christian
Schalter, Helmut Dabbert, Hans Aidelsburger. Bild / Text: Helene Monzer

Kgl. Priv. FSG Aichach

In der abgelaufenen Gaurunde warteten
die Aichacher Schützen mit unter-
schiedlichen Leistung auf. Die erste
Mannschaft musste diesmal den bitte-
ren Weg aus der Gauoberliga B antre-
ten. Sie belegte mit 4 : 16 P. den letzten
Tabellenplatz. Die zweite Mannschaft
hatte am Ende das nötige Glück. Erst am
letzten Schießabend konnte man mit ei-
nem 1457 : 1457 Unentschieden gegen
den Tabellenzweiten Edenried die Gau-
liga erhalten. Einen tollen Erfolg konnte
die dritte Mannschaft mit Mannschafts-
führer Werner Brand für sich verbu-
chen. Mit 18 : 2 P. belegte man den er-
sten Platz in der F-Klasse und steigt so-
mit in die nächsthöhere Klasse auf. Die
vierte Mannschaft belegte in der I-Klas-
se den zweiten Platz mit 8 : 8 P., während
die fünfte Mannschaft den letzten Platz
in der I-Klasse Gruppe II erzielte. Er-
freulich war auch das Abschneiden der
Jugend. Sie belegte in der Gruppe C mit
16 : 4 P. den zweiten Platz. 
Die erste Pistolenmannschaft musste
ebenfalls aus der Gauliga mit 6:14 P. den
Weg des Abstieges hinnehmen. Erfreu-
licher war das Abschneiden der zweiten
Herrenmannschaft. Sie belegte den drit-
ten Platz in der B-Klasse mit 14:6 P.. 

Osterhasenschießen 
Beim diesjährigen Osterhasenschießen
mussten wieder dreißig Schuss absol-
viert werden, wobei die beste Serie nach
Zehntelwertung gewertet wurde. Dabei
konnte sich in der Schützenklasse Hel-
mut Brand mit 99,4 R. (Deckserie 98,8
R.) vor Horst Willfahrt, der ebenfalls
99,4 R. (Deckserie 93,5 R.) durchset-
zen. Dritter wurde Werner Brand mit
98,0 R.. Bei der Jugend erzielte Micha-
el Gürtner mit 96,6 R. den ersten Platz
vor Antonia Arentz mit 93,0 R. und Mat-
thias Heißler (91,6 R.)
Marathonschiessen
Erstmals wurde ein Marathonschießen
veranstaltet. Dabei mussten 100
Schuss am Stück absolviert werden.
Recht zahlreich wurde diese Veranstal-
tung besucht. Am Ende konnte sich mit
904,2 R. Michael Gürtner vor Tino
Ruißing (887,1 R.) und Antonia Arentz
(872,2 R.) in der Jugendklasse durch-
setzen. In der Schützenklasse konnte
Helmut Brand mit 967,4 R., gefolgt von
Johannes Michl (964,6 R.) und Werner
Brand (935,7 R.) den ersten Platz errin-
gen. In der Altersklasse siegte Franz
Marb (936,8 R.), gefolgt von Alfons Ja-
kob (841,6 R.) und Ernst Pflaum. Bei
den Senioren konnte sich am Ende mit
971,1 R. Horst Willfahrt vor Martin
Schormair an die Spitze setzen.
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Sport-Schützeninformation 9/2005

LUFTGEWEHR

Gauoberliga A

30.09.2005: Gallenb. I – Mauerb. I; Ei-
singersd. I – Todtenweis I; Willprechts-
zell I – Unterbernbach I; Sulzbach I frei
07.10.2005: Mauerb. I – Eisingersd. I;
Todtenweis I – Willprechtsz. I; Unter-
bernb. I – Sulzbach I; Gallenbach I frei
13.10.2005: Gallenbach I – Unterbernb.
I; Willprechtszell I – Mauerbach I; Sulz-
bach I – Todtenweis I; Eisingers. I frei
14.10.2005: Mauerbach I – Sulzbach I;
Todtenweis I – Gallenb. I; Unterbernb. I
– Eisingersd. I; Willprechtszell I frei
21.10.2005: Mauerb. I – Todtenw. I;
Gallenb. I – Eisingersd. I; Willprechtsz.
I – Sulzbach I; Unterbernb. I frei
27.10.2005: Todtenweis I – Unterbern-
bach I; Eisingersd. I – Willprechtsz. I;
Sulzbach I – Gallenbach I; Mauerb. I frei
28.10.2005: Mauerbach I – Unterbern-
bach I; Eisingersdorf I – Sulzbach I; Gal-
lenb. I – Willprechtsz. I; Todtenweis I frei
10.03.2006: Mauerbach I – Gallenb. I;
Todtenweis I – Eisingersd. I; Unterbern-
bach I – Willprechtszell I; Sulzbach I frei
17.03.2006: Eisingersd. I – Mauerb. I;
Willprechtsz. I – Todtenweis I; Sulzbach
I – Unterbernbach I; Gallenbach I frei
23.03.2006: Unterbernb. I – Gallenbach
I; Mauerbach I – Willprechtsz. I; Tod-
tenweis I – Sulzb. I; Eisingersdorf I frei
24.03.2006: Sulzbach I – Mauerbach I;
Gallenbach I – Todtenw. I; Eisingersdorf
I – Unterbernbach I; Willprechtszell I frei
31.03.2006: Todtenweis I – Mauerb. I;
Eisingersdorf I – Gallenbach I; Sulzbach
I – Willprechtszell I; Unterbernbach I frei
06.04.2006: Unterbernb. I – Todtenweis
I; Willprechtszell I – Eisingersdorf I; Gal-
lenbach I – Sulzbach I; Mauerbach I frei
07.04.2006: Unterbernb. I – Mauerb. I;
Sulzbach I – Eisingersd. I; Willprechtsz.
I – Gallenbach I; Todtenweis I frei

Gauoberliga B

30.09.2005: Sainbach I – Mainbach I;
Obergriesbach I – Oberbernbach I; Reh-
ling I – Schönbach I
07.10.2005: Mainbach I – Obergries-
bach I; Oberbernbach I – Rehling I;
Schönbach I – Sainbach I
14.10.2005: Obergriesbach I – Sain-
bach I; Rehling I – Mainbach I; Ober-
bernbach I – Schönbach I
21.10.2005: Sainbach I – Oberbern-
bach I; Mainbach I – Schönbach I; Ober-
griesbach I – Rehling I

28.10.2005: Oberbernbach I – Main-
bach I; Schönbach I – Obergriesbach I;
Rehling I – Sainbach I
10.03.2006: Mainbach I – Sainbach I;
Oberbernbach I – Obergriesbach I;
Schönbach I – Rehling I
17.03.2006: Obergriesbach I – Main-
bach I; Rehling I – Oberbernbach I;
Sainbach I – Schönbach I
24.03.2006: Sainbach I – Obergries-
bach I; Mainbach I – Rehling I; Schön-
bach I – Oberbernbach I
31.03.2006: Oberbernbach I – Sain-
bach I; Schönbach I – Mainbach I; Reh-
ling I – Obergriesbach I
07.04.2006: Mainbach I – Oberbern-
bach I; Obergriesbach I – Schönbach I;
Sainbach I – Rehling I

Gauliga Gruppe 1

30.09.2005: Aichach I – Oberwittels-
bach I; Eisingersdorf II – Mauerbach II;
Haunswies I – Hollenbach I
07.10.2005: Oberwittelsbach I – Eisin-
gersdorf II; Mauerbach II – Haunswies
I; Hollenbach I – Aichach I
14.10.2005: Eisingersdorf II – Aichach
I; Haunswies I – Oberwittelsbach I;
Mauerbach II – Hollenbach I
21.10.2005: Aichach I – Mauerbach II;
Oberwittelsbach I – Hollenbach I; Eisin-
gersdorf II – Haunswies I
28.10.2005: Mauerbach II – Oberwit-
telsbach I; Hollenbach I – Eisingersdorf
II; Haunswies I – Aichach I
10.03.2006: Oberwittelsbach I –
Aichach I; Mauerbach II – Eisingersdorf
II; Hollenbach I – Haunswies I
17.03.2006: Eisingersdorf II – Oberwit-
telsbach I; Haunswies I – Mauerbach II;
Aichach I – Hollenbach I
24.03.2006: Aichach I – Eisingersdorf
II; Oberwittelsbach I – Haunswies I; Hol-
lenbach I – Mauerbach II
31.03.2006: Mauerbach II – Aichach I;
Hollenbach I – Oberwittelsbach I;
Haunswies I – Eisingersdorf II
07.04.2006: Oberwittelsbach I – Mau-
erbach II; Eisingersdorf II – Hollenbach
I; Aichach I – Haunswies I

Gauliga Gruppe 2

30.09.2005: Inchenhofen I – Aichach II;
Blumenthal I – Willprechtszell II; Eden-
ried I – Kühbach I
07.10.2005: Aichach II – Blumenthal I;
Willprechtszell II – Edenried I; Kühbach
I – Inchenhofen I
14.10.2005: Blumenthal I – Inchenh-
ofen I; Edenried I – Aichach II; Will-

prechtszell II – Kühbach I
21.10.2005: Inchenhofen I – Will-
prechtszell II; Aichach II – Kühbach I;
Blumenthal I – Edenried I
28.10.2005: Willprechtszell II – Aichach
II; Kühbach I – Blumenthal I; Edenried I
– Inchenhofen I
10.03.2006: Aichach II – Inchenhofen I;
Willprechtszell II – Blumenthal I; Küh-
bach I – Edenried I
17.03.2006: Blumenthal I – Aichach II;
Edenried I – Willprechtszell II; Inchen-
hofen I – Kühbach I
24.03.2006: Inchenhofen I – Blumen-
thal I; Aichach II – Edenried I; Kühbach
I – Willprechtszell II
31.03.2006: Willprechtszell II – Inchen-
hofen I; Kühbach I – Aichach II; Eden-
ried I – Blumenthal I
07.04.2006: Aichach II – Willprechtszell
II; Blumenthal I – Kühbach I; Inchen-
hofen I – Edenried I

A-Klasse Gruppe 1

30.09.2005: Sulzbach II – Gallenbach II;
Osterzhausen I – Sainbach II; Hollen-
bach II – Walchshofen I
07.10.2005: Gallenbach II – Osterzhau-
sen I; Sainbach II – Hollenbach II;
Walchshofen I – Sulzbach II
14.10.2005: Osterzhausen I – Sulzbach
II; Hollenbach II – Gallenbach II; Sain-
bach II – Walchshofen I
21.10.2005: Sulzbach II – Sainbach II;
Gallenbach II – Walchshofen I; Osterz-
hausen I – Hollenbach II
28.10.2005: Sainbach II – Gallenbach
II; Walchshofen I – Osterzhausen I; Hol-
lenbach II – Sulzbach II
10.03.2006: Gallenbach II – Sulzbach II;
Sainbach II – Osterzhausen I; Walchs-
hofen I – Hollenbach II
17.03.2006: Osterzhausen I – Gallen-
bach II; Hollenbach II – Sainbach II;
Sulzbach II – Walchshofen I
24.03.2006: Sulzbach II – Osterzhau-
sen I; Gallenbach II – Hollenbach II;
Walchshofen I – Sainbach II
31.03.2006: Sainbach II – Sulzbach II;
Walchshofen I – Gallenbach II; Hollen-
bach II – Osterzhausen I
07.04.2006: Gallenbach II – Sainbach
II; Osterzhausen I – Walchshofen I;
Sulzbach II – Hollenbach II

A-Klasse Gruppe 2

30.09.2005: Griesbeckerz. I – Baar I;
Todtenw. II – Sulzb. III; Obergriesbach
II – Igenhausen I

07.10.2005: Baar I – Todtenweis II;
Sulzbach III – Obergriesbach II; Igen-
hausen I – Griesbeckerzell I
14.10.2005: Todtenweis II – Gries-
beckerzell I; Obergriesbach II – Baar I;
Sulzbach III – Igenhausen I
21.10.2005: Griesbeckerzell I – Sulz-
bach III; Baar I – Igenhausen I; Todten-
weis II – Obergriesbach II
28.10.2005: Sulzbach III – Baar I; Igen-
hausen I – Todtenweis II; Obergries-
bach II – Griesbeckerzell I
10.03.2006: Baar I – Griesbeckerzell I;
Sulzbach III – Todtenweis II; Igenhau-
sen I – Obergriesbach II
17.03.2006: Todtenweis II – Baar I;
Obergriesbach II – Sulzbach III; Gries-
beckerzell I – Igenhausen I
24.03.2006: Griesbeckerzell I – Todten-
weis II; Baar I – Obergriesbach II; Igen-
hausen I – Sulzbach III
31.03.2006: Sulzbach III – Gries-
beckerzell I; Igenhausen I – Baar I; Ober-
griesbach II – Todtenweis II
07.04.2006: Baar I – Sulzbach III; Tod-
tenweis II – Igenhausen I; Griesbecker-
zell I – Obergriesbach II

B-Klasse Gruppe 1

30.09.2005: Klingen I – Igenhausen II;
Unterbernbach II – Edenried II; Ober-
bernbach II – Rehling II
07.10.2005: Igenhausen II – Unter-
bernbach II; Edenried II – Oberbernbach
II; Rehling II – Klingen I
14.10.2005: Unterbernbach II – Klingen
I; Oberbernbach II – Igenhausen II;
Edenried II – Rehling II
21.10.2005: Klingen I – Edenried II;
Igenhausen II – Rehling II; Unterbern-
bach II – Oberbernbach II
28.10.2005: Edenried II – Igenhausen
II; Rehling II – Unterbernbach II; Ober-
bernbach II – Klingen I
10.03.2006: Igenhausen II – Klingen I;
Edenried II – Unterbernbach II; Rehling
II – Oberbernbach II
17.03.2006: Unterbernbach II – Igen-
hausen II; Oberbernbach II – Edenried
II; Klingen I – Rehling II
24.03.2006: Klingen I – Unterbernbach
II; Igenhausen II – Oberbernbach II;
Rehling II – Edenried II
31.03.2006: Edenried II – Klingen I;
Rehling II – Igenhausen II; Oberbern-
bach II – Unterbernbach II
07.04.2006: Igenhausen II – Edenried
II; Unterbernbach II – Rehling II; Klin-
gen I – Oberbernbach II

vorrunde 2005/2006

Gestaltung,Gravur
und Herstellung

von Schützenketten

Neugestaltete Schützenkette

St. Mauritius Str. 17

86561 Autenzell

Tel. (08252)  4823      ( 0172) 8319370

Fax  (08252) 82554

www.schuetzenbedarf-weiss.de

E-Mail:  Schuetzenbedarf.Weiss@t-
online.de

Öffnungszeiten:

Montag: 17.00 - 20.00 Uhr

Mittwoch 17.00 - 20.00 Uhr

Donnerstag 17.00 - 20.00 Uhr

Freitag 14.00 - 18.00 Uhr

Samstag  9.00 - 12.00 Uhr

Schützenbedarf

Pokale

Sportkleidung

Vereinsbedarf

Anschütz 9003

Premium Händler

NEU

 Anschütz

8002

Der

Partner

In

Ihrer

Nähe
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B-Klasse Gruppe 2

30.09.2005: Mauerbach III – Unter-
griesb. I; Sielenbach I – Unterschneit-
bach I; Schönbach II – Ecknach I
07.10.2005: Untergriesbach I – Sielen-
bach I; Unterschneitbach I – Schönbach
II; Ecknach I – Mauerbach III
14.10.2005: Sielenbach I – Mauerbach
III; Schönbach II – Untergriesbach I;
Unterschneitbach I – Ecknach I
21.10.2005: Mauerbach III – Unter-
schneitbach I; Untergriesbach I – Eck-
nach I; Sielenbach I – Schönbach II
28.10.2005: Unterschneitbach I – Un-
tergriesbach I; Ecknach I – Sielenbach
I; Schönbach II – Mauerbach III
10.03.2006: Untergriesbach I – Mauer-
bach III; Unterschneitbach I – Sielen-
bach I; Ecknach I – Schönbach II
17.03.2006: Sielenbach I – Untergries-
bach I; Schönbach II – Unterschneit-
bach I; Mauerbach III – Ecknach I
24.03.2006: Mauerbach III – Sielen-
bach I; Untergriesbach I – Schönbach II;
Ecknach I – Unterschneitbach I
31.03.2006: Unterschneitbach I – Mau-
erbach III; Ecknach I – Untergriesbach
I; Schönbach II – Sielenbach I
07.04.2006: Untergriesbach I – Unter-
schneitbach I; Sielenbach I – Ecknach I;
Mauerbach III – Schönbach II

C-Klasse Gruppe 1

30.09.2005: Eisingersdorf III – Sulz-
bach IV; Gallenbach III – Haunswies II;
Zahling I – Willprechtszell III
07.10.2005: Sulzbach IV – Gallenbach
III; Haunswies II – Zahling I; Will-
prechtszell III – Eisingersdorf III
14.10.2005: Gallenbach III – Eisingers-
dorf III; Zahling I – Sulzbach IV; Hauns-
wies II – Willprechtszell III
21.10.2005: Eisingersdorf III – Hauns-
wies II; Sulzbach IV – Willprechtszell III;
Gallenbach III – Zahling I
28.10.2005: Haunswies II – Sulzbach
IV; Willprechtszell III – Gallenbach III;
Zahling I – Eisingersdorf III
10.03.2006: Sulzbach IV – Eisingers-
dorf III; Haunswies II – Gallenbach III;
Willprechtszell III – Zahling I
17.03.2006: Gallenbach III – Sulzbach
IV; Zahling I – Haunswies II; Eisingers-
dorf III – Willprechtszell III

24.03.2006: Eisingersdorf III – Gallen-
bach III; Sulzbach IV – Zahling I; Will-
prechtszell III – Haunswies II
31.03.2006: Haunswies II – Eisingers-
dorf III; Willprechtszell III – Sulzbach IV;
Zahling I – Gallenbach III
07.04.2006: Sulzbach IV – Haunswies
II; Gallenbach III – Willprechtszell III;
Eisingersdorf III – Zahling I

C-Klasse Gruppe 2

30.09.2005: Unterwittelsbach I – Ober-
bernbach III; Allenberg I – Hollenbach
III; Sulzbach V – Inchenhofen II
07.10.2005: Oberbernbach III – Allen-
berg I; Hollenbach III – Sulzbach V; In-
chenhofen II – Unterwittelsbach I
14.10.2005: Allenberg I – Unterwittels-
bach I; Sulzbach V – Oberbernbach III;
Hollenbach III – Inchenhofen II
21.10.2005: Unterwittelsbach I – Hol-
lenbach III; Oberbernbach III – Inchen-
hofen II; Allenberg I – Sulzbach V
28.10.2005: Hollenbach III – Oberbern-
bach III; Inchenhofen II – Allenberg I;
Sulzbach V – Unterwittelsbach I
10.03.2006: Oberbernbach III – Unter-
wittelsbach I; Hollenbach III – Allenberg
I; Inchenhofen II – Sulzbach V
17.03.2006: Allenberg I – Oberbern-
bach III; Sulzbach V – Hollenbach III;
Unterwittelsbach I – Inchenhofen II
24.03.2006: Unterwittelsbach I – Allen-
berg I; Oberbernbach III – Sulzbach V;
Inchenhofen II – Hollenbach III
31.03.2006: Hollenbach III – Unterwit-
telsbach I; Inchenhofen II – Oberbern-
bach III; Sulzbach V – Allenberg I
07.04.2006: Oberbernbach III – Hollen-
bach III; Allenberg I – Inchenhofen II;
Unterwittelsbach I – Sulzbach V

D-Klasse Gruppe 1

30.09.2005: Willprechtszell IV – Küh-
bach II; Oberwittelsbach II – Gallenbach
IV; Igenhausen III – Neukirchen I
07.10.2005: Kühbach II – Oberwittels-
bach II; Gallenbach IV – Igenhausen III;
Neukirchen I – Willprechtszell IV
3. Durchgang – 14.10.2005: Oberwit-
telsbach II – Willprechtszell IV; Igen-
hausen III – Kühbach II; Gallenbach IV
– Neukirchen I
21.10.2005: Willprechtszell IV – Gallen-

bach IV; Kühbach II – Neukirchen I;
Oberwittelsbach II – Igenhausen III
28.10.2005: Gallenbach IV – Kühbach
II; Neukirchen I – Oberwittelsbach II;
Igenhausen III – Willprechtszell IV
10.03.2006: Kühbach II – Willprechts-
zell IV; Gallenbach IV – Oberwittelsbach
II; Neukirchen I – Igenhausen III
17.03.2006: Oberwittelsbach II – Küh-
bach II; Igenhausen III – Gallenbach IV;
Willprechtszell IV – Neukirchen I
24.03.2006: Willprechtszell IV – Ober-
wittelsbach II; Kühbach II – Igenhausen
III; Neukirchen I – Gallenbach IV
31.03.2006: Gallenbach IV – Will-
prechtszell IV; Neukirchen I – Kühbach
II; Igenhausen III – Oberwittelsbach II
07.04.2006: Kühbach II – Gallenbach
IV; Oberwittelsbach II – Neukirchen I;
Willprechtszell IV – Igenhausen III

D-Klasse Gruppe 2

30.09.2005: Haunswies III – Schön-
bach III; Mainbach II – Todtenweis III;
Unterbernbach III – Rapperzell I
07.10.2005: Schönbach III – Mainbach
II; Todtenweis III – Unterbernbach III;
Rapperzell I – Haunswies III
14.10.2005: Mainbach II – Haunswies
III; Unterbernbach III – Schönbach III;
Todtenweis III – Rapperzell I
21.10.2005: Haunswies III – Todten-
weis III; Schönbach III – Rapperzell I;
Mainbach II – Unterbernbach III
28.10.2005: Todtenweis III – Schön-
bach III; Rapperzell I – Mainbach II; Un-
terbernbach III – Haunswies III
10.03.2006: Schönbach III – Hauns-
wies III; Todtenweis III – Mainbach II;
Rapperzell I – Unterbernbach III
17.03.2006: Mainbach II – Schönbach
III; Unterbernbach III – Todtenweis III;
Haunswies III – Rapperzell I
24.03.2006: Haunswies III – Mainbach
II; Schönbach III – Unterbernbach III;
Rapperzell I – Todtenweis III
31.03.2006: Todtenweis III – Hauns-
wies III; Rapperzell I – Schönbach III;
Unterbernbach III – Mainbach II
07.04.2006: Schönbach III – Todten-
weis III; Mainbach II – Rapperzell I;
Haunswies III – Unterbernbach III

E-Klasse Gruppe 1

30.09.2005: Petersdorf I – Rehling III;
Sainbach III – Schönbach IV; Mainbach
III – Sulzbach VI
07.10.2005: Rehling III – Sainbach III;
Schönbach IV – Mainbach III; Sulzbach
VI – Petersdorf I
14.10.2005: Sainbach III – Petersdorf I;
Mainbach III – Rehling III; Schönbach
IV – Sulzbach VI
21.10.2005: Petersdorf I – Schönbach
IV; Rehling III – Sulzbach VI; Sainbach
III – Mainbach III
28.10.2005: Schönbach IV – Rehling
III; Sulzbach VI – Sainbach III; Main-
bach III – Petersdorf I
10.03.2006: Rehling III – Petersdorf I;
Schönbach IV – Sainbach III; Sulzbach
VI – Mainbach III
17.03.2006: Sainbach III – Rehling III;
Mainbach III – Schönbach IV; Peters-
dorf I – Sulzbach VI
24.03.2006: Petersdorf I – Sainbach III;
Rehling III – Mainbach III; Sulzbach VI
– Schönbach IV
31.03.2006: Schönbach IV – Petersdorf
I; Sulzbach VI – Rehling III; Mainbach III
– Sainbach III
07.04.2006: Rehling III – Schönbach IV;

Sainbach III – Sulzbach VI; Petersdorf I
– Mainbach III

E-Klasse Gruppe 2

30.09.2005: Blumenthal II – Ecknach II;
Walchshofen II – Aichach III; Unter-
griesbach II – Todtenweis IV
07.10.2005: Ecknach II – Walchshofen
II; Aichach III – Untergriesbach II; Tod-
tenweis IV – Blumenthal II
14.10.2005: Walchshofen II – Blumen-
thal II; Untergriesbach II – Ecknach II;
Aichach III – Todtenweis IV
21.10.2005: Blumenthal II – Aichach III;
Ecknach II – Todtenweis IV; Walchs-
hofen II – Untergriesbach II
28.10.2005: Aichach III – Ecknach II;
Todtenweis IV – Walchshofen II; Unter-
griesbach II – Blumenthal II
10.03.2006: Ecknach II – Blumenthal II;
Aichach III – Walchshofen II; Todten-
weis IV – Untergriesbach II
17.03.2006: Walchshofen II – Ecknach
II; Untergriesbach II – Aichach III;
Blumenthal II – Todtenweis IV
24.03.2006: Blumenthal II – Walchs-
hofen II; Ecknach II – Untergriesbach II;
Todtenweis IV – Aichach III
31.03.2006: Aichach III – Blumenthal II;
Todtenweis IV – Ecknach II; Untergries-
bach II – Walchshofen II
07.04.2006: Ecknach II – Aichach III;
Walchshofen II – Todtenweis IV;
Blumenthal II – Untergriesbach II

F-Klasse Gruppe 1

30.09.2005: Allenberg II – Klingen II;
Kühbach III – Griesbeckerzell II; Gallen-
bach V – Sielenbach II
07.10.2005: Klingen II – Kühbach III;
Griesbeckerzell II – Gallenbach V; Sie-
lenbach II – Allenberg II
14.10.2005: Kühbach III – Allenberg II;
Gallenbach V – Klingen II
Griesbeckerzell II – Sielenbach II
21.10.2005: Allenberg II – Griesbecker-
zell II; Klingen II – Sielenbach II; Küh-
bach III – Gallenbach V
28.10.2005: Griesbeckerzell II – Klin-
gen II; Sielenbach II – Kühbach III; Gal-
lenbach V – Allenberg II
10.03.2006: Klingen II – Allenberg II;
Griesbeckerzell II – Kühbach III; Sielen-
bach II – Gallenbach V
17.03.2006: Kühbach III – Klingen II;
Gallenbach V – Griesbeckerzell II; Al-
lenberg II – Sielenbach II
24.03.2006: Allenberg II – Kühbach III;
Klingen II – Gallenbach V; Sielenbach II
– Griesbeckerzell II
31.03.2006: Griesbeckerzell II – Allen-
berg II; Sielenbach II – Klingen II; Gal-
lenbach V – Kühbach III
07.04.2006: Klingen II – Griesbecker-
zell II; Kühbach III – Sielenbach II; Al-
lenberg II – Gallenbach V

F-Klasse Gruppe 2

30.09.2005: Großhausen I – Edenried
III; Haunswies IV – Klingen III; Mauer-
bach IV – Inchenhofen III
07.10.2005: Edenried III – Haunswies
IV; Klingen III – Mauerbach IV; Inchen-
hofen III – Großhausen I
14.10.2005: Haunswies IV – Großhau-
sen I; Mauerbach IV – Edenried III; Klin-
gen III – Inchenhofen III
21.10.2005: Klingen III – Großhausen I;
Edenried III – Inchenhofen III; Hauns-
wies IV – Mauerbach IV
28.10.2005: Klingen III – Edenried III;
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Inchenhofen III – Haunswies IV; Mau-
erbach IV – Großhausen I
10.03.2006: Edenried III – Großhausen
I; Klingen III – Haunswies IV; Inchen-
hofen III – Mauerbach IV
17.03.2006: Haunswies IV – Edenried
III; Mauerbach IV – Klingen III;
Großhausen I – Inchenhofen III
24.03.2006: Großhausen I – Haunswies
IV; Edenried III – Mauerbach IV; In-
chenhofen III – Klingen III
31.03.2006: Großhausen I – Klingen III;
Inchenhofen III – Edenried III; Mauer-
bach IV – Haunswies IV
07.04.2006: Edenried III – Klingen III;
Haunswies IV – Inchenhofen III;
Großhausen I – Mauerbach IV

G-Klasse Gruppe 1

30.09.2005: Schönbach V – Baar II;
Hollenbach IV – Unterwittelsbach II;
Sainbach IV – Aindling I
07.10.2005: Baar II – Hollenbach IV;
Unterwittelsbach II – Sainbach IV; Aind-
ling I – Schönbach V
14.10.2005: Hollenbach IV – Schön-
bach V; Sainbach IV – Baar II; Unterwit-
telsbach II – Aindling I
21.10.2005: Schönbach V – Unterwit-
telsbach II; Baar II – Aindling I; Hollen-
bach IV – Sainbach IV
28.10.2005: Unterwittelsbach II – Baar
II; Aindling I – Hollenbach IV; Sainbach
IV – Schönbach V
10.03.2006: Baar II – Schönbach V; Un-
terwittelsbach II – Hollenbach IV; Aind-
ling I – Sainbach IV
17.03.2006: Hollenbach IV – Baar II;
Sainbach IV – Unterwittelsbach II;
Schönbach V – Aindling I
24.03.2006: Schönbach V – Hollenbach
IV; Baar II – Sainbach IV; Aindling I – Un-
terwittelsbach II
31.03.2006: Unterwittelsbach II –
Schönbach V; Aindling I – Baar II; Sain-
bach IV – Hollenbach IV
07.04.2006: Baar II – Unterwittelsbach
II; Hollenbach IV – Aindling I; Schön-
bach V – Sainbach IV

G-Klasse Gruppe 2

30.09.2005: Edenried IV – Zahling II;
Sulzbach VII – Blumenthal III; Baar III –
Obergriesbach III
07.10.2005: Zahling II – Sulzbach VII;
Blumenthal III – Baar III; Obergriesbach
III – Edenried IV
14.10.2005: Sulzbach VII – Edenried IV;
Baar III – Zahling II; Blumenthal III –
Obergriesbach III
21.10.2005: Edenried IV – Blumenthal
III; Zahling II – Obergriesbach III; Sulz-
bach VII – Baar III
28.10.2005: Blumenthal III – Zahling II;
Obergriesbach III – Sulzbach VII; Baar
III – Edenried IV
10.03.2006: Zahling II – Edenried IV;
Blumenthal III – Sulzbach VII; Ober-
griesbach III – Baar III
17.03.2006: Sulzbach VII – Zahling II;
Baar III – Blumenthal III; Edenried IV –
Obergriesbach III
24.03.2006: Edenried IV – Sulzbach VII;
Zahling II – Baar III; Obergriesbach III –
Blumenthal III
31.03.2006: Blumenthal III – Edenried
IV; Obergriesbach III – Zahling II; Baar
III – Sulzbach VII
07.04.2006: Zahling II – Blumenthal III;
Sulzbach VII – Obergriesbach III; Eden-
ried IV – Baar III

H-Klasse Gruppe 1

30.09.2005: Unterschneitbach II –
Sainbach V; Aichach IV – Schiltberg I;
Neukirchen II – Mainbach IV
07.10.2005: Sainbach V – Aichach IV;
Schiltberg I – Neukirchen II; Mainbach
IV – Unterschneitbach II
14.10.2005: Aichach IV – Unterschneit-
bach II; Neukirchen II – Sainbach V;
Schiltberg I – Mainbach IV
21.10.2005: Unterschneitbach II –
Schiltberg I; Sainbach V – Mainbach IV;
Aichach IV – Neukirchen II
28.10.2005: Schiltberg I – Sainbach V;
Mainbach IV – Aichach IV; Neukirchen
II – Unterschneitbach II
10.03.2006: Sainbach V – Unter-
schneitbach II; Schiltberg I – Aichach
IV; Mainbach IV – Neukirchen II
17.03.2006: Aichach IV – Sainbach V;
Neukirchen II – Schiltberg I; Unter-
schneitbach II – Mainbach IV
24.03.2006: Unterschneitbach II –
Aichach IV; Sainbach V – Neukirchen II;
Mainbach IV – Schiltberg I
31.03.2006: Schiltberg I – Unter-
schneitbach II; Mainbach IV – Sainbach
V; Neukirchen II – Aichach IV
07.04.2006: Sainbach V – Schiltberg I;
Aichach IV – Mainbach IV; Unter-
schneitbach II – Neukirchen II

H-Klasse Gruppe 2

30.09.2005: Großhausen II – Neukir-
chen III; Igenhausen IV – Rehling IV;
Oberwittelsbach III – Blumenthal IV
07.10.2005: Neukirchen III – Igenhau-
sen IV; Rehling IV – Oberwittelsbach III;
Blumenthal IV – Großhausen II
14.10.2005: Igenhausen IV – Großhau-
sen II; Oberwittelsbach III – Neukirchen
III; Rehling IV – Blumenthal IV
21.10.2005: Rehling IV – Großhausen
II; Neukirchen III – Blumenthal IV; Igen-
hausen IV – Oberwittelsbach III
28.10.2005: Rehling IV – Neukirchen
III; Blumenthal IV – Igenhausen IV;
Oberwittelsbach III – Großhausen II
10.03.2006: Neukirchen III – Großhau-
sen II; Rehling IV – Igenhausen IV;
Blumenthal IV – Oberwittelsbach III
17.03.2006: Igenhausen IV – Neukir-
chen III; Oberwittelsbach III – Rehling
IV; Großhausen II – Blumenthal IV
24.03.2006: Großhausen II – Igenhau-
sen IV; Neukirchen III – Oberwittels-
bach III; Blumenthal IV – Rehling IV
31.03.2006: Großhausen II – Rehling
IV; Blumenthal IV – Neukirchen III;
Oberwittelsbach III – Igenhausen IV
07.04.2006: Neukirchen III – Rehling
IV; Igenhausen IV – Blumenthal IV;
Großhausen II – Oberwittelsbach III

I-Klasse Gruppe 1

30.09.2005: Schiltberg II – Hollenbach
V; Ecknach III – Allenberg III; Klingen IV
– frei
07.10.2005: Hollenbach V – Ecknach
III; Allenberg III – Klingen IV; Schiltberg
II – frei
14.10.2005: Ecknach III – Schiltberg II;
Klingen IV – Hollenbach V; Allenberg III
– frei
21.10.2005: Schiltberg II – Allenberg
III; Ecknach III – Klingen IV; Hollenbach
V – frei
28.10.2005: Allenberg III – Hollenbach
V; Klingen IV – Schiltberg II; Ecknach III
– frei
10.03.2006: Hollenbach V – Schiltberg

II; Allenberg III – Ecknach III; Klingen IV
– frei
17.03.2006: Ecknach III – Hollenbach V;
Klingen IV – Allenberg III; Schiltberg II
– frei
24.03.2006: Schiltberg II – Ecknach III;
Hollenbach V – Klingen IV; Allenberg III
– frei
31.03.2006: Allenberg III – Schiltberg
II; Klingen IV – Ecknach III; Hollenbach
V – frei
07.04.2006: Hollenbach V – Allenberg
III; Schiltberg II – Klingen IV; Ecknach
III – frei

I-Klasse Gruppe 2

30.09.2005: Hollenbach VI – Hauns-
wies V; Neukirchen IV – Petersdorf II;
Aichach V – frei
07.10.2005: Haunsw. V – Neuk. IV; Pe-
tersd. II – Aichach V; Hollenb. VI – frei
14.10.2005: Neukirchen IV – Hollen-
bach VI; Aichach V – Haunswies V; Pe-
tersdorf II – frei
21.10.2005: Hollenbach VI – Petersdorf
II; Neukirchen IV – Aichach V; Hauns-
wies V – frei
28.10.2005: Petersdorf II – Haunswies
V; Aichach V – Hollenbach VI; Neukir-
chen IV – frei
10.03.2006: Haunswies V – Hollenbach
VI; Petersdorf II – Neukirchen IV;
Aichach V – frei
17.03.2006: Neukirchen IV – Hauns-
wies V; Aichach V – Petersdorf II; Hol-
lenbach VI – frei
24.03.2006: Hollenbach VI – Neukir-
chen IV; Haunswies V – Aichach V; Pe-
tersdorf II – frei
31.03.2006: Petersdorf II – Hollenbach
VI; Aichach V – Neukirchen IV; Hauns-
wies V – frei
07.04.2006: Haunswies V – Petersdorf
II; Hollenbach VI – Aichach V; Neukir-
chen IV – frei

JUGEND

Jugend Gruppe A

29.09.2005: Obergriesbach – Osterz-
hausen; Schönbach – Sulzbach; Hollen-
bach – Todtenweis
06.10.2005: Osterzhausen – Schön-
bach; Sulzbach – Hollenbach; Todten-
weis – Obergriesbach
13.10.2005: Schönbach – Obergries-
bach; Hollenbach – Osterzhausen;
Sulzbach – Todtenweis
20.10.2005: Obergriesbach – Sulzbach;
Osterzhausen – Todtenweis; Schön-
bach – Hollenbach

27.10.2005: Sulzbach – Osterzhausen;
Todtenweis – Schönbach; Hollenbach –
Obergriesbach
09.03.2006: Osterzhausen – Obergries-
bach; Sulzbach – Schönbach; Todten-
weis – Hollenbach
16.03.2006: Schönbach – Osterzhau-
sen; Hollenbach – Sulzbach; Obergries-
bach – Todtenweis
23.03.2006: Obergriesbach – Schön-
bach; Osterzhausen – Hollenbach; Tod-
tenweis – Sulzbach
30.03.2006: Sulzbach – Obergriesbach;
Todtenweis – Osterzhausen; Hollen-
bach – Schönbach
06.04.2006: Osterzhausen – Sulzbach;
Schönbach – Todtenweis; Obergries-
bach – Hollenbach

Jugend Gruppe B

29.09.2005: Eisingersdorf – Kühbach;
Griesbeckerzell – Willprechtszell;
Aichach – Neukirchen
06.10.2005: Kühbach – Griesbecker-
zell; Willprechtszell – Aichach; Neukir-
chen – Eisingersdorf
13.10.2005: Griesbeckerzell – Eisin-
gersdorf; Aichach – Kühbach; Will-
prechtszell – Neukirchen
20.10.2005: Eisingersdorf – Will-
prechtszell; Kühbach – Neukirchen;
Griesbeckerzell – Aichach
27.10.2005: Willprechtszell – Kühbach;
Neukirchen – Griesbeckerzell; Aichach
– Eisingersdorf
09.03.2006: Kühbach – Eisingersdorf;
Willprechtszellzell – Griesbeckerzell;
Neukirchen – Aichach
16.03.2006: Griesbeckerzell – Küh-
bach; Aichach – Willprechtszell;
Eisingersdorf – Neukirchen
23.03.2006: Eisingersdorf – Gries-
beckerzell; Kühbach – Aichach; Neukir-
chen – Willprechtszell
30.03.2006: Willprechtszell – Eisin-
gersdorf; Neukirchen – Kühbach;
Aichach – Griesbeckerzell
06.04.2006: Kühbach – Willprechtszell;
Griesbeckerzell – Neukirchen; Eisin-
gersdorf – Aichach

Jugend Gruppe C

29.09.2005: Unterschneitbach – In-
chenhofen; Schönbach II – Rehling;
Haunswies frei
06.10.2005: Inchenhofen – Schönbach
II; Rehling – Haunswies; Unterschneit-
bach frei
13.10.2005: Schönbach II – Unter-
schneitbach; Haunswies – Inchen-
hofen; Rehling frei
27.10.2005: Rehling – Inchenhofen;
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✔ Luftdruckwaffen zum Super-Preis
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Jacken mit Druck oder Stickerei
Eine Anfrage lohnt immer!
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Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr
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Haunswies – Unterschneitbach; Schön-
bach II frei
09.03.2006: Inchenhofen – Unter-
schneitbach; Rehling – Schönbach II;
Haunswies frei
16.03.2006: Schönbach II – Inchen-
hofen; Haunswies – Rehling; Unter-
schneitbach frei
23.03.2006: Unterschneitbach –
Schönbach II; Inchenhofen – Hauns-
wies; Rehling frei
30.03.2006: Rehling – Unterschneit-
bach; Haunswies – Schönbach II; In-
chenhofen frei
06.04.2006: Inchenhofen – Rehling;
Unterschneitbach – Haunswies; Schön-
bach II frei

Jugend Gruppe D

29.09.2005: Unterbernbach – Gallen-
bach; Todtenweis II – Oberbernbach;
Mainbach frei
06.10.2005: Gallenbach – Todtenweis
II; Oberbernbach – Mainbach; Unter-
bernbach frei
13.10.2005: Todtenweis II – Unterbern-
bach; Mainbach – Gallenbach; Ober-
bernbach frei
20.10.2005: Unterbernbach – Ober-
bernbach; Todtenweis II – Mainbach;
Gallenbach frei
27.10.2005: Oberbernbach – Gallen-
bach; Mainbach – Unterbernbach; Tod-
tenweis II frei
09.03.2006: Gallenbach – Unterbern-
bach; Oberbernbach – Todtenweis II;
Mainbach frei
16.03.2006: Todtenweis II – Gallen-
bach; Mainbach – Oberbernbach; Un-
terbernbach frei
23.03.2006: Unterbernbach – Todten-
weis II; Gallenbach – Mainbach; Ober-
bernbach frei
30.03.2006: Oberbernbach – Unter-
bernbach; Mainbach – Todtenweis II;
Gallenbach frei
06.04.2006: Gallenbach – Oberbern-
bach; Unterbernbach – Mainbach; Tod-
tenweis II frei

Jugend Gruppe E

29.09.2005: Sainbach – Hollenbach II;
Allenberg – Mauerbach; Kühbach II frei
06.10.2005: Hollenbach II – Allenberg;
Mauerbach – Kühbach II; Sainbach frei
13.10.2005: Allenberg – Sainbach;
Kühbach II – Hollenbach II; Mauerb. frei
20.10.2005: Sainbach – Mauerbach; Al-
lenberg – Kühbach II; Hollenbach II frei
27.10.2005: Mauerbach – Hollenbach
II; Kühbach II – Sainbach; Allenberg frei

09.03.2006: Hollenbach II – Sainbach;
Mauerbach – Allenberg; Kühbach II frei
16.03.2006: Allenberg – Hollenbach II;
Kühbach II – Mauerbach; Sainbach frei
23.03.2006: Sainbach – Allenberg; Hol-
lenbach II – Kühbach II; Mauerbach frei
30.03.2006: Mauerb. – Sainbach; Küh-
bach II – Allenberg; Hollenbach II frei
06.04.2006: Hollenbach II – Mauer-
bach; Sainb. – Kühbach II; Allenberg frei

Jugend Gruppe F

29.09.2005: Willprechtsz. II – Blu-
menthal; Klingen – Sulzb. II; Schiltb. frei
06.10.2005: Blumenthal – Klingen;
Sulzb. II – Schiltb.; Willprechtsz. II frei
13.10.2005: Klingen – Willprechtsz. II;
Schiltberg – Blumenthal; Sulzb. II frei
20.10.2005: Willprechtsz. II – Sulzbach
II; Klingen – Schiltberg; Blumenthal frei
27.10.2005: Sulzb. II – Blumenthal;
Schiltb. – Willprechtsz. II; Klingen frei
09.03.2006: Blumenthal – Willprechtsz.
II; Sulzbach II – Klingen; Schiltberg frei
16.03.2006: Klingen – Blumenthal;
Schiltberg – Sulzb. II; Willprechtsz.frei
23.03.2006: Willprechtsz. II – Klingen;
Blumenthal – Schiltberg; Sulzb. II frei
30.03.2006: Sulzbach II – Willprechtsz.
II; Schiltberg – Klingen; Blumenthal frei
06.04.2006: Blumenthal – Sulzb. II;
Willprechtsz. II – Schiltb.; Klingen frei

Jugend Gruppe G

29.09.2005: Oberbernb. II – Aindl.;
Klingen II – Unterschneitb. II; Zahling
frei
06.10.2005: Aindling – Klingen II; Un-
terschneitb. II – Zahling; Oberbernb. II
frei
13.10.2005: Klingen II – Oberbernb. II;
Zahling – Aindling; Unterschneitb.II frei
20.10.2005: Oberbernb. II – Unter-
schneitb. II; Klingen II – Zahling; Aind-
ling frei
27.10.2005: Unterschneitb. II – Aind-
ling; Zahling – Oberbernb. II; Klingen II
frei
09.03.2006: Aindling – Oberbernbach
II; Unterschneitbach II – Klingen II; Zah-
ling frei
16.03.2006: Klingen II – Aindling; Zah-
ling – Unterschneitbach II; Oberbern-
bach II frei
23.03.2006: Oberbernb. II – Klingen II;
Aindling – Zahling; Unterschneitb. II frei
30.03.2006: Unterschneitb. II – Ober-
bernb. II; Zahling – Klingen II; Aindl. frei
06.04.2006: Aindling – Unterschneit-
bach II; Oberbernbach II – Zahling; Klin-
gen II frei

LUFTPISTOLE 

LP Gauliga

29.09.2005: Eisingersdorf – Todten-
weis; Rehling – Hollenbach; Oberwit-
telsbach – Oberbernbach
06.10.2005: Todtenweis – Rehling; Hol-
lenbach – Oberwittelsbach; Oberbern-
bach – Eisingersdorf
13.10.2005: Rehling – Eisingersdorf;
Oberwittelsbach – Todtenweis; Hollen-
bach – Oberbernbach
20.10.2005: Eisingersdorf – Hollen-
bach; Todtenweis – Oberbernbach;
Rehling – Oberwittelsbach
27.10.2005: Hollenbach – Todtenweis;
Oberbernbach – Rehling; Oberwittels-
bach – Eisingersdorf
09.03.2006: Todtenweis – Eisingers-
dorf; Hollenbach – Rehling; Oberbern-
bach – Oberwittelsbach
16.03.2006: Rehling – Todtenweis;
Oberwittelsbach – Hollenbach; Eisin-
gersdorf – Oberbernbach
23.03.2006: Eisingersdorf – Rehling;
Todtenweis – Oberwittelsbach; Ober-
bernbach – Hollenbach
30.03.2006: Hollenbach – Eisingers-
dorf; Oberbernbach – Todtenweis;
Oberwittelsbach – Rehling
06.04.2006: Todtenweis – Hollenbach;
Rehling – Oberbernbach; Eisingersdorf
– Oberwittelsbach

LP A-Klasse

29.09.2005: Hollenb. II – Kühb.;
Aichach – Walchsh.; Blument. – Neuk.
06.10.2005: Kühbach – Aichach;
Walchshofen – Blumenthal; Neukirchen
– Hollenbach II
13.10.2005: Aichach – Hollenb. II; Blu-
ment. – Kühb.; Walchsh. – Neukirchen
20.10.2005: Hollenb. II – Walchsh.;
Kühb. – Neuk.; Aichach – Blumenthal
27.10.2005: Walchsh. – Kühb.; Neukir-
chen – Aichach; Blument. – Hollenb. II
09.03.2006: Kühb. – Hollenb. II; Wal-
chsh. – Aichach; Neukir. – Blumenthal
16.03.2006: Aichach – Kühbach; Blu-
menthal – Walchshofen; Hollenbach II –
Neukirchen
23.03.2006: Hollenbach II – Aichach;
Kühbach – Blumenthal; Neukirchen –
Walchshofen
30.03.2006: Walchshofen – Hollenbach
II; Neukirchen – Kühbach; Blumenthal –
Aichach
06.04.2006: Kühbach – Walchshofen;
Aichach – Neukirchen; Hollenbach II –
Blumenthal

LP B-Klasse

29.09.2005: Willprechtszellzell – In-
chenhofen; Klingen – Sulzbach; Todten-
weis II – Aichach II
06.10.2005: Inchenhofen – Klingen;
Sulzbach – Todtenweis II; Aichach II –
Willprechtszellzell
13.10.2005: Klingen – Willprechtszell-
zell; Todtenweis II – Inchenhofen; Sulz-
bach – Aichach II
20.10.2005: Willprechtszellzell – Sulz-
bach; Inchenhofen – Aichach II; Klingen
– Todtenweis II
27.10.2005: Sulzbach – Inchenhofen;
Aichach II – Klingen; Todtenweis II –
Willprechtszellzell
09.03.2006: Inchenhofen – Will-
prechtszellzell; Sulzbach – Klingen;
Aichach II – Todtenweis II
16.03.2006: Klingen – Inchenhofen;
Todtenweis II – Sulzbach; Willprechts-
zell – Aichach II
23.03.2006: Willprechtszell – Klingen;
Inchenhofen – Todtenweis II; Aichach II
– Sulzbach
30.03.2006: Sulzbach – Willprechts-
zellzell; Aichach II – Inchenhofen; Tod-
tenweis II – Klingen
06.04.2006: Inchenhofen – Sulzbach;
Klingen – Aichach II; Willprechtszell –
Todtenweis II

LP C-Klasse

29.09.2005: Eisingersdorf II – Aindling;
Oberbernbach II – Rehling II; Kühbach
II frei
06.10.2005: Aindling – Oberbernbach
II; Rehling II – Kühbach II; Eisingersdorf
II frei
13.10.2005: Oberbernbach II – Eisin-
gersdorf II; Kühbach II – Aindling; Reh-
ling II frei
20.10.2005: Eisingersdorf II – Rehling
II; Oberbernbach II – Kühbach II; Aind-
ling frei
27.10.2005: Rehling II – Aindling; Küh-
bach II – Eisingersdorf II; Oberbernbach
II frei
09.03.2006: Aindling – Eisingersd. II;
Rehling II – Oberbernb. II; Kühb. II frei
16.03.2006: Oberbernbach II – Aind-
ling; Kühbach II – Rehling II; Eisingers-
dorf II frei
23.03.2006: Eisingersd. II – Oberbernb.
II; Aindling – Kühbach II; Rehling II frei
30.03.2006: Rehling II – Eisingersd.II;
Kühbach II – Oberbernb. II; Aindling frei
06.04.2006: Aindling – Rehling II; Ei-
singersdorf II – Kühbach II; Oberbern-
bach II frei

Sch lossp la tz  6  ·  86551 A ic hac h
(Nähe S t ad tp far rk i r c he)
Te le fon  0  82 51 /  10 80

Te le fax  0  82 51 /  5  06 47

Beratung · Verkauf
Elektroinstallation

Kundendienst für alle Fabrikate
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Alpenrose Rehling

Zwei Frauen an der Spitze
Erstmals in der nun 83jährigen Ge-
schichte des Rehlinger Schützenverei-
nes wird dieser Traditionsverein von ei-
ner Frau geführt und auch der Posten des
Stellvertreters ist künftig ebenfalls mit ei-
ner Frau besetzt. Bei der Generalver-
sammlung am Samstag gab es in der
Vorstandschaft zudem einen regelrech-
ten Generationswechsel. Lucia Schapfl,
bisher 2. Jugendleiterin, ist die neue
Schützenmeisterin und Angela Schlögl,
bisher für die Finanzen zuständig, wird
sie als ihre Stellvertreterin unterstützen.
Dazu gibt es mit Georg Leinfelder als
Kassier noch ein ganz neues Gesicht im
Schützenmeisteramt, das komplettiert
wird mit Sportleiter Martin Schapfl,
Schriftführer Klaus Schmidberger und
Jugendleiter Helmut Wittmann.
Nach 12 Jahren an der Spitze hatte
Schützenmeister Anton Huber aus be-
ruflichen Gründen sein Amt zur Verfü-
gung gestellt und auch sein „Vize“ Anton
Herb stellte seinen Posten zur Verfü-

gung, doch erfreulicherweise konnte mit
den beiden Damen schnell eine Lösung
gefunden werden. Auch in den weiteren
Posten gab es Neuerungen und Ver-
schiebungen, neu im Schützenmeister-
amt ist auch Georg Leinfelder, der als
neuer Kassier den Posten von Angela
Schlögl übernommen hat. (Die neue
komplette Vorstandschaft siehe eigenen
Bericht).
Mit 54 Mitgliedern war diese Generalver-
sammlung so gut besucht wie schon lan-
ge nicht mehr, darunter auch Eh-
renschützenmeister Johann Mertl mit
Frau und Bürgermeister Alfred Rappel,
der später auch die Wahlleitung über-
nahm. In seinem letzten Rechenschafts-
bericht ging der scheidende Schützen-
meister Anton Huber auf die tollen Erfol-
ge des Vereines sowohl in sportlicher wie
auch in gesellschaftlicher Hinsicht ein.
Sein größtes Anliegen ist nach seinen
Worten, dass der Verein auch mit der
neuen Führungsmannschaft so erfolg-
reich und harmonisch weiter geführt
wird, wie dies unter seinen Fittichen und
auch in der Zeit seines langjährigen Vor-

gängers Johann Mertl der Fall war. Der
Rehlinger Schützenverein gehört näm-
lich mit seinen knapp über 200 Mitglie-
dern nicht nur zu den mitgliederstärksten
Vereinen im Schützengau, sondern er
hat auch im sportlichen und besonders
im Nachwuchsbereich eine führende Po-
sition, um die man von vielen anderen
Vereinen beneidet wird.
Recht informativ war der Bericht von
Protokollführerin Anneliese Gamperl,
der eine Vielzahl von sportlichen wie
auch gesellschaftlichen Großereignis-
sen aufzeigte. Von einem Minus in der
Vereinskasse musste Kassiererin Ange-
la Schlögl berichten, der Grund dafür ist
fast ausschließlich die kostenintensive
Renovierung der Schützenkönigskette
der Jugend sowie die Anschaffung eines
neuen Jugend- Druckluftgewehres.
Nachdem die beiden Kassenrevisoren
Martha Büchler und Peter Rieger nur Po-
sitives von der Kassenprüfung berichten
konnten, stand einer Entlastung von An-
gela Schlögl nichts im Wege.
Sportleiter Martin Schapfl umriss sehr
ausführlich die vielen schießsportlichen
Veranstaltungen und hier haben sie wie-
der hervorragende Erfolge erzielt, sei es
mit Luftgewehr, Pistole oder Zimmer-
stutzen und nicht nur im Verein, sondern
auch auf Gauebene bis hin zu den Deut-
schen Meisterschaften, wo Gottfried
Schmidt einen hervorragenden 6. Platz
belegte. Herausragend natürlich die
Gaumeisterschaft der Zimmerstutzen-
Mannschaft, die bereits zum sechsten
Male nach Rehling geholt wurde. Die
Krönung im letzten Jahr natürlich der
abermalige Titel eines Pistolen-
Gauschützenkönigs durch Martin Haider
(Titel geht fast im Zweijahres- Turnus
nach Rehling) oder auch die Rekorde der
besten Schützendame im Gau, nämlich
Angela Schlögl, die den Einzelrekord bei
den Gaurundenwettkämpfen auf 391 R.
schraubte und auch beim Ringdurch-
schnitt in diesem Wettbewerb in der
Gauoberliga mit 383,4 R. einen neuen
Rekord und Maßstab setzte.
Jugendleiter Helmut Wittmann umriss
die vielen Aktivitäten im Jugendbereich,
wo man derzeit auch voll zufrieden ist
und einen großen Zulauf von Buben und
Mädchen verzeichnen kann und auch
wieder einige Talente heranwachsen.
Deshalb ist es, wie auch der scheidende
Schützenmeister Anton Huber betonte,
ganz wichtig, diesen Nachwuchs mit der
richtigen Schießausrüstung zu fördern
und deshalb seien die zuletzt doch hohen
Ausgaben in dem Jugendbereich sehr
gut angelegt.
Schließlich war hinsichtlich der Gem-
einnützigkeit noch eine Satzungsände-
rung notwendig, die aber so in der Form
von den Mitgliedern angenommen wur-

de. Dann kam er Augenblick des Ab-
schieds von Anton Huber, der sich bei
seiner Vorstandschaft bedankte für die
Harmonie, Kameradschaft und Zusam-
menhalt bei allen Veranstaltungen und
Anlässen „und so soll dieser Verein wei-
tergeführt werden, dies ist mein größter
Wunsch“ so Anton Huber, der aber dem
Verein nicht verloren geht, sondern als
neuer 3. Schützenmeister zumindest in
der erweiterten Vorstandschaft noch mit
Rat und Tat zur Verfügung stehen wird.
Fast in Rekordzeit gingen dann die Neu-
wahlen der vielen Posten unter der Regie
von Alfred Rappel über die Bühne und
dieser zeigte sich abschließend erfreut
und bezeichnete es als bemerkenswert,
dass sich bei einem solch großen Verein
mit der Vielzahl an Veranstaltungen und
Aufgaben gleich zwei Frauen der Verant-
wortung an vorderster Front stellen.
Auch Ehrenschützenmeister Johann
Mertl, unter dessen Verantwortung der
Rehlinger Schützenverein in seiner
33jährigen Vorstandstätigkeit zu dem
gewachsen ist, was er heute ist, zeigte
sich überglücklich, dass all diese Ämter
wieder besetzt werden konnten und nun
alles so erfolgreich weiter fortgeführt
wird, was in den vielen Jahren gewach-
sen ist und sich zu dem Vorzeigeverein
entwickelt hat. Mertl dankte den schei-
denden Vorstandsmitgliedern, allen vor-
an Anton Huber und seinem „Vize“ An-
ton Herb für die geleistete Arbeit zum
Wohle des Vereines.
Die neu gewählte Schützenmeisterin
meisterte dann auch ihre „Antrittsrede“
schon recht ordentlich und würdigte von
ihrer Seite auch noch einmal die Ver-
dienste der scheidenden Vorstandsmit-
glieder, denn neben den beiden Schüt-
zenmeistern ist auch noch Thomas
Büchler und Anneliese Gamperl aus der
Vorstandschaft ausgeschieden. 

Die neue Vorstandschaft
1. SM Lucia Schapfl, 2. SM Angela
Schlögl, 3. SM Anton Huber, 1. Schrift-
führer Klaus Schmidberger, 2. Schrift-
führer Ingrid Lupper, Pressereferent Jo-
sef Abt, 1. Kassier Georg Leinfelder, 2.
Kassier Ingrid Lupper, 1. Jugendleiter
Helmut Wittmann, 2. Jugendleiter Hel-
mut Forster, 3. Jugendleiter Harald Fott-
ner, 4. Jugendleiter Xaver Schmidberger,
1. Sportleiter Martin Schapfl, 2. Sportlei-
ter Josef Limmer, EDV- Referent Werner
Limmer, Damenleiter Martin Schapfl,
Kassenrevisoren Martha Büchler und
Peter Rieger, 1. Fähnrich Georg Sturz,
Fahnenbegleiter Thomas Leinfelder,
Siegfried Haberl, Heinrich Pietruszka
und Johann Burnhauser, Scheibenaus-
geber Anton Herb und Anton Huber. Mit
zur Vorstandschaft gehört zudem noch
Ehrenschützenmeister Johann Mertl.

Sport-Schützeninformation 9/2005

Eine Menge von Pokale, Urkunden
und auch Sachpreise gab es kürzlich
bei den Rehlinger Schützen im Rah-
men der Saisonabschlussfeier, bei
der auch die Siegerehrung des Win-
terschießens der Saison 2004/05
stattfand.
Insgesamt 57 Schützen waren in den
einzelnen Altersklassen und Diszipli-
nen Woche für Woche angetreten
und hatten dabei um R. und Platt’l
gekämpft. Insgesamt acht Ergebnis-
se musste ein Schütze vorweisen,
um in die Wertung zu kommen. Die
beiden neuen Schützenmeisterin-
nen, Lucia Schapfl und ihre Stellver-
treterin Angela Schlögl durften dann
die vielen Aktiven, darunter eine Viel-
zahl von Jugendlichen, im Schützen-
heim willkommen heißen. Beson-
ders im Nachwuchsbereich können
die Rehlinger Schützen einen unge-
meinen Zulauf und großes Interesse
verzeichnen und erfreulicherweise
kristallieren sich auch einige
Schießtalente heraus. Groß war
natürlich die Spannung bei den Klei-
nen, die sich ganz besonders über
die Pokale und auch über die Sach-
preise freuten, die sie sich hier dann

aussuchen konnten. Hier nun die
einzelnen Sieger in den verschiede-
nen Disziplinen und Altersklassen:
Schüler aufgelegt: 1. Pia Schapfl 976
R.. Schüler freihändig: 1. Johanes
Schapfl 1157 R., 2. Matthias Rager
1059 R., 3. Lucas Kastl 974 R.. Ju-
gendklasse: 1. Benjamin Milde 1344
R., 2. Patrick Thrä 1340 R., 3. Chri-
stoph Stolz 1129 R.. Junioren: 1.
Markus Pietruszka 1370 R., 2. Stefa-
nie Abt 1326 R. 3. Alexander Reiner
1059 R.. Schützenklasse (hier wur-
de abwechselnd mit acht Ringergeb-
nissen und Summe aus den drei be-
sten Plattl gewertet): 1. Angela
Schlögl 40,9- T., 2. Martin Schapfl
152 R., 3. Anneliese Gamperl 50,6-
T., 4. Lucia Schapfl 1513 R., 5. Hel-
mut Forster 52,1- T..
Seniorenklasse: 1. Jakob Rieger
168,2- T., 2. Johann Lapperger 1279
R., 3. Martin Sturz 173- T.. Pistolen-
klasse: 1. Helmut Forster 292,1- T.,
2. Martin Schapfl 1491 R., 3. Peter
Rieger 400,6- T.. Für die jeweils Er-
sten gab es Pokale, für den Rest Prei-
se zur freien Auswahl und nach der
Preisverteilung saß man noch lange
in gemütlicher Runde zusammen.

Pokale und Urkunden für Rehlinger Schützen

Dies sind die Sieger des Winter-Preisschießens bei den Rehlinger Schützen der
Saison 2004/05. (v. r.) Helmut Forster (Pistole), Angela Schlögl (LG Schützen-
klasse), Jakob Rieger (LG Seniorenklasse) und SM Lucia Schapfl.

Bild: Abt

Gasthof Wagner
Harthofstraße 38 · 86551 Aichach-Untergriesbach

Telefon 0 82 51 / 89 77-0 · Telefax 0 82 51 / 8977-50

e-Mail: Kaspar.Wagner@t-online.de
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Kühbach Abteilung Einigkeit

Endschießen der Vereinigten Schützen
Kühbach – Abteilung Einigkeit
Schützenmeister August Koppold
konnte 47 Schützenfreunde begrüßen.
Nach der Bekanntgabe der Tagesord-
nung und dem Gedenken an das ver-
storbene Mitglied Stefan Eckmair, gab
er seinen Jahresbericht. Zu den vielen
Vereinsaktivitäten wie Bewirtung beim

Marktfest, Seifenkistenrennen, Behin-
dertensportfest und Königsschießen
mit Versteigerung zählte im vergange-
nen Jahr wieder der Vereinsausflug
nach Ludwigsburg und Sinsheim. Der
Vorsitzende dankte allen Aktiven und
der eingespielten Vorstandschaft, wel-
che nun  schon rund 20 Jahre unverän-
dert ihm zur Seite steht. 
In den nachfolgenden Berichten des
Schriftführers und des Kassiers wurden

die vorgenannten Aktivitäten nochmals
detailliert aufgezeigt und mit Zahlen un-
termauert. Die Kassenprüfer Ludwig
Harrer sen. und Josef Schlatterer be-
scheinigten dem Kassier eine über-
sichtliche und geordnete Kassen-
führung, weshalb nicht nur ihm, son-
dern der gesamten Vorstandschaft die
Entlastung erteilt wurde. Wie es beim
Endschießen Tradition ist, konnten
langjährige Mitglieder geehrt werden.

Der fleißigste Wertungsschütze Karl
Wachinger erhielt den Wintermeister-
schaftspokal gefolgt von Winfried Her-
mann und Ludwig Harrer jr.. Die von Lo-
renz Riedl gestiftete Geburtstagsschei-
be sicherte sich Robert Schlecht mit ei-
nem runden Zehner. Die Jahreshaupt-
versammlung fand beim gemeinsamen
Abendessen einen geselligen Ausklang. 

Text / Bild:
Helene Monzer

Beim Endschießen der Abteilung Einigkeit gab es wieder einige Ehrungen: v.l. Schrift-
führer Franz Baumer, Ludwig Harrer sen. der für seinen Sohn den Pokal entgegennahm,
Winfried Hermann, Peter Schlecht stellvertretend für seinen Sohn Robert, Karl Wachin-
ger und Schützenmeister August Koppold. Bild / Text: Helene Monzer

Langjährige Mitglieder wurden beim Endschießen der Vereinigten Schützen, Abteilung
Einigkeit geehrt. Schützenmeister August Koppold (rechts im Bild) und Schriftführer
Franz Baumer (links im Bild) überreichte Urkunden an Johann Stiegler für 20 Jahre, Alois
Lindermair für 50 Jahre, Georg Reichhard für 20 Jahre, Johann Braun sen. für 50 Jahre,
Josef Schlatterer für 50 Jahre und Johann Braun jr für 40 Jahre Mitgliedschaft.

Bild / Text: Helene Monzer

Die Wildmoosschützen Mauerbach er-
zielten in der Rückrunde der Gaurun-
denwettkämpfe 2004/2005 sehr tolle
Ergebnisse und so konnten sich auch
heuer wieder alle fünf Mannschaften im
vordersten Teil der Tabellen ihrer Klas-
sen platzieren. Die erste Mannschaft
(Alexander Schmaus Bestschütze der
Mannschaft mit 384,00 R. im Schnitt)
erzielte sehr schöne Ergebnisse und
legte in ihrer vierten Saison in der
Gauoberliga A bei nur einer Niederlage
eine überragende Rückrunde hin. Die
Erste konnte sich durch diese Rückrun-
de mit 16 : 8 P. und 18.183 R. vom 5. auf
den 2. Platz in der Gauoberliga A ver-
bessern. Es ist zu hoffen, dass sie die-
se Rückrunde in der neuen Saison be-
stätigen können, um in der Gauoberliga
A wieder Vorne mitreden zu können. Die
Zweite in der Besetzung Andrea Ettner
(Mannschaftsbestschützin mit 374,10
Ringeschnitt), Alexander von der
Marck, sowie den beiden Jungschützen
Armin Anderl und Hans Kreitmair jun.
liegt mit sehr tollen Ergebnissen (Be-
stes Ergebnis 1491 R.) ganz vorne in der

Tabelle der A-Klasse Gruppe 1. Mit 20 :
0 P. und 14.743 R. (deutlich beste Ring-
zahl) wurde sie ungeschlagen Meister in
dieser Klasse und ist jetzt nach dem
vierten Aufstieg in Folge in der Gauliga
angelangt. Die 3. Mannschaft (Best-
schütze Michael Schwaiger 273,33 R.
Durchschnitt) schlug sich nach dem
überraschenden Aufstieg in der B-Klas-
se sehr tapfer und es reichte in der B-
Klasse Gruppe 1 mit 10.788 R. und 14 :
6 P. zum 2. Platz und nur das überra-
genden Gallenbach II verhinderte den
Aufstieg. Die Vierte konnte mit der
Jungschützin Jessika Heckmann (Best-
schützin mit 268,70 Ringeschnitt) mit
18 : 2 P. sowie 10.358 R. punktgleich mit
dem Ersten überraschend den 2. Platz
in der F-Klasse Gruppe 2 realisieren. Im
letzten Kampf in Todtenweis verpasste
man mit der ersten aber auch klaren
Niederlage knapp den erhofften Auf-
stieg.  Die neuformierte 5. Mannschaft
( Bestschütze Martin Lutz 251,25 R.)
verpasste mit 14 : 2 P. und 7.863 R.
punktgleich mit dem Ersten auch knapp
den Aufstieg in die H-Klasse. Die Vor-

standschaft der „Wildmoosschützen“
Mauerbach“ hofft, dass alle Mann-
schaften ihre Ergebnisse halten oder
steigern und ihre für die neue Gaurun-
de 2005/2006 gesteckten Ziele sicher
erreichen können.
Im vergangenen Frühjahr 2005 fanden
zwei vereinsinterne Schießveranstal-
tung statt. Die Platzierungen bei den
einzelnen Schießen waren wie folgt: Ge-
burtstagsscheibe 60. Lutz Josef (auf
60-T.): 1. Max Mair (60,4), 2. Josef Ett-
ner (59,3), 3. Konrad Schwaiger jun.
(55,5). Nach der Generalversammlung
2005 wurde die Ehrenscheibe zum 90.
Geburtstag des Ehrenmitgliedes Hans
Gschwendtner sen. ausgeschossen.
Gewinner war das Schützenmitglied
Hans Peter aus Obermauerbach. Die
Vereinsmeisterschaft 2005 hatte fol-
gende Ergebnisse: Schützenklasse: 1.
Werner Obermeier (389 R.), 2. Alexan-
der Schmaus (383), 3. Alexander von
der Marck (381), 4. Max Mair (374), 5.
Armin Anderl (370); Jugend: 1. Hans
Kreitmair jun. (372 R.), 2. Jessika Heck-
mann (363), 3. Conny Stegmair (311),
4. Maria Kreitmair (303), 5. Daniel
Heckmann (235).
Die Mauerbacher Schützen haben sich
auch an Meisterschaften im Gau
Aichach beteiligt und erzielten folgende
Ergebnisse: Gauschießen 2005: Mann-
schaftwertung – 6. Platz mit 2593 R.,
Festscheibe – 20. Werner Obermeier
19,0 T., Punktscheibe – 22. Alexander
Schmaus 18,4 T., Meisterscheibe – 7.
Werner Obermeier 98 R., Jugendschei-
be – 56. Cornelia Stegmair 86 R..
Bei der Gaumeisterschaft 2005 konn-
ten die Mauerbacher Schützen sehr er-
freuliche Ergebnisse erzielen und mit
Alexander Schmaus und Armin Anderl
auch zwei Gaumeister stellen. Die be-
sten Platzierungen waren im Einzelnen:
Schützenklasse – 1. Alexander
Schmaus (387 R.), 11. Werner Ober-
meier (377), 39. Alexander von der
Marck (367); Junioren A -  1. Armin An-

derl (361); Juniorinnen A – 5. Martina
Grodl (337); Junioren B – 4. Hans Kreit-
mair jun. (365); Mannschaft Schützen-
klasse – 6. Platz mit 1120 R.. Für die
Oberbayerischen Bezirksmeisterschaf-
ten qualifizierten sich 6 Schützinnen
und Schützen mit dem Zimmerstutzen
sowie 3 Schützen mit dem Luftgewehr.
Die Vorstandschaft bedankt sich bei al-
len Mitgliedern und Mauerbachern,
welche die angebotenen Vereinstermi-
ne entweder aktiv wahrgenommen oder
auch nur besucht haben, recht herzlich
und hofft auch in Zukunft möglichst Vie-
le begrüßen zu können.

Vereinsmeister LG der Wildmoosschützen
Mauerbach 2005 ist Werner Obermeier
mit 389 R..

Wildmoosschützen Mauerbach

� Gas- und Wasserinstallationen
� Rohrrreinigung
� Bauspenglerei
� Propangas-Vertrieb
� Kernbohrungen

Vereinsfunktionär!
Eine Aufgabe, die Spaß macht

und mit Ihrer Mitarbeit
dem Verein

die Zukunft sichert.
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Adlerhorst Sulzbach

Verein setzt auf bewährte Führung
Zufriedene Jahreshauptversammlung
mit problemlosen Neuwahlen
Siegfried Kroisi im Amt bestätigt

Auf ein ruhiges, harmonisches Vereins-
jahr konnten die Sulzbacher Adlerhorst-
schützen zurückblicken. Die Berichte
der Vorstandschaft, die Ehrung ver-
dienter Mitglieder, Neu-wahlen, sowie
ein Blick in die Zukunft standen im Mit-
telpunkt der Versammlung, bei der die
bewährte Führungsmannschaft um
Siegfried Kroisi im Amt bestätigt wurde.
1. Schützenmeister Siegfried Kroisi
konnte zur Jahreshauptversammlung
zahlreiche Mitglieder, darunter viele Ju-
gendliche, sowie Ortssprecher Winfried
Fischer – Ehrenvorstand Hans Weiß und
den Vorstand der FFW Sulzbach, Willi
Bitzl begrüßen.
Sichtlich ergriffen war Kroisi beim To-
tengedenken, er musste an viele fleißi-
ge Mitglieder erinnern, von denen der
Verein Vorjahr Abschied nehmen mus-
ste. Es seien Männer gewesen, die mit
teilweise mehr als 1500 freiwilligen Ar-
beitsstunden nicht nur viel Freizeit in
den Bau des Schützenheims investier-
ten und mit Herzblut zum Verein stan-
den.
Nun versuchte Kroisi die gedämpfte
Stimmung wieder aufzuhellen mit dem
Sieger der letztjährigen Schützenaktion
des AZ-Leserhilfswerks „Kartei der
Not“. Josef Weiß gewann den Haupt-
preis, ein Auto. Kroisi erinnerte an die
vielen sportlichen und gesellschaftli-
chen Veranstaltungen. Dabei bedankte
sich der Adlerhorstchef vor allem bei
den zahlreichen Helferinnen und Hel-
fern in der Küche, sowie der gesamten
Vorstandschaft.
Im Jahr 2010 gibt es das 60jährige Ver-
einsjubiläum, so Kroisi. Geplant seien
neben den Fest-lichkeiten, die anste-
hende Reparatur der Vereinsfahne. Die
Finanzierung der Maßnahme soll mit
Spenden abgedeckt werden.
Die gewohnte Spannung kam auf, als
Schatzmeister Josef Weiß seinen de-
taillierten Kassenbericht abgab. Durch

den nun abgeschlossenen Schützen-
heimneubau werden immer noch rote
Zahlen geschrieben. Doch es wird
schon besser, so Weiß. Durch die große
Spendenbereitschaft und gutes haus-
halten konnte man wiederum die roten
Zahlen deutlich korrigieren. Geprüft
wurde die Kasse von den Revisoren Bir-
git Peterl und Martin Pfaffenzeller, die
dem Kassierer eine saubere Kassen-
führung bescheinigten. Die einstimmi-
ge Entlastung war dann nur noch reine
Formsache. 
Durchwegs positiv und humorvoll war
der Bericht von Schriftführerin Manue-
la Stöcklhuber. Daraus konnte man eine
unglaublich große Zahl von Aktivitäten,
gesellschaftlich wie sportlich entneh-
men. Das traditionelle Jugendzeltlager,
die rege Beteiligung am großen Ju-
biläum der Kleinmehringer Schützen,
mit den man schon jahrelang verbandelt
ist, das urgemütliche Sulzbacher Wein-
fest mit der Bekanntgabe der neuen
Schützenkönige: Wolfgang Burkhard
(Schützenklasse), Jessica Högenauer
(Jugend), Georg Burkhard (Pistole). Ei-
nen großen Andrang an den Ständen
gab es beim Schießen: Dorf - Siedlung-
Auswärtige. Wiederum gewann das
Dorf klar vor der Siedlung; Auswärtige
hatten trotz Erich Schallmair keine
Chance. Viele Radfahrer hatten ihren
Auftritt bei der Radtour nach Schern-
eck. Ein Publi-kumsmagnet war die von
der Jugend gestaltete Weihnachtsfeier.
Die größte Teilnehmerzahl konnte das
Hans-Weiß-Pokal-Schießen mit siebzig
Schützen verzeichnen, Gewinner war
Wolfgang Burkhard. Das Er- und Sie-
Schießen gewann das Ehepaar Georg
und Anni Burkhard.
Positiv war auch die sportliche Seite des
Adlerhorstes, über die informierte
Sportleiter Thomas Greppmair. Bei den
Wettkämpfen konnte die Pistolenmann-
schaft den ersten Platz erreichen. Sehr
stark trumpfte die erste Jugendmann-
schaft mit dem zweiten Platz in der
Gruppe A auf. 
Dass jedoch gleich drei Mannschaften
absteigen mussten, passte nicht so
recht zum guten Gesamtbild. Unzufrie-
den war der Sportleiter auch, dass sich

nur wenige Schützen auf den Weg zu
den Gaumeisterschaften machten. Aus-
gerechnet bei dem größten Wettbewerb
im Gau, wo man sich jahrelang Spitzen-
plätze in der Mannschaft (Schützen-
klasse) sicherte, war die Beteiligung ge-
ring, so Greppmair. Dennoch gab es er-
freulicherweise drei Einzelsieger bei der
Gaumeisterschaft: Altersklasse Wolf-
gang Burkhard 388 Rg. – Junioren B
Franziska Bosch 378 Rg. – Jugend (W)
Martina Stief 361 Rg.
Zahlreiche Ehrungen gab es in Adler-
horst. Zum Ehrenmitglied wurde er-
nannt: Josef Weiß sen: 25 Jahre BSSB:
Ludwig Burkhard, Margit Bitzl, Michael

Wörle. 40 Jahre BSSB. Jakob Pfaffen-
zeller, Stefan Asam. 24 Jahre Kassiere-
rin: Maria Neumayer und 24 Jahre
Schriftführerin Manuela Stöcklhuber.
–50 Jahre BSSB: Konrad Bitzl, Alfred
Greppmair, Robert Helmschrott, Josef
Weiß sen. (siehe Bild)
Neu gewählt wurden: 1.Vorstand: Sieg-
fried Kroisi, 2. Vorstand: Roland
Neukäufer, 1. Kassier: Josef Weiß jun.,
2. Kassier: Albert Müller (neu), Wirt-
schaftsverwalterin: Sissi Stief, Haus-
meisterin: Barbara Schüßler (neu), 1.
Schriftführerin: Brigitte Weiß (neu), 2.
Schriftführerin: Kathrin Stief, 3. Schrift-
führerin: Josef Sproger, Pressewart:
Georg Miesl, 1. Sportleiter: Thomas
Greppmair, 2. Sportleiter: Johann
Bosch, 3. Sportleiter: Manfred Schuri-
us, 1. Damensportleiterin: Erna Oswald,
2. Damensportleiterin: Christine Kugler
(neu), Jugendleiter: Wolfgang Burk-
hard, Georg Baier, Otto Müller, Georg
Burkhard, Johann Heinzlmeier, Hans
Stief, Kassenprüfer: Günther Peterl
(neu) und Martin Pfaffenzeller.
Zum Abschluss bedankte sich Vizevor-
stand Roland Neukäufer beim ersten
Vorstand für seine unglaubliche wert-
volle Arbeit für den Verein. Gleichzeitig
bat er alle Mitglieder insbesondere die
zahlreichen Adlerhorstjugend sich kräf-
tig im Verein zu engagieren.

Bild / Text: Georg Miesl

Adlerhorst Sulzbach: Adolf Gröger ge-
wann mit einem 9,3 T. die von Josef Spro-
ger sehr schön gestaltete Schützenschei-
be. Diese zeigt Bezirks und Gaukönige des
Vereins. v. links Vorstand Siegfried Kroisi,
Adolf Gröger.

Die neue Vorstandschaft der Sulzbacher Adlerhorstschützen: v. l. hinten Thomas Grepp-
mair, Siegfried Kroisi, Josef Weiß, Otto Müller, Roland Neukäufer: v. l. vorne Erna Oswald,
Brigitte Weiß, Sissi Stief.

OOOO FFFF FFFF IIII ZZZZ IIII EEEE LLLL LLLL EEEE SSSS     IIII NNNN FFFF OOOO
WICHTIGE MITTEILUNG AN DIE BERICHTERSTATTER!

AB SOFORT sind die Texte auf Diskette oder per E-mail

an sandra.ballas@mbverlagsdruck.de erwünscht!
An dieser Stelle nochmals vielen Dank für die gute Zusammenarbeit und den vielen Zuschriften zu den jeweiligen Erscheinungstermi-
nen der „Sportschützen-Information“.
Zunächst noch etwas grundsätzliches zu den Berichten. Da teilweise von einigen Vereinen sehr lange Einzelberichte angeliefert wer-
den, die noch dazu mit mehreren Fotos manchmal eine ganze Seite im Heft erfordern, sehe ich mich gezwungen darauf aufmerksam
zu machen, um Zusendung von kürzeren Texten.
Von Vorteil und erwünscht sind lieber mehrere Kurzberichte, die aufgeteilt sein sollten in die Rubriken „Vereinsbericht“, „Rundschau
im Gau“, „Jugend“ und „Geburtstage“ mit max. je 1 Bild.

Die Texte müssen AB SOFORT im DATEIFORMAT WORD (.doc) angeliefert werden
in einer Datei (incl. einem Textausdruck zur Vorkontrolle)!

Eingesandtes Bildmaterial kommt grundsätzlich in unser Archiv. Er wird nichts weggeworfen. Eine Rücksendung kann nicht erfolgen.
Bei Gelegenheit werden die Bilder über den Gau wieder verteilt.                                                                                      Die Redaktion
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Burgfalken Oberwittelsbach

Für die Burgfalken verlief die Rückrun-
de der Gaurunde sehr erfolgreich. Die
erste Mannschaft ist bereits zum 4. Mal
in Folge aufgestiegen, und findet sich
dieses Jahr bereits in der Gauliga wie-
der. Auch die neue dritte Mannschaft ist
ohne Punktverlust aus der I-Klasse auf-
gestiegen.  
Nach der Gaurunde ging es für die
Burgfalken fast Nahtlos mit dem Gau-
schießen weiter. Die Vorstandschaft
hatte sich aus Anlass des 30jährigen
Vereinsjubiläums dazu entschlossen,
dass Gauschießen 2005 auszurichten.
Die Vorbereitungen dazu liefen schon
seit langem. Nun ging es endlich los.
Nachdem zahlreiche Helfer die Schul-
turnhalle in Ecknach in mehreren Tagen
schwerer Arbeit in eine sehr gut funk-
tionierende Schießstätte verwandelt
haben, durften Ehrenschützenmeister
Josef Huber und Schützenmeister
Manfred Ruf die Ehrengäste zur Eröff-
nung am 22. März begrüßen.
Die Schirmherrschaft für diese Veran-
staltung hatte der 1. Bürgermeister der
Stadt Aichach, Herr Klaus Habermann,
übernommen. In seinen Grußworten
dankte er dem Verein und den Helfern
und wünschte den Burgfalken einen
guten Verlauf. Auch Landrat Christian
Knauer überbrachte seine Grußworte
und zeigte dadurch, dass die Burgfal-
ken auch auf Landkreisebene aner-
kannt sind. Um 18 Uhr gaben die Eh-
rengäste den ersten Schuß ab.
Unter der Leitung von Josef Huber war
dann das Gauschießen 2005 auch ein
voller Erfolg. Insgesamt nahmen 662
Schützen daran teil. Darunter waren
auch 116 LP Schützen. Den Preis für die
Meistbeteiligung sicherten sich die Ad-
lerhorst Schützen aus Sulzbach, ge-
folgt von Gemütlichkeit Todtenweis
und Vereinigte SG Oberbernbach. Die-
se Platzierung war bereits schon zur
Halbzeit so. Bei der Jugend waren

Gemütlichkeit Todtenweis vor Adler-
horst Sulzbach und Schützenlust Klin-
gen die meistbeteiligten Vereine. Bis
zum 02. April kämpften nun die anwe-
senden Schützen um den Titel des
Gauschützenkönigs.
Die Preisverteilung fand am 16. April im
Burghof Oberwittelsbach statt. Dort
wurden die Preisträger gewürdigt. Eh-
renschützenmeister Josef Huber und 2.
Schützenmeisterin Conny Jung über-
nahmen die Ehrungen zusammen mit
der Gauführung. 
Gaukönig 2005 wurde mit einem 5,5 T.
Helmut Stein von den Vereinigte SG
Oberbernbach. Neuer LP König ist mit
einem 14 T. Johann Hörmann von den
Vereinigten Schützen Kühbach. Ju-
gendkönig 2005 ist Matthias Schineis
von Hubertus Obergriesbach mit einem
sagenhaften 2,5 T.. Die Burgfalken be-
dankten sich dabei noch einmal bei al-
len teilnehmenden Schützen und den
Vereinen. Die Mitglieder der Vorstand-
schaft nahmen die Siegerehrung auch
zum Anlass, sich bei ihrem Ehrenschüt-
zenmeister Josef Huber mit einem Ge-
schenkkorb zu bedanken. Ohne ihn
wäre dieses Gauschießen nicht so ein-
fach möglich gewesen. 
Die Vorstandschaft der Burgfalken
nimmt diesen Bericht zum Anlass, sich
auf diesem Weg auch noch einmal bei
allen zu bedanken. Unser Dank geht an
die unzähligen Helfer beim Auf- und Ab-
bau, allen Standschreibern und –auf-
sichten. Den Schützenmeistern und
Mitglieder der Vereine die sich zur Aus-
wertung bereit erklärt haben. Den Hel-
fern in der Küche und der Anmeldung
und allen Mitgliedern der Burgfalken.
Vor allem geht unser Dank auch an die
Firmen und Einzelpersonen, die das
Gauschießen durch eine Spende, eine
Werbeanzeige oder ein Geschenk un-
terstützt haben. HERZLICHEN DANK!
Wir wünschen den Ecknachtalern aus
Ecknach viel Glück beim Gauschießen
2006!

Hubertus Sainbach

Bis zur Sommerpause waren die Sain-
bacher Hubertus-Schützen stets aktiv.
Beim Endschießen und zugleich Aus-
schießen der Geburtstagsscheibe, ge-
stiftet von Johann Steiner ehrten die
Sportschützen „Hubertus“ – Sainbach
ihre Jahresmeister. 1. Schützenmeister
Konrad Brummer und Sportleiter Lo-
renz Nefzger, sowie Jugendleiter Anton
Steinherr nahmen die Auszeichnungen
von Geldmünzen, Pokale und Urkunden
vor.
Die aktiven Schützen hatten sich auch
heuer wieder für Geldmünzen entschie-
den. 
Über die überaus zahlreichen Aktivetä-
ten des Vereins auf sportlichem Sektor
informierte anschließend erster Sport-
leiter Lorenz Nefzger und die Best-
schützen wurden mit Geldmünzen ge-
ehrt. 
Von den sieben angetretenen Luftge-
wehrmannschaften in der Saison
2004/2005 konnten die Sainbacher
Teams II, III und V das Mittelfeld ihrer
Gruppe belegen.
Es gab zum erstenmal keinen Aufstieg
in die höhere Klasse, aber dafür zwei Ab-
stiege und zuletzt noch den Klassener-

halt. Ganz hervorragende Ergebnisse
erreichten vor allem die Mannschaft von
Hubertus Sainbach beim Gauschießen
2005. Von 31 Teilnehmenden Mann-
schaften belegten die Hubertusschüt-
zen den 5. Platz mit 2610 R..
In der Alterklasse schaffte Michael Kat-

zenschwanz sen. ein Spitzenergebnis
mit 95 R. und belegte dabei den 12.
Platz. In der Festscheibe belegte Xaver
Steinherr den 14. Platz mit einem 18,1
T. und Rupert Brummer erreichte den
15. Platz in der Punktscheibe LG mit ei-
nem 15,1 T.. 
Das Pokalschießen bei den Schützen
gewann mit einem 21,35 T. Michael Kat-
zenschwanz jun. und erreichte damit
den ersten Platz. Ebenso wurde er Ver-
einsmeister in der Schützenklasse mit
386 R.. Vereinsmeister in der Damen-
klasse mit 377 R. Tina Schormair. In der
Luftpistole mit 340 R. Michael Katzen-
schwanz sen. Xaver Steinherr erzielte
349 R. und wurde in der Alterklasse Ver-
einsmeister.
Bei der Wintermeisterschaft war die Be-
teiligung wieder sehr positiv. So konn-
ten 28 Schützen Urkunden und Geld-
münzen überreicht werden. 
Die gestiftete Geburtstagsscheibe von
Johann Steiner wurde von den Schüt-
zen nach T. ausgeschossen, wer die Ge-
burtstagszahl 70 erreicht. Ernst Meier
erzielte mit einem 72,59 T., den besten
T. (70) und gewann die Schützenschei-
be. Gefolgt von Konrad Brummer mit ei-
nem 73,54 T.. Anschließend gab es
noch eine Ehrung,. Peter Riemensper-
ger sen. hielt den Verein schon 40 Jah-

re die Treue und unterstützte immer
wieder den Verein. Die Ehrung nahm
Gauschützen- und Ehrenschützenmei-
ster Niklaus Wittmeir vor und über-
reichte vom Sportschützenbund eine
Anstecknadel und eine Ehrenurkunde. 

Hubertus Sainbach: Für 40 Jahre Treue des
Vereins wurde Peter Riemensperger sen.
(Mitte) vom Gauschützen- und Eh-
renschützenmeister Nikolaus Wittmeir
(rechts) mit einer Urkunde und Ansteck-
nadel des Sportschützenbundes ausge-
zeichnet. 1. Schützenmeister Konrad
Brummer (links) gratulierte dazu.
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Gemütlichkeit Todtenweis

Zahlreiche Ehrungen bei der
Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung am 30.
April konnte Schützenmeister Josef
Helfer neben 42 Mitglieder auch zweiten
Bürgermeister Thomas Riß und Franz
Achter, den dritten Gauschützenmeister
vom Sportschützengau Aichach  be-
grüßen. Schriftführer Alois Rott ließ mit
dem Vortrag der Vereinschronik die
Veranstaltungen und Ereignisse im Jahr
2004 nochmals Revue passieren. Kas-
sier Alois Geierhos legte einen ein-
wandfreien und tadellosen Rechen-
schaftsbericht vor und gab die finanzi-
elle Lage des Vereins bekannt.
Vorstand Josef Helfer bedankte sich bei
all denen, die sich für die Bewirtung und
Reinigung des Schützenheimes bereit
erklärten und bei allen die bei der Durch-
führung der verschiedenen Veranstal-
tungen ihren Beitrag leisteten. Ebenso
bei Sofie und Peter Huber die die Haus-
meisterarbeiten des Vereinsheimes
hervorragend erledigen. Dafür gab es
einen Blumenstrauß für Petra Sauer,
Claudia Eberle, Stark Maria, Hildegard
Rott, Roswitha Betzmeir und für Sofie
Huber für ihre Hausmeistertätigkeit.
Jugendleiter Paul Schapfl der mit seiner
Jugendmannschaft zur Zeit das Aus-
hängschild des Vereins ist, berichtete
u.a. daß er im Moment 42 aktive Ju-
gendliche unter sich habe, von denen
ein grossteil an den Schießabenden an-
wesend ist. Weiter berichtete er vom

großen Erfolg des Schnupperschießen
und von den Altpapiersammlungen der
Schützenjugend. Stellvertretender Bür-
germeister Thomas Riß dankte dem
Verein für die rund 100 Veranstaltungen
im Jahr und hob die guten Schießlei-
stungen hervor. Die  Ehrungen nahm in
humorvoller Weise dritter Gauschüt-
zenmeister Franz Achter vor. Die „Gu-
schu-Nadel“ (Gut Schuß) erhielten die
Jugendschützen Sebastian Groß, Sieg-
mund Peter und Mathias Hartl.

Das Protektorabzeichen mit Urkunde
wurde Sportleiter Franz Stark für seine
Vorstandschaftstätigkeit seit 1978, drit-
ter Vorstand Max Haberl seit 1984 und
Alois Rott, der seit 1991 Schriftführer ist,
an die Brust geheftet. Für 40 Jahre Treue
zum Verein  wurde Georg Riß mit der „Eh-
rennadel in Gold des BSSB“ und Urkun-
de geehrt. Für 50-jährige Mitgliedschaft
wurde Theodor Ettinger mit dem „Golde-
nen Ehrenzeichen des BSSB mit Eichen-
kranz“ und Urkunde ausgezeichnet.

Von Sportleiter Franz Stark wurden die
Bestschützen der verschiedenen Mann-
schaften geehrt: Damenwettkampf 1.
Mannschaft: Claudia Eberle 72,8 P., 2.
Mannschaft: Petra Sauer 119,3 P., Run-
denwettkampf 1. LG-Mannschaft: Wolf-
gang Fritz 383,42 R., 2. LG-Mannschaft:
Max Haberl 370,2 R., 3. LG-Mann-
schaft: Robert Weiß 264,8 R., 4. LG-
Mannschaft: Markus Helfer 268,0 R., LP
1: Georg Bosch 354,25 R., LG 2: Alois
Rott 342,8 R., Jugend 1: Alexander Hör-
mann 280,5 R. Jugend 2: Peter Sieg-
mund 247,8 R., Schülerrunde: Tobias
Mayr.

Alois Rott, Schriftführer

Ein Jahr nach dem Abstieg aus der LP-Gauliga meldet sich die erste LP-Mannschaft von Gemütlichkeit Todtenweis erfolgreich zurück.
Mit 18:2 P. und 14019 R. schafften die Schützen (v. Li.) Christian Wittmann, Georg Bosch, Walter Schneider, Anton Kreisl, Reinhard
Liebetrau und Josef Ettinger den Meistertitel und den Wiederaufstieg in die LP-Gauliga.Bild/Text A.Rott

Ehrungen bei Gemütlichkeit Todtenweis. (stehend v. li.) Max Haberl, 3. Gauschützenmeister Franz Achter, Peter Siegmund, Sebastian
Groß, Andreas Sauer, Mathias Hartl, Christian Schwertschlager, Paul Schapfl, Alexander Hörmann, Alois Geierhos, Franz Stark, Wolf-
gang Fritz, Heinrich Betzmeir und Josef Helfer (sitzend v. li.) Petra Sauer, Hildegard Rott, Anton Kreisl, Alois Rott und Josef Ettinger.
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Er- und Sie- Schießen
Im März hielten die Walchshofener Hu-
bertusschützen nun schon zum 25. Mal
ihr traditionelles Er- und Sie-Schießen,
das sie seit 1980 durchführen, ab. 
An dem mit 28 Paaren bestens besuch-
ten Gesellschaftsabend konnte jeder
Schütze mit einem Partner nach Wahl
an dem Schießen teilnehmen. Die Män-
ner gaben fünf Schuss auf Glückskarten
ab, während ihre Partnerinnen zum

Würfelspiel aufgefordert wurden. Bevor
zweiter Schützenmeister Stefan Heige-
meir die Platzierungen bekannt gab,
wurde jedem Paar das seit Jahren be-
kannte „köstliche Schweinshax`n
Schmankerl“ serviert, und als Ju-
biläumszugabe konnte man sich an ei-
ner erfrischenden Nachspeise erfreuen. 
Zu jeder Platzierung konnte man sich
aus gleichwertigen Sachpreisen einen
aussuchen. Die Platzierungen: 1. Xaver

Brugger  mit Cilli, 2. Thomas Heigemeir
mit Doris, 3. Dieter Kopp mit  Jutta, 4.
Josef Heigemeir mit Dora, 5. Josef Wur-
zer mit Monika, 6. Steffen Hofbauer mit
Michaela, 7. Andreas Gabriel mit Julia,
8. Martin Wörle mit Erni, 9. Xaver Mül-
ler mit Rosmarie, 10. Anton Arzberger
mit Sonja und Stefan Lechner mit Elke,
12. Heidi Wörle mit Astrid, 13. Michael
Lechner mit Carmen, 14. Rudolf Gabri-
el mit Brigitte, 15. Georg Breitsameter
mit Maria, 16. Josef Magg mit Petra, 17.
Manfred Mayr mit Annemarie, 18. Petra
Stemmer mit Stefan, 19. Stefan Müller
mit Rosmarie, 20. Christian Wörle mit
Nicole, 21. Stefan Heigemeir mit Brigit-
te, 22. Paul Knöferl mit Rosi, 23. Robert
Stadlmeier mit Sabine, 24. Josef Heige-
meir mit Elli, 25. Leonhard Wurzer mit
Sakorn, 26. Tanja Pölzl mit Florian, 27.
Ludwig Rauchmeir mit Ingrid, 28. Her-
bert Greifenegger mit Roman.
Anfangs- und Preisschießen
Anfang April fand im Martinshaus die
Preisverleihung des Anfangs- und
Preisschießens der Hubertusschützen
statt. In der Schützenklasse (Gewehr)
konnten sieben Preise vergeben wer-
den. Die Platzierungen: 1. Thomas Hei-
gemeir (94/93 R.), 2. Stefan Heigemeir
(94/92), 3. Herbert Greifenegger (93),
4. Michael Lechner (90), 5. Rudolf Ga-

briel (88), 6. Ludwig Rauchmeir (87), 7.
Franz Huber (59).
Die Schützenjugend konnte auch wie-
der sehr gute Ergebnisse aufweisen:
1.Corinna Gabriel (95), 2. Andreas Ga-
briel (85), 3. Astrid Wörle (82), 4. Julia
Gabriel (77), 5. Roman Greifenegger
(70). Die besten Blatt`l konnten Thomas
Heigemeir 22- T. (Schützenklasse) und
Julia Gabriel 16- T. (Jugendklasse) auf-
weisen. 
Mit der Luftpistole nahmen ebenfalls
sieben Schützen teil. Die Ergebnisse: 1.
Brigitte Gabriel (94/91), 2. Stefan Haas
(94/90), 3. Rudolf Gabriel (91), 4. Ge-
org Breitsameter (86), 5. Michaela Hof-
bauer (85), 6. Stefan Heigemeir
(83/83), 7. Brigitte Heigemeir (83/82).  
Das beste Teilerergebnis (15-T.) konnte
Brigitte Heigemeir vorweisen.

Pokalgewinner bei Hubertus Walchshofen: Mit 69 P. gewann Rudolf Gabriel (rechts) heu-
er den Pistolen- Wanderpokal, der mit der Luftpistole ausgeschossen wurde. Julia Ga-
briel (mitte) gewinnt mit 46 P. den Gewehr- Wanderpokal. Zweiter Schützenmeister Ste-
fan Heigemeir (links) überreichte die Pokale.

Rudolf Leischner, Vereinsmitglied bei Hu-
bertus Walchshofen, stiftete anlässlich
seines 65. Geburtstages drei prächtige Po-
kale. Beim Pokalschießen galt es so nah
wie möglich an einem 65- T. zu kommen,
zwei Pokale konnten schon vergeben wer-
den: In der Jugendklasse (LG) gewann
Andreas Gabriel (60- T.) vor Astrid Wörle
(59- T.) und Julia Gabriel (35- T.). In der
Schützenklasse (LG) gewann Herbert
Greifenegger (64- T.) vor Thomas Heige-
meir (63- T.) und Michael Lechner (73- T.).
In der Luftpistolenklasse konnte Stefan
Haas den Pokal gewinnen. Das Foto zeigt:
Rudolf Gabriel (erster Schützenmeister),
Andreas Gabriel und Herbert Greifenegger.

Stefan Heigemeir vom Schützenverein
Hubertus Walchshofen (rechts) war der
Gewinner des prächtigen Pokales, den Jo-
sef Heigemeir (links), anlässlich seines
65. Geburtstages stiftete. An dem Pokal-
schießen nahmen 14 Schützen teil, das be-
ste Blatt`l – so nah wie möglich an einem
65-T. – konnte Stefan Heigemeir (66- T.)
aufweisen. Ihm folgten: Michael Lechner
(63- T.) und Brigitte Gabriel (73- T.).

Modell 8002 Pressluft Modell RS100 Pressluft

Geschäftszeiten: Mo. Von 18.20 Uhr, Fr. von 13.30-18 Uhr, Sa. von 9-12 Uhr nach Vereinbarung
Gundelsdorf – Bgm.-Mörtl-Str. 1b – Telefon 0 82 53 / 7157 – Fax 7426

Modell PA10 Pressluft

Mit Service und Beratung

Schießsport G. Schmid
!! Mehrfache Deutsche Meister !!

Wir machen Ihnen schöne Augen

Homepage: www.optik-bischler.de
e-mail: info@optik-bischler.de

Hubertus Walchshofen

 011_014_019_025_Vereine_dok  08.09.2005  21:48 Uhr  Seite 24



25

– 
V

er
e

in
e

 b
e

ri
ch

te
n

 –

Sport-Schützeninformation 9/2005

Griesbachtaler Untergriesbach

Dreifacherfolg in der C-Klasse
Mit einem Anfangsschießen begann das
Jahr 2005 bei den Griesbachtaler
Schützen. Heinrich Georg stiftet als Kö-
nig des vergangenen Jahres eine hand-
gemalte Schützenscheibe. Mit einem
sagenhaften 1,6 T. konnte Schützen-
meister Johann Jung wieder einmal sei-
ne Treffsicherheit unter Beweis stellen.
Beim Gauschützenball führte der frisch
gebackene Schützenkönig Ludwig
Zandtner die Griesbachtaler an. Einen
weiteren Einsatz hatte er beim veran-
stalteten Bürgerball. Hier wurde ihm
von der Prinzessin der Paartalia der Fa-
schingsorden verliehen. Die Stimmung
beim Ball war sehr gut obwohl die Teil-
nehmerzahl der eigenen Mitglieder et-
was mager ausgefallen war. Bei der Ge-
neralversammlung berichteten der Kas-
sier Stefan Wagner und der Schriftfüh-
rer Jürgen Zandtner über das vergan-
gene Jahr. Erfreuliches gab es zu den
Rundewettkämpfen zu sagen. Die erste
Mannschaft konnte sich in der C-Klasse
Gruppe 1 den ersten Platz sichern und
wird damit in der kommenden Saison
wieder in der B-Klasse starten. Einen
3ten Platz erreichte die zweite Mann-
schaft in der E-Klasse Gruppe 1, wobei
man Punktgleich mit dem 2ten war.
Lange Zeit schien sogar der Klassensieg
möglich. In der Einzelwertung der C-

Klasse gab es einen Dreifacherfolg zu
feiern. Romana Ruiß wurde mit 274,67
R. Bestschützin, Jürgen Zandtner mit
272,60 R. Durchschnitt wurde 2ter und
Jörg Seckler mit 272,50 dritter. Beim
Gauschießen welches durch den Paten-
verein, die Burgfalken Oberwittelsbach,
ausgerichtet wurde waren die Griesb-
achtaler natürlich auch mit von der Par-
tie. Zu seinem 50sten Geburtstag konn-
te Günter Geng gratuliert werden, Jo-
hann Jung überbrachte die Glückwün-
sche des Vereins und überreichte
außerdem eine Schützenscheibe als Ge-
schenk. Erfreulich war die Beteiligung
beim 3. Passivenschießen bei dem sich

die zahlreichen Teilnehmer einen netten
Abend im Schützenheim gemacht ha-
ben. Natürlich gab es auch wieder
glückliche Gewinner (1.Preis Gertrud
Zandtner, 2. Jung Justine, 3. Achter
Franz und Ernst Osterried). Eine trauri-
ge Nachricht erreichte die Griesbachta-
ler Ende Februar. Wir mussten vom Eh-
renmitglied Josef Gutmann Abschied
nehmen. Er trat bereits 1954 in den Ver-
ein ein und hielt ihm stets die Treue. Die
Fahnenabordnung gab im bei seiner Be-
erdigung das letzte Geleit. Außerdem
rückte die Fahnenabordnung beim Se-
bastiansumzug, bei der Sternwallfahrt
und beim Volksfestauftakt aus. Erfreu-
licherweise beteiligten sich wieder über
20 Mitglieder beim Einzug ins Volks-
festzelt. Das Vereinsgrillfest konnte bei
trockenem Wetter und angenehmen 20
Grad abgehalten werden.  Der Andrang
am Grill war entsprechend groß, so das
der gegrillte Rollbraten restlos ver-
speist wurde. 

Griesbachtaler Untergriesbach: Zweiter
Schützenmeister Georg Heinrich (links)
überreichte dem Gewinner des Anfangs-
schießens 2005 Johann Jung (1,6 T.) die
Scheibe.

Grüne Eiche Schönbach

Nach der erfolgreichen Saison im letz-
ten Jahr gab es auch beim heurigen
Rundenabschluss für die Schützen der
Grünen Eiche Schönbach nur positives
zu berichten. Alle Mannschaften des
Vereins, auch die drei letztjährigen Auf-
steiger, schafften es ihren Klassenerhalt
zu sichern, auch wenn zum Teil harte Ar-
beit dahinter steckte. Besonders span-
nend war der Kampf um den Klassener-
halt für die erste Mannschaft, die sich
aber um so mehr freute ihren Platz in der
Oberliga B zu sichern. Im Jugendbe-
reich konnten die Jungschützen hervor-
ragende Leistungen aufweisen. So ging
der Vizemeistertitel an die zweite Ju-
gendmannschaft, in der eine enorme
Steigerung von insgesamt 679 R. zu be-
obachten war, an der besonders die
neue Spitzenreiterin in der Jugend,
Steffi Baur, mit durchschnittlich 261,75
R. pro Kampf beteiligt war. 
Bei der Wintermeisterschaft 2005
räumte mit sehr guten 207,8 P. insge-
samt, zu denen auch ihr grandioser 3,2
T. beitrug, Maria Arzberger den Sieger-
pokal ab, gefolgt von Martin Haider mit
241,3 P. und Bettina Penzes mit 248,7
P.. In der Jugendklasse entschied Ste-
fan Mahl das Rennen für sich mit ge-
samt 1073 R.. Den Zweiten machte Er-
win Spar mit 1067 R. vor Christian Mahl
(1050 R.). Ebenso wurde in der Schüler-
klasse die Wintermeisterschaft ausge-
schossen, die sich mit 932 R. Andreas
Stadlmayr holte, vor Michael Baur (869
R.) und Dominik Stark (764 R.).

Endschießen bei Grüne Eiche Schönbach: Die glücklichen Gewinner beim diesjährigen
Endschießen mit der Armbrust am Vatertag: Bernhard Hammer, Erwin Spar jun., Chri-
stian Baur, Alfred Kiegle und Pius Hofner (von links).

Rundenabschluss 2005: Die Erstplatzierten der Wintermeisterschaft 2005 der Grünen
Eiche Schönbach: Werner Penzes, Erwin Spar, Martin Haider, Alfred Kiegle und Bernhard
Hammer (hinten) und Bettina Penzes und Maria Arzberger (vorne von links).

Rudolf-Diesel-Straße 1 · 86551 Aichach
Telefon 0 82 51 / 70 71-70 72 · Telefax 0 82 51 / 5 11 03

Fliesenwünsche
vom Keller
bis zum Dach,
außen wie innen.

Ständig Sonder-
angebote am Lager

Besuchen Sie unser

Bäderstudio

Hofmarkstr. 11 · 86551 Obermauerbach
Telefon 0 82 51 / 5 22 22

Verkauf und Montage

Heizungen · Solar · Spenglerei

Vereinsfunktionär!
Eine Aufgabe, die Spaß macht

und mit Ihrer Mitarbeit
dem Verein

die Zukunft sichert.

❉
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Die Erstplatzierten bei den Schülern waren 3. Martin Happacher, 2. Kevin Pechter (beide
Gemütlichkeit Hollenbach) und 1. Platz Sandra Ruf von den Burgfalken Oberwittelsbach.

Rundenabschluss 2005 bei Grüne Eiche Schönbach: Für die Jungschützen gab es heu-
er viele Pokale zu vergeben. Von links: Jugendleiterin Bettina Penzes, Thomas Czekalla,
Erwin Spar, Tobias Eppler, Andreas Stadlmayr, Christian Mahl, Dominik Stark, Stefan
Mahl, Matthias Appel und Jugendleiter Bernhard Hammer.

Grüne Eiche Schönbach

Bremsendienst und Reparaturen
nach § 29 StVZO für alle Pkw, Lkw
und Anhänger
AU für Benziner und Diesel
Fahrtenschreiberprüfung
nach § 57 StVZO
Unfallinstandsetzung

TYROLLER KFZ GmbH
IVECO-MAGIRUS
86556 Kühbach · Telefon (0 82 51) 8 77 95-0

SG  Unterschneitbach: Schüler von links vorne: Remmert Dennis 1. Platz, Neumair Alex-
ander 2. Platz, Ostermaier Stefan 3. Platz. – Jugend von links hinten: Kienmoser Bettina
1. Platz, Kienmoser Marina 2. Platz, Strobl Carina 3. Platz.

Jahresmeister Schüler und Jugend 04/05
SG Unterschneitbach

Die Burgfalken können mit Stolz auf Ihre
Jugend blicken. Mittlerweile beteiligen
sich 13 Nachwuchsschützen aktiv an
den Übungsabenden. Mit der tatkräfti-
gen Unterstützung den Jungschützen
Franziska Birner, Verena Ruf und Maxi
Manhart sicherte sich die 3. Mannschaft
ihren Aufstieg in der Gaurunde. Auch
beim Gauschießen, dass vom eigenen

Verein in Ecknach ausgerichtet wurde,
konnten einige gute Plätze erreicht wer-
den: 1. Platz auf der Schülerscheibe
wurde Sandra Ruf mit einem hervorra-
genden 11,6 T. Auf der Jugendscheibe
wurde Verena Ruf 16. und Franziska Bir-
ner 18. beide mit einem Superergebnis
von 92 Ringen.

Burgfalken Oberwittelsbach

Die drei Ehrenmitglieder von Hubertus Walchshofen, Josef Wurzer, Josef Heigemeir und
Josef Heigemeir luden anlässlich ihres Namenstages auch heuer wieder die aktiven
Schützen zum Leberkäs- Essen ein. Für die Jungschützen gab es  Pokale auszuschießen,
wobei sie so nah wie möglich an einem 200- Teiler (Alter der drei Josef`s) kommen soll-
ten. Das Foto zeigt den ersten Schützenmeister, die Spender und die Preisträger (von
links): Rudolf Gabriel, Julia Gabriel, Josef Wurzer, Roman Greifenegger, Astrid Wörle,
Andreas Gabriel, Josef Heigemeir, Corinna Gabriel und Josef Heigemeir.

Hubertus Walchshofen

JJJJ uuuu gggg eeee nnnn dddd

iiii mmmm     BBBB llll iiii cccc kkkk pppp uuuu nnnn kkkk tttt
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Richtig Spaß hatten sie, die Jugendlichen des Rehlinger Schützenvereines bei ihrem die-
sjährigen Bootsausflug im Altmühltal, wo man viel erlebte. Das Bild zeigt die Truppe zu-
sammen mit Schützenmeisterin Lucia Schapfl (rechts) und links davon ihre Stellvertre-
terin Angela Schlögl. Bild: Abt

In die Fußstapfen der so erfolgreichen
Eltern von Lucia und Martin Schapfl
beim Schützenverein „Alpenrose“ Reh-
ling treten nun bereits auch die beiden
Kinder Pia und Johannes, die auch kürz-
lich Pokale für ihre ersten größeren
Schießerfolge überreicht bekamen. Das
Bild zeigt die 4 Jugendlichen der einzel-
nen Schießklassen, die sich beim Win-
ter-Preisschießen den ersten Platz si-
cherten. Links Markus Pietruszka, der
sich mit 1370 R. in der Juniorenklasse
den Sieg sicherte. Markus Pietruszka ist
zudem auch Vereinsmeister im Luftge-
wehr in der Juniorenklasse. Daneben
Pia Schapfl, die in der Klasse Schüler
aufgelegt ebenfalls die Vereinsmeister-
schaft mit 113 R. gewann und zudem
auch beim Winterschießen mit 976 R.
ganz vorne lag.  Rechts daneben ihr Bru-
der Johannes Schapfl, der Sieger des
Winterschießens bei den Schülern
freihändig und schließlich ganz rechts
Benjamin Milde, der ebenfalls Vereins-

meister in der Jugendklasse sowie Sie-
ger beim Winterschießen mit 1344 R.
wurde. Voller Stolz zeigen sie sich hier
mit ihren Pokalen, dies sie von Schüt-
zenmeisterin Lucia Schapfl überreicht
bekamen. Text / Bild: Josef Abt

Alpenrose Rehling

Alpenrose Rehling: Viele Pokale und Preise gab es für den Nachwuchs der Rehlinger
Schützen, einmal für die Sieger der Vereinsmeisterschaft und auch für das Wertungs-
schießen Wintermeisterschaft. Hier im Bild die Jugendlichen mit ihren Trophäen, zu-
sammen mit Jugendleiter Helmut Wittmann (hinten) und die beiden Schützenmeisterin-
nen Lucia Schapfl und Angela Schlögl. Bild: Abt

Rehlinger Jugend- Meister 2005

Einen erlebnisreichen Ausflug unter-
nahm kürzlich eine größere Gruppe von
Jugendlichen des Schützenvereines
„Alpenrose“ Rehling mit einigen Be-
treuerinnen und Betreuern, darunter
auch die beiden Schützenmeisterinnen
Lucia Schapfl Angela Schlögl. Das Rei-
seziel hieß diesmal Dollenstein im Alt-
mühltal.
Das Wetter war nicht allzu sommerlich,
was eigentlich für das Vorhaben eine
bessere Voraussetzung gewesen wäre.
Man startete nämlich vom Bootsverleih
Kanuuh.de mit 20 Teilnehmern zu einem
Bootsausflug mit Kanadier und es wur-
de für alle ein ganz tolles Erlebnis. Er-
staunlicher Weise beherrschen die Reh-
linger Jung-Schützen nicht nur den Um-
gang mit dem Luftgewehr, sondern sie
waren auch auf dem Wasser sehr ge-
schickt beim Steuern der Boote und le-
gen eine hohe Reisegeschwindigkeit
vor. Um die Fahrt abwechslungsreicher
zu gestalteten, wurden auch Rennen
und häufige Wasserschlachten auf
Deutschlands längstem See, der Alt-
mühl ausgetragen, was dann auch zum
Kentern von so manchem Boot führte.
Nach einer Fahrzeit von ca. 5 Stunden
erreichte die Gruppe ohne größere Ver-
luste den  Campingplatz in Eichstätt.
Beim Grillen und der anschließenden

kleinen Wanderung in die Altstadt „auf
ein Eis“ konnten die Buben und
Mädchen wieder Kräfte für den näch-
sten Tag sammeln. Später am Lager-
feuer wurden die Rehlinger von den
„Eichstätter Auswanderern“, nämlich
Sandra und Christoph mit einem Be-
such überrascht und dann wurde es mit
der Gitarre auch gleich recht zünftig und
alle wurden zum Mitsingen animiert.
Nach dem Frühstück und dem Zeltab-
bau fuhren die Rehlinger in einen
großen abgelegenen Steinbruch und
hier kamen die Jugendlichen voll auf
ihre Kosten und fanden eine Menge von
Versteinerung wie einige Kopffüßler.
Zum Abschluss stattete man noch der
Willibaldsburg einen Besuch ab dazu
gab es eine sehr nette Führung durch
das Juramuseum, das in diese Burg in-
tegriert ist. Am späten Nachmittag kam
man wieder wohlbehalten in Rehling an,
es war ein netter, erlebnisreicher Aus-
flug unter Leitung von Jugendleiter Hel-
mut Wittmann mit seinen Helferinnen
und Helfern. 
Unterstützt wurde das ganze auch vom
Getränkemarkt Bauer und von der Metz-
gerei Hörmann, denen der Jugendleiter,
wie auch seinen getreuen Helferinnen
und Helfern ganz besonders Dank sa-
gen möchte.

Rehlinger Jugend im Altmühltal unterwegs

Deuringerstraße 2 · 86551 Aichach
Unterricht: Di. und Do. 19.00–20.30 Uhr

Anmeldung bei jedem Kursabend Di. und Do. ab 18.30 Uhr
oder Telefon 0 82 51 / 27 00 Telefon 0 82 51 / 22 51

Amtierender Schützenkönig bei den Wild-
moosschützen Mauerbach 2004/05: Ar-
min Anderl ist Gaumeister 2005 in der
Klasse Junioren A mit dem LG .

Wildmoos Mauerbach

Nachwuchs für den Verein
durch gute Jugendarbeit
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Sehr gute Ergebnisse gab es in der Schülerklasse bei der Jahresmeisterschaft von Ad-
lerhorst Sulzbach. v. l. 1. Daniel Gadletz 1330 Ringe, 2. Jessica Högenauer 1167, 4. Mich-
ael Weiß 885. Es fehlt 3. Martina Bosch 994 Rg.

Adlerhorst Sulzbach

Die erste Jugendmannschaft von Gemütlichkeit Todtenweis zum dritten Mal in Folge Mei-
ster. Nachdem sie 2002/2003 souverän Meister in der Gruppe B wurden, gelang ihnen
auch in der Rundenwettkampfsaison 2003/2004 ungeschlagen mit 20:0 Punkten die Mei-
sterschaft in der Jugendklasse, Gruppe A. Diesen Erfolg konnten sie in der Saison
2004/2005 wiederholen. Unbefleckt mit 20:0 Punkten setzten sie sich wieder an die Spit-
ze der Jugend-A-Klasse. Mit einem Durchschnitt von 823,4 konnten sie das Ergebnis der
letzten Saison um 16 Ringe verbessern. Im Bild von links: Alexander Hörmann, Andreas
Sauer, Mathias Hartl, Christian, Schwertschlager und Jugendleiter Paul Schapfl.

Bild/Text A.Rott

Gemütlichkeit Todtenweis

Gute Ergebnisse erzielten in der Winter-
meisterschaft die Schüler und Jugend.
Den 1. Platz belegte in der Jugend Mar-
kus Hackl mit 168,4 Ringe, gefolgt von
Christian Schapfl mit 154,1 Ringen. Bei
den Schülern schaffte Michael Stein-
herr den 1. Platz mit 158,5 Ringen. Den
2. Platz Thomas Fischaleck mit 156,0
Ringen und den 3. Platz Bettina Schapfl

147,2 Ringe. Das Pokalschießen ge-
wann Markus Hackl mit einem 101,3
Teiler, dicht gefolgt mit einem 102,9 Tei-
ler Michael Rabl jun..
Vereinsmeister bei den Schülern wurde
mit 145 Ringe Thomas Fischaleck. In
der Jugend Christian Schapfl 287 Rin-
ge und bei den Junioren Markus Hackl
mit 342 Ringen.

Hubertus Sainbach

Zum ersten mal wurde ein Eltern-Kind-
Schießen durchgeführt. Von den ange-
tretenen 15 Paaren waren Theresa und
Josef Baumgartner die Besten Sie er-
zielten 201 Punkte. Den 2. Platz beleg-
ten Markus und Rudolf Neusiedl mit 197
Punkten. Auf den 3. Platz kamen Car-
men und Rudi Aidelsburger mit 185
Punkten. Mit 27 Teilnehmern gab es
eine Rekordteilnehmerzahl gab es beim
Jugendpokal. Ramona Franke sicherte
sich den Pokal mit 60 Punkten, gefolgt

von Stefanie Pfisterer mit 90 Punkten
und Anna Tschacha (144 Punkte). Die
abgelaufene Wintermeisterschaft
brachte folgendes. Wintermeisterin:
Stefanie Pfisterer (252,6 Ringe), 2.
Platz Ramona Franke (251,6 Ringe), 3.
Platz Michael Kopp (216,9 Ringe). Die
meisten Wertungsschießen absolvierte
Sabrina Hinderlich mit 21 Schießen. Bei
den Rundenwettkämpfen belegte die
Mannschaft den 4. Platz mit 6:14 Punk-
ten.

Schützenlust Klingen

Die Jugend von Schützenlust Klingen: Von links: Jugendvereinspokal-Siegerin Ramona
Franke, Theresa Baumgartner (Sieger beim Eltern-Kind-Schießen) und Wintermeisterin
Stefanie Pfisterer.

Nachwuchsarbeit ist die Zukunft für den Verein!
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Historische Markttage in Inchenhofen: Auch während des Umzuges war die Schützen-
hüttn ein beliebter Anlaufpunkt. Viele Gäste nutzten das Tor um den Umzug zu verfolgen.

Gleich ist es vorbei auf Stein und Podest. Rudi Breitsameter und Sebastian Wittkopf stel-
len die berühmte Sage des Wilhelm Tell dar.

Bei den verschiedenen historischen Festen im Wittelsbacher Land, sind die „Klosterjäger“ von den Feuerschützen Kühbach, immer
wieder gern gesehene Gäste. Bei den historischen Markttagen in der Marktgemeinde Inchenhofen im Juli 2005, gab die Truppe den of-
fiziellen Startschuß. Mit starker Besetzung waren die Klosterjäger auch am Sonntag 31. Juli, beim Festzug auszumachen. 

Foto / Text: Erich Echter

Feuerschützen Kühbach

Zu den Traditionsvereinen gehören
in der Marktgemeinde Inchenhofen
die Jägerblut-Schützen. Seit 1661
gehören die Schützen in Inchen-
hofen zum Marktleben. Bei den hi-
storischen Markttagen, vom 29. bis
31. Juli, war es für die Jägerblut-
schützen Ehrensache, sich daran
aktiv einzubringen. Beim Festzug
am Sonntag marschierten sie
natürlich im historischen Outfit,
verkleidet als Bogenschützen, mit.
Wochenlange Vorbereitungsarbei-
ten waren erforderlich, um die viel-
fältigen Angebote herzustellen und
aufzubauen.
Um der nicht vorhersehbaren Wit-
terung gerüstet zu sein, wurde für
die Besucher ein historischer Sta-
del errichtet, der mit selbstgezim-
merten Tischen und Bänken ausge-
stattet wurde. Dieser Stadel hat
sich besonderer Beliebtheit erfreut,
denn Freitag und Samstag regnete
es zum Teil in Strömen.
Für das leibliche Wohl wurde eben-
falls gut gesorgt. Neben Ofenkäse
wurden noch 1/2m-Würste, Steak-
semmeln und Kiachlan mit Kaffee
angeboten. Das ausgezeichnete
Bier vom Gritschenbräu aus Schro-
benhausen löschte den Durst der
Gäste.
Für unseren kleinen Bürgerskinder
wurden mehrere Spiele vorbereitet.
Bei einem Nagelbrett konnten sie
ihre Treffsicherheit mit dem Ham-
mer erproben. An einem separaten
Stand konnte die Schusstechnik
mit einer altertümlichen Stein-
schleuder geübt und verfeinert
werden. Die spektakulärste Attrak-
tion war jedoch das Ritterspiel für
Bürgerskinder. Bei diesem Spiel
mussten die Kinder auf einem fahr-
barem Holzpferd sitzend, mit einer

Lanze einen Ring in ca. 1,8 m Höhe
herunterstechen.
Am Sonntag des historischen Fest-
es fand zu dem noch ein Umzug
durch das historische Leahad statt.
Dort beteiligten sich die Leahada
Schützen mit 35 Personen. Sie
wurden durch die Wulfertshause-
ner Schützen unterstützt. Neben
der Königssenfte wurde auch ein
Festwagen aufwendig aufgebaut
und geschmückt. Das Thema die-
ses Festwagens war die bekannte
Szene aus der Wilhelm Tell Sage,
bei der Tell den Apfel auf dem Kopf
seines Sohnes treffen musste.

Fotos / Text: Erich Echter

Jägerblut Inchenhofen

Historische Markttage in Inchenhofen

Historische Markttage in Inchenhofen.
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Historische Markttage in Inchenhofen
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Gauoberliga A
1. Willprechtszell 18233 19: 5
2. Mauerbach 18183 16: 8
3. Todtenweis 18088 14:10
4. Gallenbach 18178 13:11
5. Sulzbach 18147 12:12
6. Eisingersdorf 18145 9:14
7. Sainbach 17813 0:24

Gauoberliga B
1. Unterbernbach 15013 16: 4
2. Mainbach 14974 14: 6
3. Rehling 14891 12: 8
4. Schönbach 14761 10:10
5. Hollenbach 14812 4:16
6. Aichach 14434 4:16

Gauliga, Gruppe 1
1. Obergriesbach 14790 17: 2
2. Kühbach 14722 14: 6
3. Inchenhofen 14703 10:10
4. Blumenthal 14632 10:10
5. Eisingersdorf II 14637 5:15
6. Igenhausen 14585 3:17

Gauliga, Gruppe 2
1. Oberbernbach 14756 18: 2
2. Edenried 14742 15: 5
3. Haunswies 14604 12: 8
4. Willprechtszell II 14701 10:10
5. Aichach II 14546 3:17
6. Sulzbach II 14523 2:18

A-Klasse, Gruppe 1
1. Mauerbach II 14743 20: 0
2. Baar 14450 12: 8
3. Sainbach II 14550 10:10
4. Osterzhausen 14178 10:10
5. Griesbeckerzell 14327 8:12
6. Igenhausen II 13915 0:20

A-Klasse, Gruppe 2
1. Oberwittelsbach 14630 20: 0
2. Todtenweis II 14432 14: 6
3. Sulzbach III 14352 8:12
4. Obergriesbach II14310 8:12
5. Hollenbach II 14210 6:14
6. Ecknach 14204 4:16

B-Klasse, Gruppe 1
1. Gallenbach II 11013 18: 2
2. Mauerbach III 10788 14: 6
3. Klingen 10764 13: 7
4. Rehling II 10755 8:12
5. Schönbach II 10689 7:13
6. Oberbernbach II 10494 0:20

B-Klasse, Gruppe 2
1. Walchshofen 10740 16: 4
2. Unterbernb. II 10706 12: 8
3. Sielenbach 10691 12: 8
4. Oberbernb. III 10414 10:10
5. Unterschneitb. 10590 8:12
6. Sulzbach IV 10343 2:18

C-Klasse, Gruppe 1
1. Untergriesbach 10795 15: 5
2. Allenberg 10649 14: 6
3. Inchenhofen II 10716 13: 7
4. Hollenbach III 10611 8:12
5. Gallenbach III 10533 6:14
6. Mainbach II 10497 4:16

C-Klasse, Gruppe 2
1. Edenried II 10762 20: 0
2. Zahling 10587 12: 8
3. Sulzbach V 10574 10:10
4. Unterwittelsb. 10518 10:10
5. Haunswies II 10550 8:12
6. Unterbernb. III 10015 0:20

D-Klasse, Gruppe 1
1. Willprechtsz. III 10495 16: 4
2. Haunswies III 10426 13: 7
3. Gallenbach IV 10544 11: 9
4. Rapperzell 10386 8:12
5. Schönbach III 10286 8:12
6. Ecknach II 10203 4:16

D-Klasse, Gruppe 2
1. Eisingersdorf III 10566 16: 4
2. Igenhausen III 10451 16: 4
3. Oberwittelsbach II10512 14: 6
4. Todtenweis III 10429 8:12
5. Willprechtszell IV10258 4:16
6. Sulzbach VI 10171 2:18

E-Klasse, Gruppe 1
1. Neukirchen 10491 16: 4
2. Blumenthal II 10496 14: 6
3. Untergriesbach II10368 14: 6
4. Sainbach III 10317 12: 8
5. Schönbach IV 10183 2:18
6. Sielenbach II 10014 2:18

E-Klasse, Gruppe 2
1. Kühbach II 10306 18: 2
2. Mainbach III 10236 12: 8
3. Rehling III 10204 12: 8
4. Petersdorf 10169 10:10
5. Walchshofen II 10054 4:16
6. Allenberg II 9920 4:16

F-Klasse, Gruppe 1
1. Aichach III 10458 18: 2
2. Inchenhofen III 10463 14: 6
3. Gallenbach V 10482 12: 8
4. Klingen II 10342 10:10
5. Haunswies IV 10336 6:14
6. Sainbach IV 10072 0:20

F-Klasse, Gruppe 2
1. Todtenweis IV 10507 18: 2
2. Mauerbach IV 10358 18: 2
3. Edenried III 10265 11: 9
4. Klingen III 10053 5:15
5. Großhausen 10139 4:16
6. Oberbernb. IV 9494 4:16

G-Klasse, Gruppe 1
1. Griesbeckerz. II 10197 16: 4
2. Obergriesb. III 10125 15: 4
3. Edenried IV 10059 12: 8
4. Baar II 9967 10:10
5. Schönbach V 9970 4:16
6. Osterzhausen II 1015 2:18

G-Klasse, Gruppe 2
1. Kühbach III 10155 18: 2
2. Baar III 10091 12: 8
3. Unterwittelsb. II 10100 10:10
4. Sulzbach VII 10060 10:10
5. Blumenthal III 9916 6:14
6. Unterschneitb. II 9905 4:16

H-Klasse, Gruppe 1
1. Aindling 10133 16: 4
2. Hollenbach IV 10136 15: 5
3. Blumenthal IV 9916 12: 8
4. Mainbach IV 10051 9:11
5. Rehling IV 9756 8:12
6. Petersdorf II 9511 0:20

H-Klasse, Gruppe 2
1. Zahling II 10144 14: 6
2. Neukirchen II 10033 14: 6
3. Igenhausen IV 9815 12: 8
4. Schiltberg 9893 8:12
5. Sainbach V 9909 6:14
6. Willprechtszell V 9884 6:14

I-Klasse, Gruppe 1
1. Oberwittelsb. III 8156 16: 0
2. Aichach IV 7952 8: 8
3. Großhausen II 7787 6:10
4. Ecknach III 7610 6:10
5. Klingen IV 7601 4:12

I-Klasse, Gruppe 2
1. Neukirchen III 7904 14: 2
2. Mauerbach V 7863 14: 2
3. Unterwittelsb. III 7585 6:10
4. Igenhausen V 7550 4:12
5. Aichach V 7717 0:14

Jugend, Gruppe A
1. Todtenweis 8324 20: 0
2. Sulzbach 8085 16: 4

3. Obergriesbach 7917 11: 8
4. Schönbach 7700 8:12
5. Hollenbach 7712 4:16
6. Inchenhofen 6793 0:20

Jugend, Gruppe B
1. Osterzhausen 7588 16: 4
2. Rehling 7559 16: 4
3. Kühbach 7561 14: 6
4. Klingen 7160 6:14
5. Gallenbach 7132 4:16
6. Sainbach 7029 4:16

Jugend, Gruppe C
1. Griesbeckerzell 7565 18: 2
2. Aichach 7687 16: 4
3. Eisingersdorf 7420 10:10
4. Haunswies 7344 8:12
5. Hollenbach II 7170 8:12
6. Allenberg 6805 0:20

Jugend, Gruppe D
1. Willprechtszell 7675 20: 0
2. Unterschneitb. 7346 14: 6
3. Todtenweis II 7337 10:10
4. Oberbernbach 7146 8:12
5. Unterbernbach 7211 6:14
6. Haunswies II 6988 2:18

Jugend, Gruppe E
1. Neukirchen 5953 16: 0
2. Schönbach II 5846 12: 4
3. Mainbach 5672 6:10
4. Sulzbach II 4915 6:10
5. Sainbach II 5115 0:16

Jugend, Gruppe F
1. Hollenbach III 5617 16: 0
2. Blumenthal 5359 11: 5
3. Allenberg II 4884 6:10
4. Aindling 4602 5: 9
5. Schiltberg 4200 0:14

Jugend, Gruppe G
1. Kühbach II 5599 14: 2
2. Rehling II 5408 12: 4
3. Willprechtszell II 5417 10: 6
4. Gallenbach II 4793 4:12
5. Oberbernbach II 4492 0:16

LP-Gauliga
1. Hollenbach 14275 18: 2
2. Oberwittelsbach 14249 10:10
3. Rehling 14134 10:10
4. Eisingersdorf 14120 8:12
5. Oberbernbach 13757 8:12
6. Aichach 14093 6:14

LP-A-Klasse
1. Todtenweis 14019 18: 2
2. Walchshofen 14052 12: 8
3. Kühbach 13883 10:10
4. Neukirchen 13874 10:10
5. Blumenthal 13868 8:12
6. Inchenhofen 13797 2:18

LP-B-Klasse
1. Hollenbach II 13853 18: 2
2. Willprechtszell 13830 14: 6
3. Aichach II 13697 14: 6
4. Todtenweis II 13518 10:10
5. Klingen 13230 4:16
6. Oberbernbach II 12328 0:20

LP-C-Klasse
1. Sulzbach 10947 14: 2
2. Eisingersdorf II 10699 10: 6
3. Kühbach II 10545 10: 6
4. Rehling II 10177 6:10
5. Aindling 8343 0:16

Abschluss-Tabelle

Termine 2005/2006
12.09.2005 Sportleiterversammlung

im Burghof in Oberwittelsbach
17.09.2005 Damenwettkampf in Walchshofen
20.09.2005 Damenwettkampf in Hollenbach
21.09.2005 Damenwettkampf in Sulzbach
29./30.09.2005 Beginn des RWK 2005/2006
30.09./01.10.2005 Gaumeisterschaft KK in Kühbach
14./15.10.2005 Gaumeisterschaft Vorderlader in Kühbach
21./22.10.2005 Gaumeisterschaft Großkaliber in Kühbach
22.10.2005 Meldeschluss für Gaumeisterschaft LP
05.11.2005 Gaumeisterschaft LP in Rehling
05.11.2005 Meldeschluss für

Gaumeisterschaft Zimmerstutzen
12.11.2005 Ältestenschießen in Schönbach
14.11.2005 Schützenmeistertagung in Hollenbach
19.11.2005 Gaumeisterschaft Zimmerstutzen in Mauerbach
19.11.2005 Meldeschluss für Gaumeisterschaft Armbrust
25.11.2005 Ehrungsabend bei den Feuerschützen in Kühbach
03.12.2005 Gaumeisterschaft Armbrust in Todtenweis
07.01.2006 Kartenvorverkauf für den Gauschützenball
14.01.2006 Gauschützenball in der TSV Turnhalle
04.02.2006 Meldeschluss für Gaumeisterschaft LG-3Stellung
11.02.2006 Meldeschluss für Gaumeisterschaft LG
18.02.2006 Gaumeisterschaft LG-3Stellung in Walchshofen
04.03.2006 Gaugeneralversammlung in Sulzbach
04.03.2006 Gaumeisterschaft LG Teil I in Rehling
11.03.2006 Gaumeisterschaft LG Teil II in Todtenweis

Stand 29.06.2005 / Änderungen vorbehalten
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Immergrün Schiltberg

Generalversammlung und
Siegerehrung
Die Bilanz des abgelaufenen Jahres ver-
band der Schützenverein Immergrün
Schiltberg in seiner Generalversamm-
lung mit der Siegerehrung zur Winter-
meisterschaft 2004/05. Schützenmei-
sterin Sandra Schmid begrüßte die an-
wesenden Mitglieder – alle Altersgrup-
pen waren vertreten – und dankte ins-
besondere den Funktionsinhabern für
ihren Einsatz. Namentlich der Fahnena-
bordnung, der Vorstandschaft sowie
den Jugendleitern Christian Huber und
Roman Zagler.
Eine ausführliche Jahreschronik liefer-
te Schriftführerin Andrea Birzele. Im Ab-
schnitt Leistungswettbewerbe nannte
sie unter anderem die Schützenkönige
Josef Schalk (Erwachsene) und Tobias
Karsten (Jugend) und den Vereinsmei-
ster Alois Kaupp jun. Gesellige Schieß-
anlässe, interne Feiern und auswärtige
Auftritte wurden ebenso detailliert ge-
schildert. 
Die Verwendung der Gelder legte Kas-
sier Sigi Thiemig offen. Größter Einnah-
meposten waren die Mitgliedsbeiträge
von rund 1200 Euro, bei den Ausgaben
fielen die Gauabgaben mit 420 Euro am
deutlichsten ins Gewicht. Unterm Strich
blieb ein kleiner Gewinn, somit konnte
das Gesamtguthaben bescheiden auf-
gestockt werden.
Vizevorstand Robert Schalk begann sei-
nen Sportbericht mit einem Lob für den
im Vergleich zum Vorjahr deutlich bes-
seren Besuch der Übungsabende. Trai-
ningsfleißigste waren Mario Zagler und
Tobias Karsten. Schalks Tabellen zu den
Gauwettkämpfen verdeutlichten die
Reihenfolge der gewerteten15 aktiven
Mitglieder in der Schützenklasse H2
und in der Jugendklasse F. Eine weitere
Rangliste gab Aufschluss über das Er-
gebnis der Wintermeisterschaft
2004/05. Bei den Herren setzte sich
Christian Huber an die Spitze (1766 P.),
dicht gefolgt von Alois Kaupp jun. und
Robert Schalk. Bei den Damen siegte
Petra Schmid vor Andrea Birzele und
deren Schwester Sabrina. Die Jugend-
klasse dominierten Georg Gottschalk,
Thomas Brandstetter und Maximilian
Birzele. Sportwart Frank Zagler über-
reichte die Urkunden und Pokale.
Beim letzten Tagesordnungspunkt ging
es um viele Details des Schießbetriebs,
aber auch um überraschende Vorschlä-
ge und konkrete Projekte. Schützense-
nior Alois Kaupp regte nach dem Vor-
bild des Hofbergtheaters ein Vereinslied
für die Schützengilde an, das zum Hun-
dertjährigen 2009 fertig getextet und

komponiert sein solle. Der SVI wird im
kommenden Jahr das Gemeindepokal-
schießen ausrichten. Als Termin wurde
die Woche vom 6. bis 11. März 2006
festgesetzt. Zum unmittelbar bevorste-
henden Gauschießen fährt Immergrün
am Dienstag, 29. März. Treffpunkt ist
um 17.30 Uhr am Vereinslokal Kaupp.

Michael Schmidberger

Schützenmeisterin Sandra Schmid moderierte die Generalversammlung des Schützen-
vereins Immergrün Schiltberg. Foto: Schmidberger
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Jahresmeister Schützenklasse 04/05 bei SG Unterschneitbach: Von links: Koppold Man-
fred 2. Platz, Hörmann Maria 3. Platz, Neumaier Stefan 1. Platz.

SG Unterschneitbach

Kaufen Sie bei unseren inserierenden
Firmen – das sind Ihre Par tner.
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Unser Service: das komplette Entsorgungsangebot für Industrie , Handel und Gewerbe

Ihr Entsorgungsfachbetrieb:
AVA Abfallverwertung Augsburg GmbH
Am Mittleren Moos 60
86167 Augsburg

AVA Servicetelefon 
Ihr kompetenter Partner

08 21 / 74 09-3 33

anrufen,

informieren,

profitiere
n!

Hausmüll

Sperrmüll

Speisereste

Gewerbemüll

DSD Material

Pappe, Papier, Kartonagen

Bio-Abfälle

Holz

Wir entsorgen Ihre Abfälle!

Krankenhausmüll

Teppiche, Teppichböden

Bitumen

Container-Service

Elektronik-Schrott

Sondermüll

Brauerei Kühbach · Freiherr von Beck-Peccoz · 86556 Kühbach · www.brauereikuehbach.de

PilsLager X-Weizen Hell ExportPeccator

FestbierJosefi Bier Weizen hell Weizen leicht RadlerWeizen dunkel
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